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Regierung will Anteil. 


Kt jo will fie Kohlenpreiſe-Erhöhnug 
geſtatten. 


Für weſtliche Handelskontrolle. 


, * und dem „Unwerſal Service“.) 
Berlin, 1. März. die Kohlen- Fiume's „Belagerung“. 
grübenbeſitzer hatten die deutſche Fiume, 1. März. Eine richtige Be 


Regierung nm die Grlanbwis an: lagerung der Stadt — die noch im— 


bendpost 


* 


aenangen, den Preis der Kohle um mer nuter Kontrole Gabriele D’An: | 


ð Mark pro Tonne erhöhen zu dür- nunzio's ſteht — durch reguläre ita 


„Ten. Im Namen *er Megierung |lieniiceStreitträfte iſt jetzt imGange. 
nellte der Volfswirtichaftsminiisr Wis jebt hat jie die Form einer ftren- 


die Begenforderung, dat der Ne gen Lebensmittel- und „jonftigen 
giernng ein Gigentumsanteil an Sperre angenommen, und die VBend" 
den Gruben und ihrer Produktion feruna fürchtet, jebr bald in 
negcben Werden möze. Gine Gnt- 
iheidung fteht noch aus. Große Sterblichkeit in Wien, 

i j 5 . Genf, 1. März. Aus Wien mird 
Die dentiche Nationalverfamm- — 


eine 
chlimme Notlage verſezt zu werden. 


| 


ſung begann hente mit der Erör— 
terung der nen eingebradten Ror- 
lage bezüglich Prozejiierung der 
‚ Nriegsangeflagten, deren Aucliete- 


depeſchiert: 

In der Woche vom 8. bis zum 14. 
Februar ſind hier 1032 Todesfällc 
und nur 8 Geburten zu verzeichnen 


| 


gemelen. Die meisten Todesfälle wa— 


rung Die Alliierten verlangt hat ven folbe von Kindern. 


ten. 
Danad) joll der Neichsamwali die Polen will viel Gelb! 
Veingnis erhalten, irgend einen |_ Nobendagen, 1. März. 3 
. Prozeh, wenn der Slagenrund mir Sriedensunterhandlungen zwiſchen 
nenügend it, niederzuichlagen, and; Bolſchewiki-Kußland und Polen 
Nenverhandlung anzuordnen, wenn derlangt das legtere von ber Boliche- 
das gefällte Mrteil jeinem Dafür: wiki-Regierung eine Entihädigung 
halten nad) anker Verhältnis zur Yon 311, Milltarden Mark 
Schwere des Vergehens iteht. Die ‚O2 !D. 
ſelbe Befngͤnis ſteht ihm ſogar zu. Attentat auf briiſchen Geſaudten 
wenn ein freiſprechendes Urteil ver· London, 1. März. Es trifit hier 
kündet worden iſt, ohne weireres die Nachricht ein, daß anf Lord 
* 


Bei den 


Acton, den britiſchen Geſandten für 


im! 


Der Friedensverirag 


| 

| 

NAusfichten anf feine Natifizierung 
Iverden immer beriworrener, 


—— 


Abaänderunz des Prohibitione- 


geiches. 


URAN NITONTORELÄRET DOCK. 


Marmansk war die Bajis für die Operationen der amerikanischen Truppen in Sibirien. 


— — — — 


und das ſogenannte nationale Pro— 
hibitionsgeſetz verfaſſungsmäßig zu 
machen. 

„Unter den beſtehenden Verhält— 
niſſen werden die Rechte der Staa— 
ten vollkommen unheachtet gelaſſen, 
nur um die ſelbſtſüchtigen Wünſche 
ſeiner hochorganiſierten, reichlich 
‚nit Geldmitteln 
rückſichtsloſen Minderheit zu be 
friedigen, und infolge davon über 


ausgeſtatteten, Führte ein Schrecense ziment. 


‘ 


‚Soll von italienischen Yandsleuten ins 


—— 
| 


| 


ı Probibittonisflageiache des 
Rhode Island beim Oberſten Bun 
desgericht 


desanwaltes, die Klage abzuweiſen, 


| 


I 
i 


ment ſei „unanfechtbar“, kann „nur 
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Krohibitions-Amendement Od Augenlichts beraubt 


Die Eifenbahnen. 


+ 


sit revolutionär und gefährdet Sun: Zwei Nnaben durd ehe Grplojion | Privatbetrieb wieder amjtelle von 


verenität des Volkes. ſehr übel zugerichtet. Negiernngsverwaltung. 


Behauptet Rhode Island. Der verhängnisvolle Fund. Das Neorganificrungsgeick. 


» —,— — — 


Waſhington, h. ar Tyaamit in der Flaſche? — Neun-— 
jähriges Mädchen lief beim Zpiel di- | desbahnverwaltung, 
reft in den Kiad eines Kraftwagens | 


und wurde getötet. 


Waihington, 1. März. Die Bun- 
die über zivei 
‘ahre lang die Jamtfichen Bahnlinten 
des Yandes betrieben hat, ift eine 
‚Minute nad; Mitternaht zum Ab» 
\ichluß aetommen. Die Rüditehr der 
Bahnen in die Hände der Privatge- 
fellfchaften vollzog fich ohne befonde- 
ten Zmifchenfall und ohne daß ba? 
reifende Bublitum durch irgendetwas 
auf die vollzogene Zatjache aufmert- 


März. In der; 


Staates 


hat Smerlanwalt Ser: | 
bert A. Nice den Antrag des Bun: | — 
u. as» | N » * nn Ka ’ 
mit einem Schriftjat beantwortet. | he neunjährige oe Lance, Nr. 
6407 Francisco Avenue, und 
Dos J An ' «ii ‚ ! 
Tas 18, Amendement zur Bun der I2jährige Berer Silfeivie, Nr 
desverfaſſung, heißt es darin, iſt ieg u iSco Abe i f De 
ein direkter Eingriff in die Nuris- |. aan & 5 ng en 
diftion und die Berugmitie des Stan. |n oenütsen Zuſtand ti SAT ht wur 
tes md die Rechte feiner Mevölfe. | yernhards Hofpital darnieder. Gr- | Jam gemacht wurde. z 
rung a - — — ſterer büßte die Schfraft beider | Von dem großen Verwaltungskör 
9. — er? desregie- Berg : : 
rung bertrene Anficht das ih ‚Mugen ein, während Gilleipie amı | Pet u Tireftoren und fonftigen ho— 
® ee en ganzen Sörper jünver verbrannt iit, | den Beamten ift nur ber Generali 
Die beiden Stnaben hatten auf ei. |teltor Hines übrig geblieben. Auch 
nem leeren Bauplatz eine Flaſche, dieſer feſitzt keine Befugnis mehr, 


— 
— 
ni. 


zur Anarchie 


und Unterdrückung 
führen.“ 


Es ſei die Pflicht des Ge— 


richts, darauf zu ſehen, daß der 


Kongreß ſich bei der Annahme von! 


Amendements zur Bundesverfaſ— 
ſung „innerhalb des Rahmens und 


in der ſich anſcheinend Pulver be— 
fand, gefunden und gedachten ihren 
Spaß damit zu haben. Sie hielten 
alſo ein brennendes Streichholz da— 


ben Betrieb der Bahnen zu leiten. 
Seine Aufgabe befchräntt fih nur 
auf die Abmwidelung der noch ſchwe— 
benden geſchäftlichen Berhältniffe. 


— — — — —7 


Das dicke Ende. 


Angebliche Erpreſſerbande wird zur 
Rechenſchaft gezogen. 


> 


ner Weile, daß ihre Annahme eineit | | 
Umfturz der Konftitution mit Tich ! Augenlicht vollitändig zeritört wur: | Ferner ift der Regierung eine gemiffe 


der Aurisdiftion der Prndesbehör. Tat. sm felben Augenblid — Ei 
den“ halt und „die Scheidegreize | Aber auch ſchon das Unglüchk veſche— Unter dem ſogenanten Geſetz für 
zwiſchen Bundes- And Staatsgewalt hen. Eine Erploſion, die in _— die Reorganiſierung der Bahnen be⸗ 
beobadhtet”, die „io viele Sabre hin- ! Umtreis bon einer Meile schort litt bie Bundesregierung nur geringe 
durch die harmoniich. Betätigung [Verden fonnte und fänmtliche Fen— „Jurtsbiftion über die Bahnen. Die 
unferes Dualiyitems der Regierung | ter in dem Laneeſchen Wohnhauſe Zwiſchenſtaatliche Handelätommif- 
fiber geitellt bat“. zertrümmerte ital u söfei 2 un größeren Befugniflen - 
2 En Als Yocs Schmeiter, die 14jährige | fleivet worden, um die Bahngebühren 
Eine renolntionäre Theorie. Ruth, mit einer Freundin herbei- | für den Fracht: und Perfonenverlehr 
Die von der Regierung vertretene | cilte, jah fie ihn und feinen Freund | feftzufegen, forwie um eine Tchieböger 
Theorie, heift e& meiter, untergräbt 
die arundlegenden Prinzipien in ei: 


Das Reorganiiierungsgeiek. 


am Boden liegen. Sie trugen beide |richtliche Berlegung von Streitiglei- 
ins Sau, wo ein fchnell berbeigeru: |ten zivifchen den Bahngefellfchaften 
fener Arzt feſtſtellte, daß Joes | und ihren Angejtellten zu erzimingen. 


. * u. * ——— * a * Se ga ® 
oringen würde. Sie würde die Sou=- ide, während Peter Gillespies Kör- | Kontrolle üder die Auflegung von 


Die dentihe Regierung richtete 
an die Alliierten eindringliche Var- 
itellungen, dak es notwendig sei, 
ihr die Kontrolle über die Fin- nnd 
Ausfuhr an der weitlichen Grenze 
zu Iajien. Die Niierten hätten | 
dadurdh, dah fie die betreffenden | 
dentichen Nerordnnngen enthoben, 
eine Maſſeneinfuhr unnötiger Lu⸗ 
xusartikel anſtatt wirklicher Be⸗ 
dürfniswaren und eine weitere Ver⸗ 
ichledhterung des Weldfurics er- 
möglicht; eine Wisderheritelfung je 
ner Verordnungen wäre audı für 
die Alliierten vorteilhaft. 
Gegen GEntihädigung ded Ex-Kaiſers. 

Berlin, 1. März. Cine Ver: 
iammlnng der jozialiftiichen Parteı 
nahm eine Nejolution an, welde 
icharfen Proteit gegen den Boridlag 
des prenßiſchen Landtages 


Thrones zu entſchädigen. Und 
gleichzeitig wird gefordert, daß die 
Regiernng die Krongüter einziehe. 

Mehrere Mitglieder des Miniſte— 
rinms waren zugegen. Es wurde 
eventuell angekündigt, wenn die ka— 
vitalsbürgerlichen Klaſſen den Vor— 
ſchlag des preußiſchen Landtages 
authiehen, jo würden die Sozialiſten 
ans der Nenterung an! 
iheiden. 

Die iozialen Wirren, 

Johannesburg, Züdafrifa, 1. 
März. Der Ansitand der 30,000 | 
bis 240,000 farbinen Minenarbei- | 
ter am MWitivatersrand, welcher 
arofe Berürcdtungen hervorgernten 
hatte, jcheint dcd) zum grönten Teil 
beendet zu jein: und es jind Ferne 
Anheitörungen mehr beriditet tvor- 
den. Schon find viele taniende der 
Schwarzen zur Arbeit zuridge- 
fehrt, — bis anf weitere®. 

Notterdam, 1. Marz. Sdion it 
der Ansitand der Todarbeiter da:- 


| „erhebt, \von Piers und 
den Ex-Kaiſer für den Verlnit feines der Hamdurg-Ameri 


Finland, ein eriolgloics Mordatten Walhinaten, 1. März. Die Aus 


| 
tat anf dem Markte zu Scliingfors | Tichten der Berbandlunaen iiber den 
| 
l 


unternommen dunrdc. 
Keiner der Schüiie traf: und cs 
iind feine VBerhaftungen erfolgt. 


iverben immer vermwidelter. Die ven 
| demotratifchen Senatoren zugegange= 
ne Benadhrichtigung, das Präfident 
en den Vertrag mit dem unper- 
Briten als „Erben des früheren dent: (änderten Lodge-Vorbehalt zu Artikel 
ihen Zechandelsverfehrs. '10 nad) wie vor für unannehmbar 
Londen, 1. März. Die „Daili ı betrachtet > daher feine Pe 
Mail” meldet eingehend aus Nemo |. 5 — — nicht gutheißen 
Hort, daß fich die Cunard Linie mit | PITD, * die —— daß = zwi⸗ 
dem Plan trögt, ben ‚früheren beut-|Hatifindenben Sefprechungen (lieh. 
< a 2 j Mi eye = ur, * — 
— ya . ih do zu einer Ciniqung führen 
2 Er 3! würden, wieder zu ſchanden gemacht. 
gen. Vor dem Krieg waten die deut⸗ Wie es geheißen hatte fehlten an de 
ihen und diterreichiichen Reeder wohl|, forderlich re e m orhei 
in ber Qage, e& mit der britifchen | erTorderiichen Zweidrittel ⸗Mehrhei 
Konkurrenz aufzunehmen. jet noch zehn —E—— 
„pie ————— 
Linie gegenwärtig über den Ankauf * Vertranes tunbiäßlich 2 
Warenhäufern mit 26? ’Tirages 9 , —“ 
la Linie unter— 
und den Dienſt mit der! 
nia“ eröffnen werde, welche bei— 
laufen ſol. den, in eine Abänderung Des er: 
—— wähnten Vorbehaltes 
Zur Auftlaͤrung Salvadors: Si⸗ haben daher Senator Lodge da— 
Der Präſident Wilſon legt die Monroe- von in Kenntnis geſetzt, daß, falls 
doftrin aus. ein Verfuch zur Abichwächung diejes 


1. Die Ne: | Vorbehalte? gemacht werben Jollte, 


mittelamerifaniichen 


Was England nidht alles will! 


t 


handelt ung entitanden, daß, die republifani- 


— 
N 
vw 


m 


ü 


Maihington, 1. Mär;. 


gterung der 


deutichen Friedensvertrag im Senat | 


Form befämpftt wird, die Befürdh: | 


Ichen Führer, um zu einer Einigung | 


zu iilligen. | 


fie ih das „Recht zum Handeln“ , 


treten niet weniger als zwanztc e 
Millionen bon vollblütigen Line, , game etwa $100,000 erpreit haben. 
\ritanern täglich direft oder indircit | —— Ponte begann ihr Brosch vor dem 
die nationalen Gejege. 

„Die Arbeiterihaft in ſämmtli— 
dien Staaten iit durch die Entzie- i 
bung ihrer periönlichen Freiheit in | , Vor dem Tribunal des Bundes— 
vollfommene Aufregung verjegt |'ÖLerS Mad begann heute nad)- |fung zwifchen Bundes- und Staatz- 
md ein großer Teil der geringen [Mittag der Prozeg einer angeblid) | qutorität feitgefeßte Scheibelinie nad) 
| Leiftungsfähigfeit, über die im al- Jedr gefährlichen Erprefjerbande, bes | gefiehen verlegt werden, je nachdem 
|Ien Andujtriebezirfen geflagt wird, ſtehend aus Frant Ruſſo, Mart Le ſich die Beamten durch politiſche 
läßt ſich mit Recht auf die Anma— Penna, Vito Petruzzi, Nicholaus Feigheit oder Ratſamkeit beeinfluſſen 
ßung der Prohibitionsführer, die Zaniello, Pasquale Zaniello, Phi— laſſen. Tatſächlich könnte die Bun— 
ſich gegen die Anertennung der lippo Dartello, Eugenio Martello, | pegregierung fi alle Macht anmapen 
friedlichen Mechte anderer fternmen, | Tue Napiniello, Nicolaus Epz| und die Staaten fünhten von ihr ab- 
zurüdführen.“ lerno, Vito Rubino, Angelina Rus | pängig werben und Staaten nur dem 

Für das hungernde Guropa. bino und Joe Rubino. — nach und zu dem bloßenZweck 

Fred Kembp, Mitglied des Den heutigen Nachmittag nahm | bleiben, ein gleihmähige Vertretung 
Sandeld- ımd Marinenusicuffes | te Gelhiworenenauswahl in An-|im Senat zu haben. 

‚der Amerifantihen Vanfiersverei- ſpruch. J 
nigung, bat dem Kongreß eine Die Angeklagten, die im Dezember | 


|ranität von Beamten umtehren. Sie 
en würde die bürgerliche Freiheit und 
Telbunal des Richters Mag. ; jene unzähligen Rechte gefährden, die 
'jeit der Zeit der Magna Charta uns 
\überfommen find. Unter ihrer An: 
| menbung würde die burc) die Verfai- 


I 
{ 
{ 


| 
| 
| 


— 
u. 


Grenzen der Amendierungsbeiugnis. 
Der Artilel 5 der Bunbesperfaflung, 


12 


— — —— 


Gaserploſion. 


* 
0 


Ar, 


Richtet großen Schaden in 3. Cuneos 
Wohnung an Sheridan Road an, 

Tie große und reich ausgeitatiete 
'Mohnung von Frank Euneo, einem 


18 


6 vorigen Jahres nach monaielanger 
Tentichritt überiandt die aut D>| 2 anger : ' nz = 
Notwendiafeit binweiit, fofort ei. | Sude von den Poftinfpeftoren Ger- — —— Vieh Zn * 
Rotwendig DENT, Eulf; s -  i{menbements für bie „Berichtigung 
nen Stredit von 50 Millionen Dol- ‚mer, Sullivan und Mundelle aufge- | „on Krrtümern. bie bei der Abfaffıına 
lars für die Weriorgung der Län. | Nöbert und verhaftet wurden, werden J ee m > 
der don Meittelenropa mit Nah. | Pesiähtigt, hier monatelang unter | rn. —— ae — 
rungsmitteln zu bewilligen ihren Landsleuten Furcht und Ent- |!» el) Me, 1. = 
Pe = arte jegen verbreitet, die auserforenen |"Amenbement-iyunttion" bes Ston 
Opfer durch Vebrohung mit dem Areſſes hat eine beitimmte Begren— 
Zode eingefchüchtert und von ihnen | 3UNG- ——— 
insgeſamt etwa 8100,000 erpreßt zu]. Schon das Vorgehen. R 18. 
haben. I Amendement „ben Etanten” zu un: 
Um die Opfer mürbe zu machen, 


worden 
dieſe 


terbreiten, jei verfafjunasmwidrig und | 


 neränität des Molfes in eine Souve: | per über umd über mit Brandwun- | Bonds vorbehalten. 


den bedeeft it. Die Bolizei, weldye 
der Anſicht iſt, daß ſich Dynamit in 
der Flaſche befand, hat eine ein— 
gehende Unterſuchung eingeleitet. 
Während die neunjährige Marie 
WMorgan geſtern vor ihrer elterlichen 
Wohnung in der Oriſchaft Home— 
wood auf der Straße ſpielte, wurde 
ſie von einem von Walter Carlſon 
aus Blue Jsland gelenkten Kraftwa— 
Igen überfahren und auf der Stelle 
getötet, Carlion wurde nidyt verhaf- 
tet, da das Sind unmittelbar in den 
Riad des Autos lief, 
| Mit einem Edädelbrudy, den fie 
geitern abend erlitt, al3 jie an der 
15. Sangamon wm.d Harrijon Str, 
von einem Straßenbahniwagen über- 
fahren wurde, liegt eine rau, de: 
'ren Name angeblid, Frau Margaret 
Sobdnfon, Nr. 740 Racıne Ave, tit, 
in bedenflihen Zuftand im Coun- 
yhoſpital darnieder. 
Wollte volizei Bären aufbinden. 
In der Summerdale Bezirkswache 
lief geſtern abend die Meldung ein 
daß in der Capital Garage, Nr. 
5434 N. Clark Straße, eine große 
| Schießerei ftattgefunden : babe und 
Imebrere Perjonen verlegt morben 
\jeien. Eine größere Anzahl von 


daß ſie für zwei 


Durch eine be— 
ſondere Beſtimmung iſt der Präſi— 
dent der Vereinigten Staaten ex— 
mächtigt, alle Fragen über Entſchädi⸗ 
gung der Bahngefellfchaften und dal. 
!zu entjcheiden, wofür ein yonbs von 
290 Millionen Dollar ausgemorfen 
| Das Gefeh geiwährleiftet den Bahit- 
Igefellichaften einen „normalen &%- 
winn“ für die Dauer von fehs Mo“ 
naten nach der Rüdgabe der Bahnert 
und ermöglicht ihnen, von ber Regie: 
Itung Darlehen zu erhalten. Für bie= 
fen Smed ift ein meiterer 


Yonde-e 


300 Millionen Dollars beztit gefteilk 


Nac) der Berechnung von Generaldi+ 
\teftor Hines find von der Bundes— 
jtegierung feit dem Beginn der Kon: 
|trolle über 1031 Millionen Dollars 
für die Inftandfegung ber Bahnen 
verausgabt worden, für deren Rüd- 
zahlung ſeitens derGeſellſchaften noch 
nähere Beſtimmungen zu treffen ſind 
Die Zwiſchenſiaatliche Handels— 
tommiſſion iſt angewieſen, die Bahn— 
gebühren in ſolcher Weiſe feſtzuſehen 
| Jahre ‚den Gefell: 
‚ichaften einen Gewinn von 51% Pro- 
Izent kon dem Geſamtwert bes für 
den öffentlichen Verkehr benutzten 
Bahneigentums abwerfen. Falls eine 
Bahngeſellſchaft in einem Jahr einen 


lvador hatte die 


6 


N 
u 


Republif San 
Regierung der Ver. Staaten ichrift 
ih um eine Erklärung der Monroe 
doftrin erfucht, wie d 
ide Staatsdepartement 
fannt gibt, 

Die Erwiderm bereits über» 

ttelt worden, wie ſie vom Präſi— 
denten gegeben wurde. Ihr Wort— 
laut it nicht peröffentlith worden; 
dod veriichern 


Wio 


dah 


mu 
= 
— 
= | 

| 


In, | 


ET 


| 


| 


44 
US 


amerilam 


heute 


g iſt 


18 
os 
Die 


mi 


abeamte | 


1a 


Regierin 
utwieganz 
2 


na a Sin alt 
[be Nuslegung, welde 


r, c& jet 


dies 


1 Ü Q 


n | 


L 


vorbehalten würden. In welcher 
Weile fie diefes Net zu betätigen 
gedenken, haben fie nicht angedeutet. 
Man iſt ſich aber Barüber Har, daß 


e3 ihnen nicht jchwer fallen würde, | 


fung über die Ratifizierung zu hin- 
tertreiben, bis die politiichen Natio- 
nalfonventionen (im Juni) ftattfin- 
den. Damit würden die Parteien 
gezwungen werden, ihre Haltung zu 
dem Friebensvertrage in ihren Plat- 
formen zum Ausdrud zu bringen, 
und bie ganze frage würde damit 
zum Gegenitand der Wahlfampagne 
erben. 

Im MWideripruch hiermit iteht die 


Mitglied der Kommiſſionshändler 
‚ Saribaldi & Cuneo, Tiegt fait ganz 
‚in Schutt und Trümmern. 
'dretitöcdige Gebäude, 


Inicdhtet, Der 


Intand, 


zeitig in Sicherheit zu bringen. 
Verurſacht wurde die Erplofton 


ftehenden Grefutionsabteilung kalt der 


foll die angebliche Schmwefelbande ab| 
und zu vor Häufern im italieniichen | 
Viertel Bomben zur Eutlabung gez: 


Das!bradt, großen Schaden angerichtei, ! 
4827 Shoeri: | dann Briefe 


T garen Mur, dan Road, eines der älteiten, aber | Opfer bes Inhalts gejchrieben habe, | Dielem Falle 
durh Dauerreden eine Beſchlußfaſ⸗ 


an die auserkorenen 


auch ſchönften jener Gegend, wurde daß, wenn die nicht zu einer beftimm- |Wurde wilfentlic und zu einem gaı 
Igegen 12 Uhr heute mittag durdy |ten Zeit an einem näher bezeichneien beſtimmten 

eine Gaserplojion fait ‘ganz ver- | Orte die geforderte Summe nieder: | führt der Schlußſat fort. „Es war 
angerichtete Schaden | legten, ihr Haus gleich * * 
wird auf 820,000 veranſchlagt. Ver. JLuft geſprengt werden würde. Dem achteten Praxis abzuweichen, um bie 
letzt wurde glückgicher Weiſe nie- der Adreſſaten aber, der die Polizei neue Verfoſſungsdottrin durchzufüh— 
Sämtliche Mitglieder der oder die Bundesbehörde benachrichti-— ten, daß ſich das Wort „Amende— 
Familie vermochten ſich noch redht- | gen mürde, fei das Urteil gefprochen. | ment“ indem Artikel 5 auf Vor— 


falls in die | 


Er würde bon der aus 30 Mann be- | 


durch eine fhadhaftı Gasröhre deg | gemacht werden. | 


Ri 


rebolutionär geiefen. Bisher Habe | Voliziften eilten in einem Kraft: 


. 9 - * 
der Kongreß Amendements den Le: | wagen nad ber angegebenen Stelle, |erzielt, fo ift ber Ueberfhuh zux 
gislaturen ber einzelnen Staaten“ | fanden aber nur einen YUngeftellten | Stste einem Refervefonds zu über 
ınterbreitet. ‚bes Kraftiwagenichuppens, ben Rt. | weiien. Die andere Hälfte fließt 
D rin Ertige Wes ber in 2« Er . * be ie 4 —*8B 
„Der verſchiedenartige Weg, ber in 4220 Kamerling Une. wohnhaflen inem allgemeinen Notfonds zu, aut 
verfolgt worden Vernon Broſe, deſſen linke Handedem den Bahnaefellichaften Darfeherr 
‚eine Schuhmwunde aufwies. Broſe, gewährt werden können. 

„der ben Beamten —* weiß) Die Mitgliederzahl ber. Zmifchen- 
machen mollte, baß er von Banditen ſtaatlichen Handelstommiffion ift-in 
überfallen und angefoffen morben | Zinſicht auf bie ihr zugemiefenen 
‚tet, gab jchließlih zu, dah er mit! neuen rbeiten von neun auf elf 
‚einem feinem Urbeitgeber gebörigen| yermehrt und ihr Yahresgehalt i 


| Mepolver mach ber Scheibe |hoß und yon Kisher 10,000 auf 12,000 Doll. 
ſich dabei felbft die übrigens nur un-= | erhöht morben. 


18 no 5 Your 3r6 > 
bedeutende Verlegung beibrachte | Die Haltung ber Giienbahner. 


m Die Führer der Eifenbahmerge 


(Reingeivinn von mehr ald 6 Prozent 


iſt, 
Zwecke eingeſchlagen 


notwendig, von der bisher ſtets beob⸗ 


erſtreckt, die das ganze Gebiet 
abſoluten Souveränität 


ſchließen. 


ſchläge 
—* 


— 


* J 
x 


2 


hier in ſeine dritte Woche eingetre- Präſ. Milton in einer Mrorace en! 
ten, und es iſt noch keine Beſſerung den 

der Lage in Sicht! 129 Ozean- ne 
dampfer liegen im Hafen feit. Nur, am * J 
23 Schiffe konnten in verfiloſſener der Monroe: 


= Die Polizei der Bezirtzwache an | werffchaften, die das Gefeg im Kon 

Cottage Grove Une. veranitaltete ge= | grei hartnädig befämpft und nad ° 
tern eine Razzia auf in fchlechtem | feiner Unnahme vergeblich verfudgt 7 
Rufe ftehender Häufer und verhafs| Haben, den Präfibenten zu betan- ° 
tete 17 Männer und 12 Frauen. laffen, e3 mit feinem ®eto zu bes 


| ut Heißwaſſerapparates. ine laute, 
Nachricht, daß noch in dieſer Woche | in allen Etagen des geräumigen Ge⸗ 
auf eine Abſtimmung über den bäudes vermehmbare Detonation 

vertrag gerechnet wird. Die machte die Bewohner auf die drohen— 


nr — Bei 1 ſchle jeſes ſo— 
Die Mehrzahl der Adreſſaten ließ 3 —* —2 3* 
ſich einſchüchtern und zahlte die ber | fi eben men — ande — 
lanaten Summen in Höhe von $50| |! * er SE ——— — —⏑——— 
bis $500, jetne Ungelegenbeit, die in ben Rah: 


ar 17+ En 
grrril iu 


en allameri 
ſenſchaftlichen Kongreß, 


nuar in MWaihington, 


tichen-twij- 


| 


Q: 


Friede 
* Pr 4 2 & . op, - . . 
Erwartung ftüßt fi auf die Mit- |de Gefahr aufmerffam und eilenbs 


n5 


Noce abfahren, darunter nur ein doftrin gab, auf welchen Auszug der 


So groß war bie Furcht vor per | men ber Bunbezverfaffung fiel. Im 


nr 


amerifanijdies. 

Swanfea, Wales, 1. März. Nm 
südfihen Wales traten 5000 Siabl- 
ırbeiter in den Ausitand, weil ihnen 
eine 40prozentige Lohnerhöhung ver— 
deigert wurde. 25.000 andere Ar 
beiter ſind von dem Streit n 

Paris, 1. März. 
über die General-Bahnſtreiklage wi— 
derſprechen ſich zum Teil. Beide 
Seiten ſcheinen zuverſichtlich zu ſein. 

Die meiſten Pariſer Zeitungen be— 
haupien, mit Ausnahme der Eiſen— 
bahner ſelbſt und ihrer Freunde ſei 
das ganze Publikum gegen die Strei 
ter und für die Regierung. Die Un: 
‚uträglichteiten durch den Ausitand 
iind groß, und namentlich beuten bie 
Xutomodilfenter dag fahrbebürftige 
Publikum in 
Weiſe aus. 

Die Angeitellten der Uniergrund- 
bahnen dahier find jeden Augenblid 

ı einem Spmpathieitreif bereit. 

London, 1. März. Die neuelien 
Depeihen aus Zofjo jagen von bet 
ngeblichen politifhen Revolution in 
$apan zwar nichts weiter, meiden 
aber fehr erajte Arbeiterwirren. 

Panama, 1. März. Die :gührer 
ver fireitenden Inſtandhaltungsarbei⸗ 
ter der- Panamalanalzone haben ein 
Vermitteiungsanerbie ter. angenom⸗ 


Die Angaben 


26 Grad. 


Eu 
der unperichämieiten 


teilung, dan Sen. Sherman, 
I|Rep., II, und ein oder zwer an- 
dere Mitglieder der „unverjöhnli- 
Ichen“ Gruppe fi bereit erflärt 
haben follen, fir den Vertrag mit 
den Vorbehalten stimmen zu wol: 
len. 
ſpruch ſeitens Präſident Wilſon 
Ghica du > ze Me > a Me a 
u mnesend: Slar Beute |heitchen bleiben. Die neueſte Vei, 
abend, niedrigite Temperatur ungefähr ' — 23 FRE 4 
: er —E— nungsäußerun des letzteren hat 
Morgen wahrſcheinlich klar gsaußerung 

bei zunehmender Luftwärme. Mäßige 

veränderliche Winde. — 
ı Aliinoie: 5 
lich au 


Präſident ausdrücklich verweiſt. 


* 


L 


Worten beantwortet: „Der Vorbe- 
in. halt zu Artikel 10 wird feine Men- 
en; derung erfahren“. 

Die Brobibitionsfrage. 
| Abo. Britten, Rep. SI. 

Dlangefündigt, er werde im Hanic 

einen Geſetzentwurf unterbreiten, 
ini nach dem die Herſtellung und der 

Verkauf von Bier. mit 5 Prozent 

Gen mg amd von Wein mit 14 Prozent Alto- 

\ in der Hol in Staaten geitattet werden jol- 

len, die durd ein Referendum jich 
\dafür enticheiden werden. 

Sn der Begründung der 
lage heißt es, daß ſie bezweckt, 
fenen Zuſammenſtöhßen Wiſchen 
Staats- und Bundesbeamten vor-⸗ 

zubeugen, die in allen Staaten herr- 
1b: n 2 Uhr morgens....25\ihende Unrait der Arbeiterbevölfe: | 

Ubr — Bel rung zu beichwichtigen, den auier- 

——— ordentlichen Etel im Diſtrikt von 
morgene....23| Columbia, der in den Botidhaften 
und Geiandtihaften jogut wie aller 


Aarta nhor 


‚ bat 


1 
i 


norgen; 


duntergang: Morgen früh 4:42 
Temperaturſtand. 
Nadſtehend der Teinyeraturſtand nach 
von amtiihen Iinnaben des Welteramtes 
on aeıtern nacmittan 3 Uhr au: 


I 
| - 
| „Of: | 
i 


Pe ar 


morgen3.... 
11 19 Wbr ——— 
12 Ubr mitterna 11 beti....... 


— — 


.27 
BL 


’ 


Erbe sffen zutage trit, gt: mi 


Damit würde aber der Wider: | 


|Sen. Zodg ee mit den fategortiden | 


ausländiichen Nationen auf -derifire zu 18.32 


ern 3. Gi), > 


verließen biefe da? Haus. E& war 
die höchite Zeit. Wenige Augenblide 
jpäter fchon züngelten an verfchiebe- 
‚nen Stellen die ylammen hervor, die 
tal ihren Weg nad den oberen 
'Stodmwerfen fanden. Erit nachdem 
diele fait ganz ausgebrannt maren, 
| gelang es den Löfchmannichaften, die 
\rafch zur Stelle waren, des Brandes 
| Herr zu werben. Auch durch bie Er- 
(ofion felbit murde großer Schaden 
ngerihtet. Ein Teil des Daches 
und auch die vordere Türe mußten 
‚ber Wucht bes Luftdrudes weichen 
'unb murbe bemoliert. 


—+0 — 


Leutnant flicht. 


« 


h 
2 
Q 


£ c | i . 1. .. < | 0 y . 
Sollte wegen Unterichlagung prozeiitert | . Der Nahlaf des in Indiana ber: ‚erfannt und ein revolutionäres Vor | bement aufrecht erhulten worden ift, 


| werden. 

| Kouisville, Kv., 1. März. Leut- 
nant John E. Goitenfeine, der in 
| Deutichland im vergengenen Mai an- 
 geblich die Löhnung für das 5. elb- 
 artillerieregiment von 400,000 Mart 


Ianlor feiner Prozeifterung entge: | Einziehung der Cıbichaitsftener zu breitet, erflärt, dab ihre Zegislatu- | mit 2.5 Prozent Alkohol in Wiscon- | 
\genfab, ift au dem Wahhaufe ent= i furz gefommen Sei, In diefem Sin— 


chen. » 
Die deutihde Mart, 


New York, 1. März. Das Biun 
Sterling janf fur; nad) Beninn 
der Börie um 1% Gt. auf 3.40% 
Doll. Frances wurden zu 14.19 

tiert. Dentie 


u >». 


2 * 
1 


Zeugen gegen die Angeklagten 


| 


| 


| 
| 


I 
I 


| 


| Cha. F. Clyne benadrichtigt mor- | zum Tiftator über das jonveräne | Manitowoc Products Co. gegen die, 
Baluta fällt fait anf einen Benny. —2 und der hat ſich bemüßigt ge⸗ Rolf eines Staates inbezug auf feine Durdhführung des Volitendgeiebes | 
9 Ichen, 


: NE Gegenteil, die Machtbefugnis, um 
or. und Moor Douporbe Mut ibie es fich Hanbeite, ftanb bem fou- 
Sommie. Die: fie Sezelt a MO | peränen Volt der betreffenden Stan- 

‚ bie ich bereit erklärten, au jten zu, und biefem augsichliehlid. | 
aufzu⸗Es war daher noiwendig, um die 


treten. * 3 ae 
ı Preisgabe diejer Machibefugnis 


’ 9 in} 7 9 An. 2 5 * “ 
. —* —— der Angeflag- | erlangen, ‚das fogenannte Amende 
—— ſich bisher gegen 825.000 ment denjenigen vorzuſchlagen, die 
— auf freiemFuß hefanden, ſie beſaßen. | 
iegt in d ä 8 igen s on | 
—— Händen bes ehemaligen | „In der Erfenntnis diefer Nat- | 
ichters Charles M. Goodnom und | mendiafeit unterbreitet der & | 
den Anmälten Francis Borelf wendig nterbreitete der Kongreß 
Francis Borelli und den Vorfchi biefeg f t 1 
Divight ©. Mefa | ag biefes fogenannteit | 
IN. y. Amendemenis 

Als öffentli Ankla⸗ si. x 
‚Als Öffentlicher Anfläger tritt) ber betreffenden 
——— John Buddie artige Unterbreitung eines Vor— 
auf. be ſchlages an die Staaten ift nirgend- | 
Unteriuchung eingeleitet, mo durch die Bunbesperfaffung anz 

jtorbenen Multimillionärs Mark! gehen, 

Comwan, des Präfidenten des India-| „Das ganze Vorgehen ijt rebo-| 
nazweiges® der Standard Til Co,,|Tutionär und enibehrte der Santtion | 
intercjfiert nicht nur die Erben, die| Durh die Verfaſſung. Es über- 
fi) darum jtreiten, jondern aud; die! Heigt jegliches Begriffsvermögen, 
YBundesregierung. ES verlautet| daB ber Kongreß, während er ben! 


I 
”„ 


| 
| 
| 
| 


zu 


Hugh erfuchte das Dberfte Bunde2- | 
geriht heute um Erlaubnis, na- | 
mens 21 Staaten einen Scrififag | 
zugunften bes Antrages auf Abmei- | 
jung der Kluge des Staates Rhode | 
‘sland gegen ba3 Prohibition3: | 
amenvement einteihen zu dürfen. | 


3 
12 


auf den 8. März anberaumt. 
Gleichzeitig erſuchte W. M. Bul— 
t, Louisville, Ky., das Gericht, am 


lit 


Warehouſe Co. gegen die Entſchei⸗ 
dung des dortigen Bundesgerichts, 
durch welche das Prohibitionsamen— 


J 
I 


die Begründungen anzuhören. 


Tas glüdlihde Wisconfin 
Darf Bier mit 2.5 Prozent Altohol 
genießen, | 


Milwanfee, 1. März. Die Her- 


i 
1 
’ 


Nor. |entwendet hat und im Camp — — daß die Regierung Bei der! Vorihlag „den Staaten“ unter- ſtellung und der Verkauf von Bier 


je * .- ‚| bon 
ı Die Verhandlung über biefe Klage ift| 


legen, haben für heute eine Honfe: 
ren; anberaumt, um fich-Über mei’ 
tere Schritte fchlüffig zu werben. Ste 
werben darüber beraten, 95 fie bie 
Verfaſſungsmäßigkeit des 
in den Bundesgerichten angreiſe 
ſollen. 
die Beantwortung der Erklärung 
ihm eingehändigten Proteſt gegen 
das Geſetz gefaßt werden. 

Die Beamten der Gemerkjchaftler 


nen Streit nicht gutheißen mlürbe, 

Die Zimifchenftaatlihe Handels 
tommiſſion fündigte heute ihre erfk 
Auslegung des neuen ches 
an, indem fie die Bahngefellichaflen 
benachrichtigte, daß Herabfehungen 


— 


gi 


4 


23 


Auch Toll ein VBeichlup über = 


Fe 


Präfident Willen über. ihren” 


* 


N | iind gegenwärtig gegen jedes deaiti: 
dem fouveränen Bolt | nächiten Montag in den Appellationz- | ice Vorgehen, da fie das Gefühl 


ı Staaten. Eine der |fahen der Kentudy Diftilleries &| ben, daß die öffentliche 


har © 
de 


a 
* 
J 


— 


von Bahngebühren, die vor dem 


brafttreten des Geſetzes gu 
worden ſind, vor dem J. 
1920 vorzunehmen find, 
da3 Gejeg Ermäßigungen por bief 


ne it wenigitens der Aundesanwalt | 


unverzüglich : eine linterfu- | 
dung einzuleiten, dejien Ergebnis 
bon den interefiterten. reifen mit 
begreiflicher Spannung entgegenge- 
jchen:wärb. =»: „#27, 


— — * 


Tage verbieiei. 


Im 
1 


ren für fie bindend fein sollen. 


‚fin find geieglic erlaubt, hat Bun- 
„Ran, bitte, 


iit der Hongreh | desrichter Geiger in der bom der. 


ro 


Tentihe Pot. 


Ter Tampier „Bhilabeiuhia”, 
Samstag von New 
baurg fährt, nimmt Briefe nach 
Europa, alio auch nah De 
mit. Boſtſchluß im 4 


iouveräne Gewalt green Die | angeitrengten lage entihieden. 

Souveränität ruht in dem Bolf und| Dar die Entiheidung wird dus 
das Bol allein kanu nd fouve- Mulberger-Gejeh aufrecht erhalten, 
ränen Willen Ausdruf geben. mit der Begründung, daf ftantlidje 
Bertandlung am 8. März. Brohibition£gejege vor hundesgefei- 


* 


+ * 


⸗ 





_ Abendpoft, Chicago, Montag, den 1. März 1920. 


' „ja,“ brummte der Eeebür, „und 


noch dazu das Klügſte, was Dir ein ; 
ET PR * Hd B — Be 
u my WT “ Xy H werden 
nicht # 
an 
Kinder 
verab: % 
reicht. 


| Yardings Platform. 
ehrlicher Kerl nur jagen kann!" | 2 


„Aber i habe Ihnen dech gefagt, | — NO 
dad ich eag en |Sennter von Ohio bezeicdynet Nativ- || BANG 
nicht weggehe!” begehrte Hans auf,) nalismns als wictigites „Siine”. 
der über die Didföpfigteit feines | 
Hreundes noch  .rzmeifelter murde. 
„Sie hat mid) fo lieb wie ich fie, und 
man ud TH) Jon einem alten 
Dollarprogen doh nicht fein ganzes 
Leben erbecben zu laſſen!“ 

ie. „ern pfiift Dir mas!” ſetzte 
Klaus Hinrich an. ſi 

„Sie 


5* En " 
—— ſchrie Hans, Knoop'sKoupon 
„Und ich ſag' Dir nochmal, ſie 

pfeift Dir was! Solche Döntches Bundesſenator Warren G. Harding Schleier 

hört man alle Tage, wenn man auf von Ohio, der ſich um die republita: MM... — ——— 
Paſſagierdampfern fährt, und ich niſche Präſidentſchaftsnomination be⸗ Dei. gemadjte Cbiffonichleier; 
* hohlgeſäumte und geſtreifte Bor— 
könnt ſelbſt, wenn ich man bloß wirbt, ließ ſich geſtern auf der Durch- JIen viele verſchiedene Jatben“ 
wollte, allerlei aus der Kiſte zum reiſe nach Texas über einige der wich— anderthalb Yards lang und 1 
Beſten geben! Was die feinen Da-— tigſten Fragen aus, welche die großen 


Yard breit; ein 31.50 95€ 
mens find, bie friegen’3 bei fo einer; politifchen Parteien in ihren Blat= 


Große Nr. 3 Büchſen (6 Büchſen, keine abgelie⸗ Wert; mit Koupon zu.. 
C Reiſe leicht mit der Langeweile, und formen für die kommende National— 


fert), die Büchſe zu — 
Re fe 3 > |um die zu vertreiben, ift ihnen dam tampagne zu berühren haben werden. 


. E jeder recht. Da Hat Schon mancher, Der Eenator wird eine Anzahl An— 
HYarditoffe zu HT] Für Damen, Kinder Grabe Grein u Senator wird eine Anzahl U 
: — 


brabe Seemann vorn im Steven mit ſprachen in Texas halten, und ſprach 
einer Fräulein Baronin oder ſonſt die Hoffnung aus, daß die republi⸗— 5 andtücher 
Buft Gonfiners für Damen, vorn u. ner feinen Dame geſtanden und hat fanifhe Partei in der kommenden | N 23 
Fanch Mohair Euiting, — i i ‚ ein Corti h j i F * * — 
„Dem Metal Onling, — hinten zum Yuhalen, ein Sortiment v gedacht, jetzt geht's geradezu in den Wahl eine Breſche in den geſchlofſe— Gebleichte, gejäumte türkifche l 
— — Muſtern, wundervolle Werte, Reicht d die Dollarfäde Zi: ; * * — 
Streifen, paſffend für Kieider Er — eichtum hinein, und die Dollarſä Süd dvd I f d' 5 £ — —— ⸗ 
oder Cfirts, eine befhräntte Größen 34 bi3 38, Dienstag zu gen Suben ioied Tegen fonnen, und, MBade-Handtücer, Größe 20 beif 
Suantitäl 82.00. wert bon ihrem Herrn Bapa ftehen mei zwar in Texas. Sintereffant mar: 41; double Thread; regulärer 
TE $1 Muiterkorfetts, gebroh. Part., ihn! Mb Gott d * > reg 
IC PATD All. ——— - Een offen für ihn! er wenn D en ſeine Anſicht daß nationale Prohibi⸗ II HISBüqO G Be B 
Sawarzer Snteen » Futter jcehr gute Modelle, Dienstag zu.. 4 Schaden befah, war's noch jedesmal Ds, 7 59 Wert — ſpeziell 
Standard Muslin Gowns f. Tamen,$ 3° Schiet die Gräfin ift zuleßt Gräfin Imit Koupon zu 

— 


ftoff, 36 Zoll breit. — ſehr tion und der Prohibitionszuſatz zur 
alamzende Seideappretur, — nr * = S ⸗ 5 
Größen 16 und 17, gut gem., $1 : d Bundesperfafjung zwar in der Kam: 
iveit u. beauem, Dienstag zu.. Be der Fahrensmann 
helle — 


volle Stücke, zu weniger als 
pagne vor den Nationalkonventen der 
Bandſchürzen, „Ich bin aber für fie doch gar kein 


dem Fabrilpreis — 
beiden alten Parteien werden erörtert 
1D Ver ales — — 8 2 . 
u. dunkle Percal Seemann!“ behauptete Hans, „id 


“ 
Fancy Sateen— Futterſtoff uff „u 
werben, daß fie aber fein „Sfiue 
wert Töc nn Gi . bilden werden, wenn die Kandidaten 
zu 2 für in ein feiner junger Herr, der ma 
zu feinem Vergnügen Schiffsjunge 


Zoll breit, in einem qus | 
Sortiment don nebliins 
! „ober Tondentionellen 
Entwihrfen, — ausgezeichnete aufgeitellt find, 
Damen⸗Waiſts — ME 8* —— „Ich werde“, erklärte der Senator 
gute Sorte Voile, angebrochene 1 gepielt hat, und gerabe um fo BAER ‚ton Ohio, „in Texas das Evange— 
BOB und ERDE, El.enonoosussunsnnnennee tie mich zu finden, fahren Die Leute fium des Republitanismus predigen 
Weite Larunfleider für Babies, kurz u. 1 in allen Erbteilen herum!“ d ich bin der feiten Uebers na. 
long, febz nett und bübfh, Dienstag zu Der Bootämanır wurde ungebul: | enn ich bin der fejten Ueberzeuauna, 
dig id ürgerte fich über Hänschen? | 


un | 


he 


Die Brohibitionsirage. 


Im 


ir 


% 
% 


nun 


Bundesjenator erflärt, jie werde vor den 
Nationakonventen erörtert werden, 
aber nad) Nominierung der Kandida— 
ten von der Bildflähe verschwinden. | 


m 


In 


Chicasos Leadin 
2 Foonom Event 


ara" 


N 


N 


fiebt * 
Knoop'sKoupon 


* U 5® 
Saffeefannen 
Weiß emaillierte Staffeefanne 2= 
Cuart Größe — Wert $1.19 — 
ipeziell für den Berfauf am 


Dienstag, mit diejent 89€ 


WORDEN, ZU... 


Keine Boit, Telcphon- oder 
C. O. D. Beſtellungen. 


mL Doppelte „E. & 9.” Stamps bis Mittag. 


a 


Unterzeug 


Waift Union 
Suits f. Kinder, 
gut RT 
ipeziell. 

Gerippte flich- 
gefütterte Union 
Suits für Kna— 
ben, — tadellos 


paſſend, $1 
zu 


ſpeziell 

Gerippte fließ 
gefütt. Leibchen 
oder Hoſen für 
Damen, $1 
ipeziell... 

Leibchen oder 
Hoſen für Kin— 
der, fließgefütt., 
ſpeziell 


.............. 


J op's Koupon 


Schrubbürſten 


Faſer Schruppbürſten, ſolider 
Blod, jtarf gemacht, wert 2Ic— Hi 
ipeziell für morgen, Dienstag, 
nit Koupon 


Knoop'sKoupon Kno 


Weiber Shaker Flanell, — 
27 Boll breit, auf, beiden 
Seiten ſchwer napped, volle 
Stücke, zu weniger als dem 
Fabrilkpreis, 3 Vards $1 


J 

Zafcl - Tamait — ? Yards 
hreit, feine Leinen-Appretur, 
volle ide, in net ge 


| 


a Stüͤcke, 
blümten Muſtern, 
wert, ſpegiell, die 

JJ 

Kleider - Wercales, 
joll breit, beiler oder dimf: 
ler Grund, mit nett bebruds 
ten Entwürfen, dolle Ctüde, 


45c Nert, die 3 Yards $1 
Xceinen appretierte Graih 
Sandtuchzeug, — mit fanch 
blauem Border, ſehr abfors 
bierend, 39c wert, — $1 


4 PDards für........ 


Kiffen » Bezline, von fei- 
nem meiden Miulin ges 


| — 
Bloomers 


Roſa Crepe Bloomer3 für Da: 
men, mit bohlgefüumter Nuffle, 
in voller Größe gemacht — fpe: Ü 
siell mit Koupon : 


Knoop'! Knoop'! 


+ sKoupon 
ion 


d 


Unterzeun 

nu J 
J Extra Größe roſa Union Suits 

Jfür Damen; niedr. Hals u. keine) 
Aermel, Knöchellänge; tailor be- 
ſetzt; Größen 40 bis 44 — $2 


JWert — mit Kouvon $1 59 { 
. 


R alt 


Sin 
oc 
all . 
vll 


’ 
I 


irle 
» 


81 


1.45 berlauft, fpeziell, 81 
Mustin, 36 
a a. a | year : 0,’ Amerifanismus fi) von der Iradi: | 
Goverail Shürzen für Kinder, Percale und Zungenfertigkeit, mit ber er nicht on ag che Ze San ei 
x a ' 


Yard Zu.... 
Gebleichter 
breit, feine weiche Sorte 
— enthãlt ————— 
45c wert, — 3 Yard 
J ze * $1 
Seidener Pongee, 36 Zoll 
breit, Tommt in ollen belichs madbt, Größen 45 6 
tor beilen oder dunlicn Far Soll, nn Dee ; * rät tt , { t a biſt 
gl sort, ſpe⸗ 2 Etüd zum RBreife Ginabam, feor hübſch gemacht, röhen we eifern onnte. Du ? ei; —* —— * u. r 
& $1 en 4 bis 12, 2 Zalben, fürzcronsenessenees $1 Dummerjahr!“ inate * Ais Ma; |poktiie einheitlich und geſchloſſen J. 
A ; |borging, losfagen wird. Texas iſt ſJ 
TABATS. teoje Halient Du fie gerobefo —— unzufrieden mit der demo> | 
u s lönnen und geradejo wenig gehabt ; ” 3 ” ns 
Bull Durham, Turevo, Plow Von oder Tip Top Rauchtabak.— — I 5 : = DEN tratiſchen Partei Wilſons beſonders | * 
reguläre 10c Palete Cleine abgeliefert,.) 12 Palete wie jetzt! Fur Deine rene Familie ns a awärti r } fitit iM 
hen gibt Dir fein Menich was, wenn Du | Bu 2. auswär ige Bolitit in 
Matrofe bift, und menm Du tem | tage ug a Sib 
Matrofe bift, damı bleibt überhaupt] Senator Harding wird im Sü 
nichts üdriq al3 ein Dimmerjahn, | teinen Amerifanismus und Natio: !B 


Tıalitöt, wird überall für 
Gummi-Binden für Babies, überalt EI daß der Süben mit feinem ftrammen 


— ET ET * 
Sn, —— Ha) 2 bi 


ti 
Sweaters 
Sweaters für 
Knaben, ſchwere 
Baumwolle, 
ſtark und dauer— 
haft, ſpegieller 
Wert, 


Kappen 


Männerkappen 
— aſſort. 
einfache Stoffe, 
wert bis 


$1.75, 


EN) 


Knoop'sKoupon KnoopisKoupon 


— ® 

ger 
Einfaher Gardinen Ecrim in 
weiß oder ecrır — find leicht un: R 
volllommen — fpezielf mit dies 
ſem Koupon, 


oder 


Ueberkoſen und Jaten ür 


Union made, aus blau und weiß geſtreiftem 
Hickory, in den Größen 36 bis 44, 
am Dienstag offeriert zu 


Männer 


81 


Flanell 

⁊y ane 

zu — a 5 
t Farbiger Shakerflanell, 30 Zoll 
breit, gutes ſchweres Nap aufß 
beiden Seiten, alles hellgeſtreifte 
Wuiter, regul, Loc Wert, ſpe⸗ 


a 
Qualität 


81 


* 


Ein Sertiment einer Muſter-Partie von Zigarren, 
fo gut tie die Te und 8c Zigarren, (leine abgelieſert), — 
zu 80 für 


en 


Schuhverkauf 


Ueberſeht nicht un 
ſere 82.00 Tiſche 


Damenſchuhe, braun. od. ſchwar— 
ze3 Sid, 54.00 Werte, 
Schwarze Kid Auliet3 für Das 
men, Cuſhionſohlen, Gummi— 
Abſätze, 53.00 Werte, 
Comfort Hausſlippers f. 
833. 00 Werte, 
Glanz- und Mattleder 
Schuhe, 83.50 Werte, 
Fanch farbige Kid Top 
ſchuhe, 583.00 Werte, 
Lohfarbige oder ſchwarze Scuffer 
Schuhe für Kinder, 83.75 Wt., 
Knabenſchuhe, Glanzleder, 84 
Werte, 
Solide Lederſchuhe 
für kleine Kna— 
ben, 3.50 Werte, 
Hausſlippers für 
Männer, Romeo 
Faſſ., 588 Werte, 
Auswahl zu 


2 * 
Gas-Lichter 

Lindſay handbe— 

Fenſter Rou-malte Gaslam⸗ 

Fenſt ve pen, Fey Schwer 

feaur, auf nut. [rer Mefiingbrenzs 

Roller — alleiner, Innenzylin— 

— * D M a 

Stand’d Farb, fe N 1 Mantel, 


"881.50 W — 
2 Süd Ep: ande 


- volljtänd., $1 * 
ME: 5; 


;ivie Bild. 


TE EEE EEE — — —— — EEE | 
⸗ ‚ne { tt. 
51.25 Wnicher zu S1 

Hand Baruum Wafdher, ex: 
tra jchwere3 VBlod Zinn, rojtet 
nie, alle Teile vernietet, $1 
5 Fu Griff, 1.25 Wert 
Kaffeemühle, Glasbehälter, 
faßt 1 Pfund Kaffe, an d. $1 
Wand zu befeitigen, zu. 
Nr. 8 galvanifierter Wach: 


fejiel, Vlechdedel, Drop: $1 
Griffe, zu II 
Floor-Beien — 81 


14-3zöllige 
Dienstag in beiden Lüden AAALAAAAANAAIIIITE 


- 
2 


Damen, 
Kinder⸗ 
Männer Hausilippers, Sinders 
Damen Satin Slippers, 
Beſte QualitätGummiſchuhe 

fir Männer, 22 
Schwarze Kidichube f. Kinder, 
Weiße Canvas MännerOxfords 
Fancy farb. Spats für Damen 
Weiße Canvas Kinderſchuhe ... 
Patentleder Kinder⸗Schuhe 
Beſte Qualität Tennisſchuhe für 

Knaben 
Kinderſchuhe mit farbigen Tops.. 
Weiße Canvas Schuhe für Damen, 
alle Größen 


Brillianten 


Dienstag um 2 nachm. und 
nur ſolange 500 3-Pfund 
Büchſen vorhalten, offerieren 
i Beich's Petite Bril— 

— aſſortierte Fla— 


vors — die 3— 8 


Pfd. Büchſe zu 


- en \ 13 
Nurſery-Stuhl, 81 
81.75 Nurſery Stühle für Babies — 

mit Spieltiſch, aus feinem Hartholz, $1 
in Ei. 
$1.50 Kiddy Pferd — 


in 3 


Weiße Can— 

vas Damen⸗ 
Pumps, hohe und 
uedrige Abſätze. 
Weiße Canvas Damen 
Drfords, hohe u. nies 
xige Abſätze. 

Weiße Canbasſchuhe f. 
Miſſes u. heranwach— 
iende Mädchen. 
‚Weite Canvas Rumps 
1. Srfords für beran- 
vaciende Mädchen. 


Hahrungsmittel:Alarket 


Friſch gebackene Graham | 
ıc | 

| 

I 


£ 


Honlranr 


Einz. Größ. 


Petite 


Fancy evaporated ge. 
ſchälte Pfirſiche, das 


EEE 29e 


Yello, das antiseptiiche 


Scheuerpniver, 4 
Büchien für.......s c 


Ritter reiner Tos 
mato Catſup, Flaſche, 
Calumet Bachulver, das 
beſte in der Verſuchs⸗ 27 
iusprobe, Pi.Xüchte c 
Monioon Bartlet Birnen, 


in reinem Sirup, 250 


Mr, 1% VBüchſe für 
Kriito Marke friich gerü- 
nr 


ſteter Kaifee, Pfd 5e | | 
{ 


Büchſe 
Macaroni | 
\e «HF 


White Bearl 
oder Tvagbetti, 3 23€ 
. 
Gier, itrilt „reife, auf 
dem Lande candlcd, 8 
570 


J ae senann 
Maraga- 


 Energu, die wunterbaren Good Taite Nut 
rine, friih gemadt, 


Waſchtabletten, reg. 10e | 
töc Palete, für... | Mund für 
(5 Rafete an jeden.) | eine alte Ernte 
Rairbanfge Vascot Laun- | Teaderrb Kaffee, 
dry Zeife, 10 Stüde 49 mildes Aroma, — 


Mund 
Dieje Verfänfe für 


17 
u Staders, dus 173 
J 20 


Selbſtgebackenes Brot, — 
** 


veiß- oder Re— 
1350 


brot, 

Native zarter Pot 
Roaft, per Pfund. 

Friſch geſchnittenes Veal 
Stew — das 173 
J 20 


Selbſt marinierte Heringe, 


extra groß, das T3c 
: 


BER: ERR-uescunce 
meine taliforniihe Zimn- 
ohnen, das fund 150 
Vet oder Dauiſh grive | 
cbaperatco Milch, 15 
REN. uonanananunse c | 
Giub Honfe reiner Anfel- | 


bitter, per Dar 30 


zu.... 


—liants 


wol 
Fre 


c .. 


| 
| 
| 


* 


c 


iſt Größen zu ha— 

ben, für Knaben und 

Mädchen von 2 bis 4 

Jahren — für morgen, 

Dienstag, offerieren wir 

A Tampico Faſer, ſehr nützlich für Garages oder 
im Baſement, — zu 


ihm ſetzte: „Na, Du Deſerteur, wieſich die Seiten halten, ſo exploſiv kam ihm natürlich doch wieder in 
iſl's Dir ergangen?“ fragte er. „Das brach ſeine Fröhlichkeit hervor. „Iſt's fein Konzept. 

Seemannsbrot war Dir doch wohl die Prinzeſſin oder die Millionärin?“ eben mit Herrn Sharp gehabt hatte, 
zu hart, und da biſt Du dann lieber fragte der Mann endlich, nachdem er wurde in der Wiedergabe beträchtlich 
zu Mutterns Marzipankiſten zurüch- ſich ein wenig beruhigt hatte. dramatiſcher als ſie in Wirklichkeit 
gelaufen? Aber ein bißchen hübſcher 
hätteſt Du Abſchied nehmen können.“ Male ſo ausgelacht werden, und er ſeiner Erzählung ſchon zum äußer— 

Hans hatte im erſten Augenblick blieb deshalb für einſtweilen die ſien entſchloſſen, während er doch in 
nicht daran gedacht, auf welche Art Antwort ſchuldig. „Daß ich kein Wirklichkeit noch allen Grund hatte, 
ſeine Freundſchaft mit Klaus Hinrich Mutterſöhnchen bin, hab ich jeden- an der Treue ſeiner Geliebten zu 

Meier damals geſchloſſen war. Er | falle bewiefen,” troßte er. „Ich bin! zmeifeln. Aber im großen und gan- 
fühlte fi befhämt, al3 feine Der |dod meitergefahren, auf einer Drei |zen befam Meier, ber aufmertſam 
fertion ihm einfiel, und bie unmür= |maftbarte faft nach Auftralien und! zuhörte, ein tares Bild. 
dige dumme Rolle, die er an Bord|tanı mich jekt als Matrofe anz| 
des „General Zieten” geipielt hatte. | muftern Iaffen!” 

„Das tvar eine Shöne Dummbeit von 
nir, BootZmann,“ geftand er. „Wa3 | Augen und biieb ungläubig, bis fchnell ausfprahen. Er fah lange, 

or c: TTS hat der Kapitän gejagt?“ Hans feine Schiffspapiere vorlegte, | nachdem Hans die Gefchichte feiner 
> geln; fie jollte jih madts auf ven; „Das, iwag wir alle gejagt haben, die er immer bet fich trug. Klaus | Fahrten und Ierfahrten geichlofien 
ee Bellen, und ex würde Tie = hat der Alte auch gefagt,“ erzählte| las fie aufmerffam durd, und —— ſchwerfällig ſinnend da, das 

"arten. Eine gemeinſame Flucht | Meier, „daß Du ein dummes Muts|er den Namen des Kapitäns ber |breite Kindergeficht in der Hanb ber- 
Fe iie im Kino war ja wirklich mögs}zerföhnden  bift, ß 
Er Lich, wenn fie nur damit einderftans | Seute nicht an Word von einer guten | 

ben mwäre, und amerikaniſche Väter | Bart gehören, fonbern auf die Schul- 
eben immer tlein bei, wenn lie) kant oder hi 

F daß fie mit ihrem Eiſenſchädel Mutter.“ 
Doch nicht durhlommen. 

Mähren Hans jo vor ji Hin- 
Sg ftiette und große Tabatswolten um 
he bie, fühlte er Pplögiidh eine 
Fe fchwere Hand auf feiner Schulter. | 
Er drehte fih erftaunt um urd juh 
= in dag gutmütige Kindergeficht Klaus 


Dus Lehrjahr, 


Erzählung von Balder Olden. 


34 


(24. Fortjegung.) 
Schließlich zündete er jeine Shug- 
“e pfeife an und verfuchte fein Glud 
mit einer Taſſe Shwarzen Kaffee, die 
ihm nodp am eheften genießbar war. 
Dabei jah er eine aute Stunde lang | 
und zerquälte jich über feinen Ent- 
führungsplänen und den nächllen 
Shritien, die er tun müffe, um mit 
Gladys ein Einvernehmen be 
= Stellen. Er mollte die Zimmerftau | 
Er Beftehen, ihr einen Brief zuſchmug⸗ 


“ 


Kir 


4 


% 


den Leuten, die eine Sade ralıh 


rzu⸗ 


—— 


* 


je 


J 


machte er fogar ein ganz ernfthaftes |fen feiner Pfeife ihn einhüllten. 
Gefiht: „Bei dem haft Du freilich, Hanz, der irgendeine Antwort er- 
nter die Röde von ihrer! tein Zuderleden aehabt,“ meinte er. hofft hatte, die jeinen Plänen vecht 
„Der rote Kerl ift in der ganzen 'aab und Waller auf feine Mühle 
„Das war aber doch ein fchierer | deutfchen Marine befannt, glaub ich. | brachte, jah ihm gefpannt inz Ge- 
Irxtum,“ blähte ſich Hänschen jept| Ein ganz verteufelter Burfche! Da | ficht. Darın tat der Bootsrmann end- 
uf, „dab ich damals durKgebrannt | hätteft Du’s auf dem „General Zie: |lid) den Mund auf und pradh be- 
Bin, hat feine beftimmten Gründe ge- | ten” Teichter haben können.” \dädhtig: „Mit Deiner Braut, dat is 
habt. Es hat fih aber um eine Dame) „OD, ich bin von Anfang an famos | Schiet! Aber wenn Du Luit haft, 
gehandelt, ich darf ed Ihnen deshalb | mit ihm ausgefommen,” log Hans. dann fprech’” ich mit unferm Alten, 
* ‚nicht erzählen.“ „sm Dienft war alles all right, undb|ob er Dih über den Kanal mit- 
2 Hinrih Meier, des Boorsmanns| mn Wirklichkeit brannte er natür- | außerbienftlih habe ich mir feininehmen mil. Die Mannfhaft if 
eHom „General Zieten“. Dei diejer | lich darauf, feine Abenteuer mit Gla- Wort von ihm fagen. laffen.“ Irmehin nicht ganz vollzählia, und 
* z unverhofften Begegnung wurde dys zu berichten, ſich ſeiner Erfolge „Und ſogar guie Führung,“ ſtellte wenn ich ihm die ganze Sache ſo rich— 
n8 faft närriſch vor Freude. „Am ein wenig zu rühmen und. ben|ber VBootömank verwundert jeit. tig vorjtelle, dann vergißt er ſogar, 
SF ebften wäre er ivie ein junger Hund | freundlichen Mann in feiner Ver-|„Du fcheinft ja ein Teufelskerl ge- daß Du damals deſertiert biſt. 
rm dem Riefen in die Höhe gefpruns | zweiflung um Rat zu fragen. | worden zu fein, Kleiner. Und was | Schließlich war e3 ein Jungenſtreich, 
2 sen, denn eö war ihm, als ob er jebt) Uber als er nur erwähnt Hatte, Haft Du jet vor?“ , ‚und feither haft Du Dir ja auch ein 
einen beiten und mädtigften Freund daß e3 fih um eine Dame handle,| Hans merkte, dab er an Krebit|bipchen Wind um die Nafe iehen 
= jefunden hätte, der ihn aus aller | fing der große Boolömann Thon an | gewonnen hatte, und daß er jeßt wa= | laffen und bift ’n Endchen vernünf- 
: Berzweiflung jählings reiten würbe. zu lachen, ala ob er noch nie etwas gen Konnte, feine Beichte, abzulegen | tier gemorben.“ 
Der Bootsmanıı lachte auch über |fo ungemein Komifches gehört hätte.|und feine fühnen Pläne zu ent-| - „Das Hit alles, was Gie mir 
fein ganzes Gefiht, als er fi zulSein Gefiht firahlte, und er mußteiwidelr, in wenig Groffprederei | können?“ Torfchte Händchen. 
Er ; . * F * — 


ev 


= 


fagen 


u 


£ ‚empfand 


g Waſſer als Mannskerle 
weilen kannſt Du Gott danien, wenn 
Du ſelber ein Unterkommen findeſt, 


Hänschen wollte nicht zum zweiten geweſen war, und Gladys war in 


Der Bootsmann war keiner von 


Klaus Hinrich Meier machte runde üherdachten und ihre Meinung vor— 


und daß folde! „Anna Chriftenfen” entziffert hatte, !graben und knaſterte, daß die Wol⸗ 


Der alte Boxer hat an wichtigere 
Sachen zu denken, und Deine Flau— 
ſen hat er mit einem Blick durch— 
ſchaut! — Alſo, Jung, hier iſt meine 
Hand, ſchlag' ein! So wahr ich 
Hans Hinrich heiße und erſter Boois— 


d mann auf dem „General Zieten“ bin, 
> iprech’ ich heute noch mit dem Küp- 


|ten, daß Du ein vernünftiger Kerl 


I geworden bilt und Deine Dumme 


heiten wieder autmahen möchtelt. 
Dann kanıft Du morgen mit ung in 
See jtechen und bift ein paar Tage 
fpäter bei Muttern. Und mein bie 
Did genug geftreichelt hat, dann 
fannit Du Dich wieder bei uns an= 
muftern und nah Güdamerita oder 
nah Weflindien fahren, und alles 
hat feine Drbnung. In zehn Fahren, 
wenn Du Käpten bit und Deinen 
eigenen Kahn fteuerit, fannit Du 
| mir’3 zurüdzahlen.“ 

Hänschen hätte viel darum ge- 


> ineben, wenn das alles jo Hlipp und 
> | Hlar gewefen märe,. wie der ehrliche 


| Bootsmann e3 ich dachte. Aber er 
es al unmöglich, auf 
Gladys zu verzichten, folange mod) 
lirgend ein Schimmer von Hoffnung 
mar, daß er fie zurüderoberte und 
| dem geizigen Alten auf immer entrif. 

Noch eine Frage hatte er. „Slau: 


Li ben Gie, dah ich fie mit au Bord 


s 


bringen famı, wenn ich Dafür auf 
meine Heuer verzichte?’ 
nicht jegt nach Hamburg, fonderi auf 
\irgendein anderes Schiff auf große 
| Fahrt.“ 
| „Da3 mwäre nicht übel,” fchmuns 


izle Meier, „wem jeder Matrofe 
Z ſeine Deern mit an Bord bringen 
> dürfte, danı mare das Geefahren 


‚gleich nochmal fo luftig, und e& imä- 
ten bald mehr Weiber auf dem 
! Für einjl- 


und außerdem tannft Du ein alter 
Ejel werden, bis Deine Deern für 
Dich auch nur einen Fuß auf die 
Planen fegt. — ©o, jebt überleg’ 
Dir die Sache zum legtenmal,“ 
Dann oibt’3 nicht mehr zu über- 


!fegen!" fagte Hans, „abjüs, Boots— 


ıshren guten Willen!“ 

| „Nichts zu danften!“ antmworlete 
der große Burfche. „Wenn Du wie: 
|der mal was kraudft, wo ich Dir 
‚taten fann, dann komm ruhig zu 
mir. Bielleicht wirft Du biß dahin 
| wieber noch'n büſchen klüger. Einſt— 
weilen ſieh zu, wie Du aus der Sache 
rduskommſt, und grüß mir zuhaus 
Deinen Vater. Nu adjüs!“ 

Jetzt ſtand Hans wieder allein in 
den nebligen Gaſſen und ſteuerte 


verz 


Ich meine 


nalismus predigen und wird ſich nicht 
um 
zum Nationalkonvent 
haben, bemühen. 
Heim 


pagne. Wenn ſeine Mitbürger in 


Sbhio ihn in der Aprilborwahl nicht J 


geſchloſſen unterſtützen, wird er ſich 
nicht als 

anſehen. 

Die Prohibitionsfrage. 


Ueber vorausſichtliche „Iſſues“ der F 
fommenden Nationaltampagne prad) |h 


fih der Senator, mie folgt, aus: 
1„&8 ift als ficher anzufehen, da 
Nationalismus gegen nternatios 
nalismus zu einem der wichtigften 
„Iſſues“ der Kampagııe werden 
wird, und daß bie republifanifche 
Partei für Nationalismus eintreten 
wird. Obmohl der Prohibitionzzus 
fat zur Bundesverfaffung in bei 
Tagen vor den Nationalfonventen 
viel erörtert werden wird, mirb gt 
doch fein „ffue“ mehr fein, wenn 
die Kandidaten nominiert find. Ehe 
die Brohibitisnsfrage wieder anıges 
fchnitten werben kann, iſt eine Aen— 
derung der Bundesverfaſſung hin— 
ſichtlich der Aenderungsmethode nö— 
tig. Damit meine ich, daß der 
ſtärkſte Einwand gegen den Prodi— 
bitionszuſatz der iſt, daß er der Be— 
völkerung nicht zur Abſtimmung un— 
| terbreitet worden tft.“ 
Hardings Blatform. 


Hinfichtlich Jeines eigenen Pro= 
grammz erklärte Senator Harding, 
ler trete ein für Nationalismus, bej- 
|fere Verteidigung des Landes, be: 
ſonders hinſichnich des Flugweſens, 
militäriſche Ausbildung, aber nicht 
| zwangsmeife, Erridtung von Som= 
merlagern, um militärifche‘ Ausbil: 
dung anziehend für die Jugend zu 
geftalten. Ratifizierung des Frie— 
| denäbertrags ohne die DVorbehalie 
Senator Lodges bezeichnete der Se— 
|nator ala undenkbar. 


| —0— 


| 
Verſchiedene Auſtalten bedadıt. 


Die Ausſprache, die er mann, und ich dank Ihnen ſchön für Schweizer Wohltätigkeitsgeſellſchaft hielt 


| Sahresverjammlung ab. 

| Die Schweizer Wohltätigleitäge- 
ſellſchaft hielt geſtern in Schmidts 
‚Halle, Nr. 920 Nord Clark Straße, 
ihre Jahresverſammlung ab. Den 


— führte der Präfibent ber! 


| Vereinigung, der ehemalige fchmweizer 
| Generalfonful Arnold Hollinger. 
Die Sigung mar in der Haupt: 


| Tache eine rein geichäftliche, es han: | 


; delte jich darum, die Bilanz zivifchen 


‚ Einnaben und YUusaaben zu ziehen. 


agt nad) feinem Hotel. Im Hinz | Das Refultat mar ein recht zufries ;Tpiel „Mis’ Nelly of N’Orlean 


die Erlangung von Delegaten ; ii 
in Staaten, | 
| die bereits Lieblingsföhne im Yelde FJ 

Gelbit in feinem ji 
atftaat Ohio führt er feine Kam: 


Präfidentichaftstandidat | 


ziell mit dieſem 
BENDER AN. een 


:B 


Kuoop’ 


EEE 


sSKoupon 


er os 
Ft 
Strümpfe 
Weite Lisfe Strümpfe für 
men, ertra meit, Garter 
doppelte Ferfe und Zebe, 
Größen, 39 Wert — 
Amit Diejem 
EROUDENR AU. 2.2.0.0. 


Da: 

Top, 
alle$ 

ſpeziell 


Knoop'sKoupon 


= 
Seife 
Olivilo oder 
let Eeife 
Stüd 
floupon, 


—  pert 121%c da3 
ſpeziell 


Stück 


— 


0 


— 


Alarin⸗Uhren 


or 


grantiert — ein 82.25 


Miveziell mit 
JKoupon 


au 


Oben 0e0.. 


En —— 
ns X a EA TER ZEUEDT PP RaeRP OT UPTE TO Se ee SOPrEenEeN BE er het. 


Eine unter den Mitgliedern ber- 


anftaltete Kollekte für dag Kinder: 
beim in Neuthal im Kanton Ihurz ! 


gau, beftimmt für Unterbringung 


| beutjcher Kinder, ergab bie Summe 


von 888. 


Die nachſtehenden Mitglieder wur— 
den in 


Frau Eliſabeth Ryſer und die 


25c} 


Ralm Dlive Toi⸗ 


mit diefem fi 


Knoop's Kounpon 


J. Call“ nickelplattierte Weck-Uhr J 
H — jede einzelne als tadellos ga- 
Wert — 


81.69 


Wir ſchließen jeden Abend um 6 Uhr. 
Neue Telephon-Nummer: Diverſey 4900 


— —— — — — 


das Direktorium gewählt: 


die Yard zu 


Knoop's Konpon 


Slippers 


Schwarze Filz-Slippers für Da— 
men, mit Teppichſohlen — alle 
Größen — von 4 bis 11 — ein 


50€ Wert — mit dieſem 33 
c 


Koupon zu 


Knoop's Koupon | 


Sweater Coats 


Sweater Coats für Damen und 
Miſſes, in Slip-ober oder Coat 
Faſſon, alle beliebt. Farben und 
fanch beſetzt, paſſend für Früh- 


a jahrgebraucdh, mit 2 19 
a a 


Idieſem Koupon. .. 


Knoop's Kounpon 


Groeeries 


Argo Stärke — ſpeziell mit die— 
ſem Koupon — das Fünf-pPfd.⸗ 
Paket für 


—— — — — 


JColonial. — Ziegfelds Follies. 
Cort. — „Dear Me.“ 
Olympic. Zauberkünſtler 

Thurſton. 

Garrick. — „Hello Alexander.“ 
Cohan's Grand. — „Wel— 
come Stranger.“ 


J 


— — — — 
Ausfahrt nahm ſhlimmes Ende. 


Herden Karl Mearthy, Ostar Lee— 


mann, 
Kloſe. 


Mit tiefem Bedauern wurde ver 
meldet, daß der Schnitter Tod im 
Verlaufe des verfloſſenen Jahres 
eine Anzahl Mitglieder abberief, und 
zwar Adolph Adler, F. Keller, A. 
Ringier, F. Otto, A. Abt und Kon— 
rad Frauenfelde. 


— · — — 


| Gngliihe Bühne. 


Emil Stadelin und Erufi 


| 
| Bomwers.— Die befannte Schau: 
ſpielerin Fiske tritt hier in dem Luſt— 


au 


8 


wandern blieb er manchmal ſtehen denſtellendes. Es wurden eine Reihe auf. Die Rolle einer ſüdlichen Schön— 


| 


malt mit fich zu nehmen. Er ver: 
|barg es ich jelbft, daß es nicht-allzu- 
Ibiel Gewalt gefojtet hätte, und baf 


' 


| yätte. Aber das war ein Kleinmut, 
‚den er rajch genug übermand. 
‚fam wieder in bie vornehmen, breiten 
| Straßen, in denen Automobile kreuz- 
ten und vornehme Geſpanne vorüber— 
ſauſten. In jedem Wagen und unter 
jedem Hut glaubte er Gladys' Ge— 
ſicht und ihre kühlen, verträumten 
Augen zu ſehen. Und die Sehnſucht 
nach ihr, die Möglichkeit, ihr irgend— 
wo zu begegnen, ließen ihn ſehr raſch 
alles vergeſſen, was durch des Boots— 
manns Mund die Stimme der Ver— 
nunft zu ihm geſprochen hatte. 
Als er ſich dem Hotel näherte, als 
er faſt im Laufſchritt den Platz mit 
den breiten Anlagen überquerte, war 
er ſchon wieder ganz in dem wilden 
Fieber, das ihn vor ein paar Tagen 
von hier fortgehetzt hatte. 
. @ortfegung folgt) 


>) 


dachte: 
Alexianer Brüder Hoſpital, 8150; 
Uhlichs Waiſenhaus, 850; Little 


350; Bureau of United Charities, 


‚für Beftreitung der Verwaltungs 
| foften, $150. 


I 
1 —. 


‚serlreibi Erkältung 
| Stoppt die Fi: 


Epapt nicht Diefes Jahr mit läjtiger, | 
verjtimmender Erfältung. Sie Erfäl- | 
tung don Heute führt vielleicht mor=» 
gen zu Influenza. Geht jicher. Turpo | 
tötet jeßt Eure Erfältung. QIurbo hilft ; 
ebenfo die Siongejition, welche durch Aus 
fuenza und Lungenentzündung verur- 
jacjt wurde, bejeitigen. 


Turpo 


und fah fi) um, ob der große Meier | Geidbemwilligungen gemacht, tobei| beit, die frau Fiske in dem Stüch 
‚ihm vieleicht folgte, um ihn mit Ge:! man die folgenden Unftaiten be=|Tpielt, wird als ihre beite Leiftung 


| bezeichnet. 


| Brinceß. Ruined 


„The 


‚Gen t Lady“ heißt das Luftfpiel, in mels | 
‚er im Örunde eine folce Löfung | Sifters of the Poor, $50; Katholisihem die Schaufpielfoubrette Grace 
|wiber feinen Willen freubig begrükt | iches Waifenhaus in High Rıdge,| George hier auftritt. 


ne u | Salie — Ein in China | 
Er 520; deutiche Gefellfgaft, ala Anteil | fpiefendes Singip 


ga 
| fpie iel, „Ihe Rofe of 
| China“, 


geſchrieben. 


Woods. — Ein Schauſtück aus 


dem New Horker Wintergarten, 


„Monte Ehrijto jr.“, in; 18 Szenen | 


mit 150 Darftellern, fteht bie 
dem Spielplan. 
Stubebafer — „Sometime“, 


rt auf 


eine Operette, deren Mufit Rudolf! 


gelanat bier zur Auffüh: | 
rung. Arman Vecjey hat die Mufit | 


Ahern bei Zuiammenitoi von Auto 
und Gleftriicher fchwer verlett. 

Schiwer, vielleicht Iebensgefährüid 
verlegt, wurde der Nr, 2049 Ciit 
ton Menue mwohnhafte Edvard 
'Abern, als ein Sraftiwagen, in dem 
er mit einem Freunde eine Nustahrt 
untersommten hatte, an North Ave- 
nue und N, a Salle Strahe mit ci- 
ner Eleftriichen zufammenjtieß. Er 
| fand Aufnahme im Paflapant So- 
ſpital. 

Ebendahin ſchaffte die Polizei 
den Kutſcher Edward Kerner, Nr. 

122 Weſt Superior Straße. Dieſer 
irug innerlich ſchwere Verletzungen 
davon, al3 fein Wagen an Wells 
und Grie Straße von einer Eleftr:- 
chen angerannt und zertriimmert 
Imurde. 

An Leuchtgas eritidte in ihrer 
Wohnung, Nr. 6125 Dit Ravens- 
wood Avbenue, die 64jährige Gattin 
des Barbiers John Hoerlle. Die 
Leiche wurde heute morgen in dem 
Schlafzimmer der Frau gefunden, 
ein Gashahn ſtand offen. 
— —— w—— 


Kurz und Neu. 


* Sr der Nähe der Geleife der 
Illinois Zentralbahn in der Ort: 
ſchaft Chicago Heights wurde heute 
| morgen bie Leiche eines ungefähr vier 
Tage alten Säuglings aufgefunbei. 
Sie wies feine Spuren von Gemalt- 


Ed. 


| 


Friml gefchrieben hat, wird hier mit | tätigfeit auf. Eine Unterfuchung ift 


Hrant Tinney in der Hauptrolle ges 
geben, 
Unverändert bleibt der © 
in folgenden Theatern: 
Sllinois. — „Hitdy Koo,” 
Auditorium — „Sinbad,” 
 Bladitone — „Elarence” 


I 


pielplan | 


jeitend der Drtsbehörde eingeleitet 
morben. 
J 


Kinder Schreien 
| NACH FLEICHERS 
= AS-IT.ORI A 





TEN 
522 und 


524 Wes 


. F . „Ecke Mohawk Str. 
Laden ijt am Dienstag, Donnerstag uud Samstag abends offen. 
ee — — — —— — — — 


Morgen und jeden Dienstag tft 


Gummiichune, 
Sur“ 
Dom Grundeigentumsmarft. 


Nener üffentliher Markt in Irving 
Park. — Neubauten in Logan Square. | 
Der erfolg des öffentlichen Mart- 
tes an der Elfton und Central Part 
Avenue in Irving Part 
daß die Unternehmer, die Gefchäft!- 


ift jo. groß, | ton, 


DOLLAR - TAGS 


Ganz federne Schuhe für Damen (Meine Nunmern),. — FilzSlip- 
pers für Tamen und Kinder. — Suhe für Ninder,. — Arecticd 
für Männer, in allen Gröhen, S2 wert, für $1.00. 


— Männer- 


Knaben » Ueber-ichune, einfhnallige Faſſon. 
Wir verpaden und jenden Schuhe nad Dentichland A 


Die Grohgefdworenen 


Werden erit morgen ihre Arbeit auf- 
nehmen, 


Der Hall Paisley. 


Vater und Söhne dürften fih zum drit- 
ten Male wegen angeblich betriügeri- 
ichen BanterottS zu verantworten ha= 
ben. — „Sonny“ Dunns Plan. 


Nur 23 von den 50 Geſchwore— 
nenfandidaten hatten heute vor 
Oberriditer Crowe vom Striminal- 
geriht den ihnen zugeitellten Vor- 
ladungen Folge geleitet, und, da 
mehrere von diefen Ffranfheitöhalber 
und anderer Gründe Wegen bom 
Geſchworenendienſt entbunden wer— 


den mußten, fonnten die Großge- 


eines zum Preiſe von $50,000; W. 


G. Walling und Frau C. Bulger 
von $30,000 uſw. 

Die Illinois Steel Co. hat von 
Margaret Morje, Nav York. 34.3 
Meres neben ihrer Anlage inThorn- 
an der Gürtelbahn, zu $17,- 
163 erworben und plant große Aıı- 


welt der Nahbarfchaft und der Ges | pauten. 


miüfezüchterberein des County Coof, | 
eine neue Gefellihaft, die Eliten | 
zarmers Market Co., mit $65,000 
Kapital zu dem Zmed gebildet haben 


Markt an der Elfton und Ridgemay | 
Ave., 326 Yrontfuß an erfterer, 142! 
zuß au legterer, 31 Fuß an ber| 
Yelleplaine Ave., anzulegen und bort | 
ein Marktgebäube von 75 bei 70 Fuß 
Flähenraum zu errichten, Neben 
em Gebäude ilt ein Plab von 50 
sei 125 Fuß für die Wagen der Ge: 
nüfegärtner beftimmt; dieſe haben | 
15 Cents für Einfpänner, 25 Cent? | 
“ür Zmei,pänner Standgeld für den | 


wer wurden an einem Tage auf dem | 


ılten Markt 130 Wagen gezählt. |und N, 


Zuſtav H. Jacobſen, einer der Un 
iernehmer, vecfichert, dab gleiche 
Märkte in verfchiedenen anderen 
Stadtteilen angelegt werben jollen. 
Der offene Markt mirb von Mai 
018 November, der im Marktgebäude 


| 
| 


| 


uß tief, merden zu $2 für ben 


I 


| don C. 
ganze Land auf der Südſeite der 
— er 
:inen dreimal fo großen öffentlichen | 5 


ınolia Ave,, 


Davies & Co., Maywood, haben 
R. Craig ir., Harvey, das 


J 


2 


— 


adiſon Straße, zwiſchen und 
Straße, Maywood, 262 bei 132 
Fuß, zu 56000 gefauft und wollen 
dort eine große Kraftiwagenremife 
anlegen. 


O, 


ihtvornen des Märztermins nicht 
ausgewählt und vereidigt werden. 
E3 wurden 35 weitere Vorladungen 
ausgeitellt und die Großgeihmore- 
nen, die fonjt jtet3 am erjten Mon- 
tag des Monat3 vereidigt werben, 
fönnen erjt morgen ihre Arbeit auf- 
nehmen. In erjter Linie wird fich die 
Körperihaft mit dem Treiben ge- 
werbsmäßiger Bürgen zu befafien 
haben, gegen die in legter Zeit zahl: 
reihe Klagen laut geworden find, 
Heute ihon wurde ein Haftbefehl | 
gegen Harry Morris, einen profef: | 
fionellen Bürgen ausgeftellt. Erneit 
Zurlein, ein des Straßenraubs an- 
aeklagter junger Buriche führte vor 
Richter. Erome Beichwerde gegen 
ihn. Er.habe Morris $135 bezahlt, 


Yinshausverfäufe: 1523 bis 27 | behauptete Zurlein, damit er Vürg- 
N. La Salle Straße, 28 Wohnun- |jhaft für ihn Ieifte bis die gegen 


gen, Grund 75 bei 150 Fuß, mit [ihn fchmebende Klage endgiltig ent- 


$30,000 belaitet, zu $100,000 von | fchieden jei. 
IB. 3. MacDonald an U. 5. Sheo- |nad). feiner Verhaftung aud) feine 


Morris habe ihm 


berd, Springfield, IL, im Tauid) | Freiheit verihafft, die Bürgicaft 

für eine arm von 1200 Aeres fid- |aber zurücdgezogen, fobald er von 

Tag zu bezahlen. Im legten Som: lid von Winnipeg, Man. Mn der |den Sroßgeihiworenen in Anflage- 
: Nordmweitefe der Cullom Aovenze |zujtand verjegt worden war. 


Lincoln Straße, dreißig. 
Wohnungen, Grund 


„Wenn wir jhon einmal die frag- 


71 bei 152 |würdigen Geichäftsmethoden pro- 


Fuß, mit 353,500 belaitet, zu $78,- | feffioneller Bürgichaftsleifter unter. 
500 bon Sojeph EC. Hermann an |fuden wollen, dann können wir mit 


NIS Swanfon, 4620 und 22 Mag- |Morris glei beginnen“, meinte 
nebit Grund, mit $16,- |Richter Crome und ordnete an, daf; 


000 belaitet, zu $35,000 bon Vie⸗ dieſer morgen den Großgeſchwore— 
das ganze Jahr im Betrieb ſein. Die tor J. Curto an Sonas Svenfon, |nen vorgeführt werde, 


zehn Wohnungen, Grund 50 bei 


rontfuß den Monat verpachtet und | 150 Fuß, zu $80,000 von Anna 


3 werden jehs Obfthändler, je ein | 
Fleiſch-, Fiſch-⸗, Mehlhundler, Bäcker, 
Naterialwarenhändler, 


Rahmeis⸗, Wohnungen, 


C. Loettel an George L. Keller, 
1134 und 36 Farwell Ave., ſechs 
nebſt Grund, mit 


Slumen-⸗ und Samenhändler und 816,000 belaſtet, zu 841,000 von 


'n Speiſewirt dort Unterkunft fin⸗ 


Charles Lange & Brothers laſſen 
nit 8250,000 Koiten ein 65 Fub 
bobes Gebäude mit Uhrturm von “8 
Fuß Höhe und 75 bei 125 Fuß YFlä- 
henraum auf der Lieaenihaft Nr. | 


Elizabeth; Shaughneify an 
rine Sching. An der Nordoitefe 
des Sonde Park und Drerel Voule- 
Ivard, Grund 100 bei 221 Fuß, mit 
$108,000 belaitet, au $203,000 
von der CHicags Title and Trit 
Co., Treuhänder, 


Kate⸗ 


nm 


an Albert %-: 


2627 Milmautee Ave. für den Ver-) Marthe. 


tauf don Kraftwagen errichten. Terz | 
er läßt die Loaan SquaresFreis | 
maurerloge an ber Norboflede des 


hat für ihren Electrie 
Geviertfuß Raum im benachbarten Ban 


Die Conmaonmealtr 


Nedzie Blod, und der Nord Albany Marqueitegebäude, einer Teil der! 


Ave,, nach Abbruch bon drei mo= 
dernen Gebäuden einen Xempelbau 
ufführen, deſſen Koften 


mer uſw. enthalten. Des weiteren 
wird die Shaare Zedek-Gemeinde an 


geheizten Geſchäftsräume von der |trachten mit Schulden 


aufı tet, und wird den Nauım burd ei» non mehr aiS einer halben Beillien 
$300,000 veranichlagt werden. Die | nen | 
Viegenfchaft, 95 bei 120 Fuß, hat fie) „Shop” verbinden. Sie 
unfängit zu $37,500 erworben, Der | einen Eingang an der 
Neubau wird drei Zogenfäle, einen) Strake,. Der Rahtpreis 
Santett-, einen Ballfaal, Klubzim- | genannt. 


Firma Grommes & Ulrih, gepad« 


Mauerdurhbrud mit - dem 
erlangt fo 


rd nicht 


Der Speifewirt I. R. Tyomb- 


ſon hat das Drexel Cafe, Nordoſt⸗ 


der Fullerton Ave., etwas öſtlich vom | ecke der Cottage Grove oe, und 
Kedzie Vlod., eine Shnagoge nebſt 39ſte Straße, und die MeDermott 


ſozialer Siedelung, Bibliothek, Turn⸗ 
ſaal und Unterrichtszimmer, zum 
Preife vom $110,000 bauen. In ber 
aleihen Gegend, an der Sübmeftede 
der Milmaufee und Gatmyer Xbe,, 
planen Lubliner & Trinz auf dem 
von ihnen zu $65,000 erworbenen 
Srundftüd von 250 Fuß Front den | 
Bau eined neuartigen Wanbelbilber: | 
tbeaters; in bdemjelben werben ftatt 
Ireppen jchiefe Ebenen zu den höher | 
aelegenen Sitzreihen führen. 

Die Pythiasritter haben das alte 
Wohnhaus von Henry Field, Bruder 
von Marfhall Field, 16 Dft Ontario 
Straße, nebit Grund, 38 Fuß Front, 
zu 8348,000 gekauft. Es hatte ur— 
ſprünglich 875,000 und der feuerfeſte 
Anbau der Gemäldegallerie, welche 
jetzt im Kunſtmuſeum iſt, weitere 
*28,000 gekoſtet. Zuletzt war es das 
Heim eines Spielklubs. | 

Die Eontinental Clothing Eo., N. 
3. Ullmann u. Jakob Nusbaum, In⸗ 
haber, hat von Solomon Fü: | 
mann? Erben das breiitödige Ges | 
bäude 1245 Milmautee Ape., Grund | 
24 bei 100 Fuß, das zmeijtödige | 
Holzgebäube 1256 Milmautee Ave. | 
und das einftödige Holzgebäude 1608 ı 
Wet Divifion Straße, mit $50,000 | 
befaftet, zu $300,000 gefauft und bie | 
beiden Holzhäufer zu $92,500 an 
Louis PB. Mann und ©. Sigal mie: | 
der verfauft. Hermann Voß, Ge: 
ihäftsführer der Continental Elo- 
thing Co., hat von Leon Sigman ba? | 
preiftödige Gebäude 1379 und 1381| 
Milwautee Avenue, Grund 46 bei 
100 Fuß, mit $35,000 belaftet, zu 
382,000 getauft. 


der „Abenbpoit”. 


Der Jumelier Bernhard Weinitein | 


bat das Gebäude 1334 Süd Halfted | 


Straße, Grund 100 Fuß Front, in! 


dem er feit dreißig Jahren den La— 
de. gemietet hatte, von Henry Wolf 
zu $92,000 erworben. 


in den Norjtädten nördlid von | 
Evaniton hat eine gewaltige Bau- | 
tätigfeit eingefegt, und e& werden | 
in diejem Frühjahr dort Wohnhaus | 
u 

ch⸗ | 


tet werden, in Winnetfa feldye un: | 


‚x 


fer zum Soitenpreiie voii r" 
derthalb Mill’onen Dolla: 


Preiſe von 85790,490 in Wilmette 
von $709,489 und in Slencoe von 
$292,175. rau J. P. Hooker 
baut in Winnetka ein Haus zum 
Preiſe von $125,000, Laird Bell 


ide Wirtichaft, Nordoitefe rer Wa- 
bajh und Ban Buren Straße, Ich- 
tere auf zehn Sabre zu je $14,000, 
gepadıtet und wird dort meilcre 
Spetjewirtihaften einrichten. Die 
Umbauten merben auf $75,000 ver- 
nichlagt, 


Die Clydesdale Motor Teud |p; 


Co, hat auf fünfzehn JIhre zu ins— 
gefammt $177,000 den Neubou 
an der Nordmweitede der Calumet 
Ave. und Aite Stehe, 120°bei 175 
Fuß, von Alfred H. Groß gepach⸗ 
tet. 


— —— — 


* Wer ſein Grundeigentum ver- 
faufen will, erreicht: jchnell feinen 
Zweck durch eine Mleine Anzeige in) 


A.Schlesinger 


644 North Ave., Chicago, Ill. 


Telephon Lincoln 359, 


VIUTROLAS 


und (irafonolas 


Für Bar oder gegen Abzahlung. 60 

‚Tage wird für Bar gerechnet, 
Siberty Bonds werden in Zahlung 

genommen. 
Vlatten in folgenden Eprahen: Amerila- 
niſch, Deutſch, Ungariſch, Böhmiſch, Mumũã · 
niſch and Italieniſch. 
7 Platten, die in — 
jedem Haufe fein ; 

‚ Tolften: 

Gimpel, geh’ nicht 

auf den Leim; 1 

Supf, meinMaberl, A 
Gefang, dc, 
Maffuri » Walker, V 

Mlabama Eoon, ha» 

onitanifhe Miando, 

"inenfpieler, 85c,— 

Zei nit böfe,Wafs 

zer, Wenn ich mei» 

.e für did, Wal 

„et, Drcheiter, Böc, 

Vilbelm Zell, 1.u, 

2. Zeil, Ordeiter, 

1.25. — Wilhelm & 

Zell, 3, u. 4, Teil, 

Orßelter, $1.25.— 

MH Babies Arms, 

On tbe Etreet of Cairo, Pfeifeninfiri 
mente, fehr interelfant, &5c. — Darda- 
nella, Bild Flower, ſebr interefſant, 
Tanzorcheſter, 8e. 

Poſtheſtellungen werden pünktlih aus 
geſführt. Offen jeden Abend bis 9 Uber, 
Eonntagd bi3 6 Uhr abenb2. 

Kataloge für Mafchinen ımd Platten 
frei Mafhinen werden außerhalb der 
Stadt per Exvreß Co. ins Haus geliefert. 

Neue Singer⸗Nähmaſchinen ſtets 
auf Lager. Alte Nähmaſchinen und 
auch alte Sprechmaſchinen werden in 
Tauſch genommen. 


— 4 


William H. Paisley und ſeine beiden 


Vater und Söhne. 
Zum dritten Male werden ſich 


Söhne, Oliver F. und James Pais⸗ 


Abendpoſt, Chicago, Monkag, den 1. März 1920. 


ſuchen, weil er fürchte, in Chicago 
keinen unparteiiſchen Richter erhal⸗ 
ten zu können. Sobald die diesbe- 
züglichen Pläne reif ſeien, wurde 
geſagt, werde Dunn ſich freiwillig 
ſtellen. 


— —— — 


Das dicke Ende. 
(Foriſetzung von Seite 1.) 


In Pflicht und Eid genommen. 

Im Amtszimmer des Samstag, 
wie berichtet, als Steuereinnehmer 
von der Regierung beſtätigten Nach— 
folgers Julius F. Smietankas, 
Harrh W. Mager, wurden heute 
mittag er und die von ihm ernann—⸗ 
ten Abteilungsvorſteher Thomas O'⸗ 
Brien, J. Evans, Charles M. Call⸗ 
ner, Hugh P. Lutz und B. Aucoin 
vom Bundesrichter Samuel Alſchuler 
in Pflicht und Eid genommen. Eine 
große Menge perſönlicher Freunde 
der fraglichen Beamten, darunter 
mehrere Bundesrichter, wohnten in 
dem mit Blumen, die Mager von 
Verehrern zugeſchickt worden waren, 
verſchwenderiſch geſchmückten Zim— 
mer der Zeremonie bei. 

Im Anſchluß hieran ſei erwähnt, 
daß einem der vereidigten Beamten, 
Charles M. Callner, von der Fe— 
bruar-⸗Pundesgrandjury ein ſchmei— 
chelhaftes Anerkennungsſchreiben zu= 
gegangen iſt. Das Schreiben, das erſte 
in der Geſchichte des Bundesgebäu— 
des, das je eine Bundesgrandjury 
verſandt hat, drückt dem Betreffenden 
die Anerkennung der unterzeichneten 
Bundesbehörde darüber aus, daß er 
815,000, die ihm angeblich als Be— 
ſtechung gegeben wurden, nicht be— 
hielt, ſondern ablieferte und den 
Verſucher, der angeblich Charles T. 
Lauer iſt, der vorgeſetzten Behörde 


meldeie. Callner fühlte ſich natürlich 


ſehr geſchmeichelt, erflärte aber, be⸗ 
ſcheiden, wie er nun einmal iſt, daß 
jeder andere ehrliche Beamte unter: 
ühnlihen Imjtänden ebenfo mie er 
gehandelt haben würde. 

Ein alter Sünder. 

Sale Denifon, der Vorfteher der 
Abteilung für Narcotica des Binnen: | 
fteueramtes, unternahm mit mehre- 
ten feiner Mannen einen Streifzug 
nad der angeblihen Dpiumböhle Nr. 
23 Ueft 23. Straße. Das Neft war 
leer. Während aber die Beamten bie 
Hausfuhung bornahmen und zimei 
Opiumpfeifen, zwei Pfund Gummi 
opium, mehrere Pfund robes 
Opium und „Den Shee“, fowie eine 
Unze Kotain fanden und bejchlag- 
nahmten, traf dort ein bon ihnen 
jehnlichft erwarteter Gaft, der Far- 


‚ley, auf die Anklage zu verantworten bige James „Lefty“ Scott, der an- 


haben, Einlagen angenommen zu ha- 'geblic ein Opiumfchleihhändler von 


ben, als fie mußten, 
ihnen im nörbligen Zeile der Stadt wurde brühwarm fejtgenommen und 


daß die von. 


internationalem Rufe ift, ein. Er 


geführten Banten zahlungsunfähig ; wird mahrfceinlihd im Laufe bes 


waren, follte ein von ihrem Dertei- | Tages einem Bunbestommiffär bor- 


diger Harry Friedman gejtellter An- | geführt werben. 
trag auf Nieberfehlagung der nod 


Wie Denifon behauptet, fteht der 


gegen fie fehwebenden fünf Klagen Mann con megen Opiumfchleich- 


abſchlägig von Richter Hebel befchie- | bandel in zwei Fällen unter $10,000 


den werben. 


Edifon Cr. |Hem die unter dem Namen Summer: 
Shop WON | Kafe- 


Die Genannten betrie- 


‚ Edgemwater- und North Shore: 
bbelannt geweſenen Finanzinſti⸗ 


tute, die im September 1916 ver- 


t t 
Dearborn | Dt 


| 


| 
| 


| 
I 


\bor mehreren Wochen jeine Bürg-|zur Sparkaſſe komme!“ 


| 
| 


im Betrage ! 


Dollars, Beitände maren fo gut 
mie feine vorhanden und die Einleger 
ganz um ihre Erfpar: 
Bei dem erjten, vor brei ‘ah: 
ren geführten Prozeffe murben bie 
Paisleys alle fchuldig befunden und, 
zu Zuchthaus verurteilt, dad Stants-| 
obergericht aber ftieß das Urteil jun 
nticher Fehler wegen, die bei ber 
Prozeßverhandlung vorfamen, um. | 
Der zweite, erft vor wenigen Wochen | 
zum Abiehluß gebrachte Prozeh en- 
dete damit, dab William Paidley 
freigefprochen unb feine Göhne zu 
einer Geldbuße von je $1400 verur= 
teilt mwurben. | 
Staatdanwalt Hoyne mar mit 
eſem Urteilsſpruch nichts weniger ı 
als zufrieden und beſchloß damals, 
nicht eher zu ruhen und zu raſten, 
als bis den Angeklagten eine ſeiner 
Anſicht nach ji na Strafe zu= 
teil germorden. Heute follte mit dem 
pritten Prozeffe begonnen merben. 
Ehe die indeſſen aeichehen kann, ; 
wird über einen von dem Anmalt ı 
der Bellagten geftellten Antrag auf 
Niederſchlagung der noch ſchweben⸗ 
den Klagen verhandelt und entſchie— 
den werden müſſen. 

Die zwei bereits geführten Pro— 
zeſſe, meinte der Anwalt, bewieſen, 
daß ſeine Klienten in den Augen 
von Richtern und Geſchworenen nicht 
ſo ſchuldig ſeien, wie die Staatsan— 
waltſchaft behaupte. Sie hätten ge- 
litten genug und e8 fei nur recht und 
billig, wenn die anderen nod) .gegen 
fie chwebenden Anflagen niederge- 
ihlagen mürden. Eiite geradezu 
zum Simmel jchreiende lingered- 
tigfei aber jei es, William Paisley, 
der mit der Führung der Banken 
abfolut nichts zu fun aehabt habe, 
und der auch von den Geichmworenen 
beim Iegten Prozejie freigeiprochen 
wurde, nochmals prozeſſieren zu 
wollen. „Nicht ins Zuchthaus will 
die Staatsanwaltſchaft den bejahr- | 
ten Mann — er iit 73 Nahre alt —! 
bringen,“ fagte der Merteidiger, | 
„nein jie werden ihn in$ Grab brin-, 
gen, wenn er gezmungen wird, die 
ſeeliſchen Qualen eines dritten Pro⸗ 
zeſſes nochmals über ſich ergehen zu 
laſſen.“ 

Wird Rerlegung beantragen. 

Sonny“ Dunn, der ſo eifrig ge— 
ſuchte Schwager des kürzlich ermor— 
deten „Moß“ Enright, der des Auto— 
mobildiebſtahls 


| 


| 
| 
| 


: . | 
angeklagt iſt und 


ſchaft im Stiche ließ, konnte noch 
immer nicht gefunden werden. Im 
Kriminalgericht verlautete heute, es 
ſei ſeine Abſicht, um Verlegung ſei— 
nes Prozeſſes vor einen Richter 


? 


1 


Bürgfchaft. 


Aerstin verhaftet. 


Wird beichuldigt, ungeletliche Operation 
borgenommen zu haben. | 


Geheimpoliziften der Chicago Ave.- | 
Wache nahmen heute die Nerztin Dr. 
Tlorence Rego, Nr. 2500 Nord Elart 
Straße, in Haft. Sie ift befchul- 
bigt, für ven Zuftand der 32jährigen 
Frau Beatrice Borris, Nr. 122 W. 
Locuſt Str., verantwortlich zu fein, 
welche im Chicago Policlinic Hofpi- 
tal, angeblich an den Folgen einer 
ungefeglihen Operation, in ehr be= 
denklichem AZuftande darnieberliegt. 
Yrau Borris, die am Freitag in das 
Krankenhaus eingeliefert wurde und 
fi damals Fräulein Eliſabeth For— 
fter nannte, hat angeblih Dr. Rego 
Ichmwer belaftet. Zufammen mit die- 
er wurben zwei weitere Frauen feit- 
genommen, die angeblid, in dem Fall 
als Kruntenpflegerinnen tätig waren. 

— — — —— 


Den Verletzungen erlegen. 


f 


Brandiwunden, die er vor einigen 
Tagen erlitt, ala fich in einem Ge- 
bäude an der 22. Straße und Ril- 
bourne Avenue, mo er arbeitete, eine 
Erplofion ereignete, erlag heute im 
St. Bernharba Hofpital der A0jah- 
tige George Manz, Nr. 1928 Urcher 
Avenue. 


— — ⸗⸗—⸗ — — 


Zu Tode gequetſcht. 


Der 40jährige Mike Dombrowski, 
Nr. 4347 S. Hermitage Avenue, ge— 
riet in der Anlage ber Firma Mor: 
ri? & Co. in bas Getriebe einer 
Mafhine und murde zu Tode ge— 


queticht. 
— — nn — 


Brief für Ferdinand Händler. 


Der Redaktion der „Abendpoſt“ 


|ijt ein an Jerdinand Händler, 115 


S. Dearborn Str., adreflierter 
Brief au Deutſch-Oeſterreich zuge— 
gangen. Der Adrejlat wird gebe- 
ten, ihn fi abzuholen. 


— Lehrer: „Nach der Schlacht bei 
Cannä verlor Hannibal in Stalien | 
einen feiten Fuß nach dem andern!“ | 

— Definition. — U: „Wie fängt | 
denn bie Migräne deiner Frau immer | 
an?“ — 2.: „Das mweik ich beim be- 
ften Willen nit — aber fie hört im: 
mer mit einer großen Schneiberreg;- 
nung auf!” 

— Verdächtig. Herr: „He, 
Schugmann, geben Sie 'mal auf den 
Studenten dort Obadht, mit dem | 
Icheint e8 nicht richtig zu fein!" — | 
Schugmann: „Wiefo?" — Herr: „Er| 
rug mid) eben, wie er am nächſten 


Kinder Schreien | 
NACH FLETCHER’S 


5 t der S 
außerhalb Cook Counties nachzu· A STORIA en Br ai Sale T 


Morgen 


Regierungs- 
Ueberſchuß 


Geſchnitkene 
grüne 
String Veans 


In Nr. 2 Büchſen verpackt. 


Nur 6 Büchſen an 
jeden Kunden (keine 
abgeliefert), 6 Büchſ., 


Ciebenter Floor, 


Eintommenfteuer = Sadjver- 
ftändiger fteht Zoftenfrei 
zu Euren Dieniten. 
Dritter Floor. 


= 


25 


Handpflege, 200 — 
Dritter Floor. 


Haarſchneiden f. Kinder, 206 
Neunter Floor. 


6566 


befjuhen— Büchjjenivaren und Bulf 9 
Regierungs Ueberihug-Nahrungsmittel find fertig verpackt, um jie heimzunehmen. 


Beachtet diese doppelte 


doppelte "5. & H, 


Fi 


u. 


Madt es Eud) zur Gewohnheit, unjer neues Nahrungsmittel- Departement zu 


tahrungsmittel zu eritaunlich niedrigen Preifen. 


Bargain:Bajement. 


MärzBerkanfbon Gardinen un. Draperien 


offeriert wundervolle YBerte 


Kurz vor dem Inkrafttreten einer 33% Erhöhung der Fabrikfojten offerieren wir 
morgen unvergleicyliche Artikel, von denen wir die metjten heute nicht zu den angeführten 


Breifen Faufen können. 
Zeit ji) verdoppeln erden. 


E3 jceint, al$ wenn die Preiie für diejelben Sorten in furzer 
Wir raten Euch, Euren Frübjahr-Bedarf jest zu deden, 


während Eucd) die Gelegenheit geboten ivird. 


1,100 Baar populäre Net Gardinen — fein geivebt, volle Größe, präd)- 
tige SpißensMufter; heute für $5.00 verfauft; Baar zu 
600 Spisengardinen Panels — ! 
Armure Portieren — fhöne, fo» | Sectional Gewebe; borzünlibe us | $6 50 Raar 
lide Sarben, zur 40 Prozent weni» | fter; wert bon Töc bis $1.00 das | 


57.50 an De tan 20G Ge 


| Feine mercerilierte 


°5 Paare mercerifierte ivendbare | 


ger al3 den regulären 
Preis, Raar 


Gardinen 


$2.85 
83.85 


| Gardinen Dis 
1$6.75 Baar 
Armmre, Gardinen 


80 Stüde 36zölliges Garbinen- | Portieren — Die beiten, die im |$10.00 Baar 


Marauifette — vorn und Ecrxu, | Amerifa gemadt werden; wert$20 | 
bis 825; 


einfach, für viele Iwecke zu 
gebrauchen, Vard 


900 


| 
290 * 
Madras Overdrapery — in Roſe, 


Blau, Gold — ſpeziell, die ge 
Yard zu 8 


wert — 


Recht vorbehalten, die Duantittä zu beſchränken 


39 Ball Etrid- und SHätel- 


alle 
Farben, 


Baumwolle, 23€ 


29 Flaihe Ener: | 25c Bühfe Many: 


Ic 


5e arte Snap 


33c 


gine Dry Gleaner; Wie Sil — 


“ jpeziell zu 21c,“ J 


nut . 


..u.. 


‚ Sanitäre Ser: Drei Yaft- 
vietten, 1 Dußend' eners, zu.. 


in Paket — | 25 = 
= 25c Flaſche S 
zu nur 390 ſhine White 
10 Sch a ht el; Cleaner — 


Shinola Sc für 


Schuh Baite, 


ichivarg oder 


form, 1 Duß. 
farbig, au.. 


T3c sy 


Haupt-Floor, 


... 


Datd .... 


Echte menſchliche 
Nähſeide — in Haarnetze, Slappens 


81 


Gardinen 
|$12.50 Paar 


| Gardinen Dis 3 


j Gruppe von vorjüglihen Gardi- | $14.50 Naar ........- 
Yards 36zöllige geblümte | nen-Nets — In feinen 14:Roint | 


Gardinen bis zu 


Geweben, heute bedeutend mehr ! $18.00 Paar 


die 


| Gardinen Bis zı 
1$25.00 Baar 


— 


Ein Verkauf von einfachen weißen 
Dinner-Sets 


Mit „Emboſſed“ Kante. 
nertellern, 6 Brot» und Butter-Tellern, 6 Saucegeſchir 
ren, 6 Ober- und Untertaſſen, 6 Coube 
Soups, 1 Gemüſeſchüſſel, 1 Fleiſch— 
platte; Fabrik-Seconds, regulärer 
53.98 Wert, joweit 150 Set3 reichen, 
zu nur 


un- 
Kid 


100 Stüde Dinner-Set, mit reichem „Mooriijh“ Border 
auf amerifanifcher Form verziert, dünn ipie Borzellan — 


regulärer $30.00 Wert — — ſpeziell 924 95 
o 


zu nur 

‚Englische fenerfeite Teefannen — mit hübichen farbigen 
Bändern — praftiiche Größe — requlärer $1.35 
Werte, jede zu nur 


Pifth Ploor 


seine Wilton Velvet Nugs 


Keine Poft» oder Telephon:Beitellungen. 


Nect vorbehalten, die Duantittä zu beidhränfen 


viuds Honey and Almond 
Gream, de Bröpe, 37e 


Eöpen Fragrantg Rubber 
Gream, 50c Größe,f Zahnbüriten, 
zu 37e. ätell zu 29«, 

Gude's Mepto- 
mangan, die $1.25 
zröße, 93. 


Sal Hepatica — 
31.20 Größe, 83. 


Squibb's Mine— 
ral Dil, $1 Größe, 
zu 78c. 


2:Quart rote 
Gummi Goodyear 
Waller Bagd—die 
$1.25 Sorte, 79r. 
Balmolive Seife 
Stüd, Sie; das 
Dußend zu 98e. Tugend, 98. 
Suuptfloor, 


zu 77c. 
Grohe 


$1.05. 


der, 37c. 
Greme Dil 


Energifhe Wittib, 

68 gelang ihr, Hallunfen, der jie über- | 
fiel, in Die Flucht zu ichlagen. | 

Auf dem Heimmege nach der Woh: | 
nung ihrer Verwandten, Nr. 5155| 
Gullom Aoe., beariffen, wurde geftern | 
abend Frau Elifabetb Ihrodmorton 
von einem Kerl überfallen. Sie jeßte | 
fich energiich zur Wehr und es geiang 
ıbr, den Hallunfen in die Flucht zu | 
ichlagen, au mußte er einige Dent- | 
zettel in Geitalt von gejchmwollenen | 
Augen und Kratz- und Bißwunden, 
die ihm die energiſche Wittib bei- 
brachte, mitnehmen. 4 
Unter dem Verdacht, der Unbold | 
zu fein, welder am Camstag abend | 
an Howard Str. nahe Murphy Xne., | 
eine Krantenpflegefin um Schmud | 
und Geld beraubte und fie obenhrein 
tätfich angriff, fißt im Zwinger der 
chloſſer 


Set 


ſpe⸗ 


Lavoris Mund— 
waifer, $1 Größe, 


Corte 
reine Gaitile Seife, 
$1.25 Größe, 89k. 


Jergen's Violet 
Gfycerine Seife — 
Stüd, 9; Dußend, 


Java Geſichtspu⸗ 


Seife 
—Etück, 8326c; das 


9 bei 12 Größe; jeder Rug in der Partie iſt nahtlos, extra 
ſchwere Qualität. Muſter und Farben ſind genaue Kopien 
von Royal Wilton Rugs. Morgen verkauft zu 


Axminſter Rugs, 9 bei 12 Fuß, gute Royal Wilton Rugs, 9 bei 12 Fuß, 
zuverläſſige Qualität, i 


orientaliſche beſte Qual. orient. Ent⸗ 98 50 

Entwürfe und Farben — 849 75 | würfe und Karben, zu.. $ J 

zu nur . |  Arminjter Auges, 574 bei 10% Fuß, 
Arminfter Nugs, 9 bei 12 Fuß, gute | aute Muiter in gllen populären Far: 

Rugs für Parlorz, Wohn: und Eis | ben — ipeziell zu 543 75 

zimmer — zu 52 50 | nur * 

nur 5 s | 


: Nahtloje Brufiels Rugs, 9 bei 12 
Nahtloje Wilton Sammet Nugs, SY4 | Fuß, feit gemwebt, nette Body Bruſſels 
bei 1012 Fu$, gute Mus 


b 859 50 Entwürfe und Farben — 835 50 
ſter zur Auswahl, zu.. J | . 


zu nur 

Azminiter Rugs, 6 
9 Fuß, gute Gröbe 
für Schlafzimmer, Con= 


N nenbar= 927.50 


lors etc.. 


Wilton Sammet Rugs 
—27 bei 54 Zoll — 
Muiter zu den größeren 


Zorten Rush 25 
o 


paſſend, 
Durch— $1 29 
ichnitts=?yloor ohne zu ftüdeln, reg. $1.60 wert, Cuadrat-Nard.... * 


597.90 


vei 


zu. 
Linoleum, 4 Yard3 breit, beite Kork Tualiiät, bededt den 
Fünfter Floo 


Das Set beſteht aus 6 Din— 


Regierungs⸗ 


Tomatoes 


sancy rote reife To: | 
maten, Nr. 2 Größe 
Büchien; zu 2 Dubend 
in einer Stilte verpadt; 
feine Bojt-, Telephon- 
oder E. ©. D.-Beitellun- 

— die 


gen ausgeführt; 
% 


Kiſte zu 
Siebenter Floor. 


Roit: vder Telephon⸗Beſtellun 
‘ht vorbehalten, de Onans 


voe Teppie)- 
Beſen zu 


22 


cilla elektriſche 
Bügeleiſen — 6 
Pfd. Größe — 
ganz nickelplat⸗ 
tiert, Heiz⸗Ele⸗ 
ment garantiert 
vollſtändig mit 


75450 


‘dc Floor Del Mops, Dreis 
ige Form, veritellbarer if 
ER „or ” I — wer 4 
mit 7 Unzen Flaſche 
Del, zu . 


auf ein Naht, 
Cord und © 


sit mr .. 


52.95 Hugro Garpet Siweeper 
Mahagoni finifhed Metall: 


gehäufe, reine Vor- $2 95 
0} 


iten-Bürite, zu .... 


$2.39 Walh- E 


feiiel, aus ftar= 

kem Blech ge⸗ 

macht, ſchwerer 

Kupferboden — 

feite Holgeriffe, 
Ar. 9 Größe — 


Ipeztell zu mur .... ” 


$1.00 »vale Splint Wälde- 
förbe, Holzboden, mitt 79e 
lere Größe, zu 

$1.95 Trittleiter, mit Eimer- 


Chelf, gut gemadt $1 45 
.... R 


und fintfhed, zu 
51.39 Waidh- 
‚uber, aus gal⸗ 
vaniſ. Eiſen ge— 
macht, mittlere 
Größe, 
zu nur 
95c Abfall-Eimer, aus galva= 
niſiertem Eiſen gemacht, mit 
Dedel, +4 Gallonens 
Größe, zu 
$11.00 elektriſche Heizer, ge⸗ 
rade das Richtige für ein Bade⸗ 
oder Schlafzimmer, vollſtändig 


mit Cord und Plug, 89 00 
Js 


voll garantiert, zu.. 
Perfect 


54.75 
Del Heizer ladiert, 
Leaded Stahl 
Fount, mit Del In⸗ 
dicator, garantiert 
rauchlos, ſpegiell 
zu nur 


83.95 


56.25 Laundry⸗Ofen, ſchwe⸗ 
res Gußeiſen, brennt irgend ein 


Heizmaterial, Nr. 8 54 75 
® 


Größe, zu 
Achter Floor, 


02. u BENTERZ TEEN A 


Während der Nacht verfchafften Geiftliher verhaftet. 

ih Einbrecher gewaltfam Einlap in 

den Laden von Philip Krifenblum, |®eabjicdtigt jest gegen die Gemeinde: 
Nr. 2043 Weit Chicago Ave, und vorjtcher flagbar zu werden. 
ftahlen Unterzeug, Strümpfe und, 
ähnliche Damenbekleidungsgegenitän- 
de im Werte von $700. 

m Schatten feiner Wohnung. Wr. 
339 Stanley Ierrace, murde DO. 8. 
Lojell von ziei MWegelagerern über: 
fallen und um feine Uhr, den Ueber- 
zieher und $2 erleichtert. 


| 
|® 


ijlorger der Presbyterianerfirche in | 
INorthd Chicago, wurde geern in | 
\dem Nugenblide, als er die Arche 
| betreten wollte, un dort feines Am: | 
\te3 zu walten, verhaftet. Die Ge- 
meindevoriteher hatten ihn vor ei- 
nigen Tagen um jeine Re 


aber nicht Folge, worauf man danın | 
|Gemalt gegen ihn anmwandte. Wie 


jer angibt, beabfichtigt er jetzt, den 
| 


m 
Zahnärzte 
Niedrigſte Preije. 
Unterſuchung frei. 
Unſere Methoden ſind abſolut ſchmerzlos 


DR. TOPPEL 


1572 N. Halsted Str. | 
nahe North Ave. | 
Epsegfjlunden: 10 borm, biö 9 Uhr abenbh 
ae 


—  E  rıe 


meindevoriteher wegen wntgercht- |1P 
tertigter Verhaftung zu verflageit; 
er ftellt fi auf den Gtandpuntt, 
daB er jein Amt nicht niederzule- 


Diitriftsporjtand dazu 
wurde. 


aufge 


Moving & Expressing. 


Baotır E. S. Marfolf, der Seel: | 1156 


WILLIAM BB. LUCK| 


Ihr iparı $1.00 die Stunde, wenn She u ie 


aufruft für Eueg 


kt 


ie gehen ırgendwohin, in u. außer ber 


MESSAL. EXPRESS ° 
Diveriey Parfivay. Tel. meine. 


1 
2 
3 
F 


Plumbing, Gas Fitt 
Heating und Sewe: 


| vor ei-| 1901 Irving Park Bivd 
ſignation Ncparaturen werd 


— — en, Jqueit, — 
erjucht, er leiitete der Aufforderung | ?lllie amdsefätet. 3 u 


— Gegen die „Sandfludt“.. — 


Spice; umzufehren und die Ge, |Sürgermeifter: „Wie machen mi 


ohl, daß nicht mehr fo viel Let 


bom Land fi in big Stabi heran 
| ziehen?"— Stadtrat Giſcheidle 
ſchlag'a ma einfach an jedem Sta 
gen brauchte, ſolange er nicht po | tor an: „Der Liter Bier 
fordert |3ig Pfennige! 
drauf" 


— ri 


— da 


x . 
— — — 


* 


—0 0 


Een 





. 
u. 


tes 
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Abendpost. 


Erichein⸗ taglich, ausacao ninen Sonntagd. 


Gerandgeher: "THE ABENDPOST COMPANY*® 
Publisheo daily ezcept Sunday, 
Publisberr "THE ABENDPOST COMPANY 
5 W Washington St 

Price per Oapy.... a. uuc0n un nenne onen. Gants 
— per Month... » 200000 200 son soneen sonn0n 000. OD Conts 

8) mail. in the states of Illinois, Indiana, Iowa, Wisconsin, Michigan. 
Missouri. Minnesots and Ohlo, per year „nunsssensne .... 84:50 
iacladıng “Sonntagpost” per gest... ... ee +... 86,50 
in all other States the price will be per year „nun onnsnsonnnen 000. 85.00 
Inolmding “Sonntazpost’ per yolfccıı came 
Priee per Sanntarpost' * ou son 00 sonen. d Conis 


mÜbendpoft“ Gebäude: 225 W. MWafhingten Str, 
swllden Wells Etr und .‚irauflin Etr. 
Telephon: Franklin 5900 Ulinols 


teis jeder Nummer 2 Gents, ins Hau“ geltetert pa Wionat 55 Gentd 
€ ®o51 in den @taaten Aillnoi® Sndtang, Yoiva, Sisconlin, 
Widınan Wiltoun Wiinnelota und Obio een. B4.bV ver 
Einfölieblip „Sonniagyoft” .ereesenesnsonnonnnnnnnnen nn. 6 per S 
allen anderen Etaaten ft ber Preiß arooosseee....85.00 per Jahr 
imSlichih „Eonntagvojt* — ***47. 00 ber Fahr 
Vreid der „Sonntagvoli*. die einzelne nummer .3 
Spiered as Second Caas Noatter Soptem ber den V oa⸗⸗ 
X March rd, 1879. PER 


a 


...... #00. 


„.......... .....87.00 


Chicago 


32. Jahrgang. — Nr. 51. 


E: Anf der Probe. 


Seit Mitternacht find die Eifenbahiten wieder im 
F Brivatbejig und, -VBetrich, Der Negierungsbetrieb hat 
nit in dem Mahe befriedigt, wie’ jene erwarteten, 
die da glaubten, dai er zur Verbundlihung der Bah- 
FE nen führen müffe. Viele fagen, er habe gar feine Be- 
nen führen müjje. Vicle fagen, er babe gar nichts Gu- 
geleijtet. Die Freunde und Befürworter der 
+ Eifenbahrigejellichaiten umd ihrer Beamten und Direl- 
„toren erklären, der Negierungsbetrieb der Ietten fech®- 
SF undzwanzig Monate jet ein trauriger FSchlichlag ge 
E welen, die Bahnen hätten unter der Verwaltung der 
Regierung weniger geleiitet, al3 je im Brivatbetrich, 
feien heute in jchlechterem Zujtande als fie je iwaren. 

Man mh die Quelle, aus der folde Neden kom— 
= men, im Auge behalten, fie verftehen, oder audy nur 
nit Geduld und Gleicdymut anhören zu Fönnen. Wenn 
E die Bahnen unter dem Negierungsbetricb nicht fo ar- 
- beiteten, wie’ zu mwünfchen qewejen wäre und die 
Freunde de3 Regierungsbetriebs erhofften — wa3 ohne 
Meiteres zugegeben iftt — fo tt das zum Teil dem paj- 
fipen Widerjtand zu danfen, auf den die Regierung im 
Allgemeinen bei den Eijenbahnern, vom Präsidenten 
und BetriebSleiter bi3 herab zum MWeicheniteller, fand, 
= um andern und wohl aröheren Teile dem geradezu 
e traurigen Zuftande, in dein die Bahnen fidy zur Beit 
der Webernahme durch die Negierung befanden, und 
* der unfreundlichen, insgeheim feindfeligen Haltung, 
mweldhe das Grobaeichäft der Eifenbahnverwaltung der 


E Regierung gegenüber einnahn. 


Tatjadhe it, da& die -Eijenbahnen damals, zu Be- 
ginn 1917, als die Regierung den Betrieb übernahnt, 
ich richtig Feftgefahren hatten und — fo wollte e8 we- 
" niajtens fcheinen — nicht au3 nod) ein wußten. Tat- 
F face ift ferner, dab die Bahnitreden und befonder8 das 
* rollende Material, jtarf ausaeiahren und abgenukt 
- waren, und fich in wejentlich jchlechterem Zuftande be. 
fanden al3 e3 heute der Fall iit. 

Die Wafhingtoner Regierung hat fi) gewiß aro- 
Ber Sehler und Sünden fhuldig gemadt — den Eifen- 
bahnen, bezw. ihren Befitern gegenüber, aber ganz 
gewiß nicht. Diefen hat fie fi im Segenteil al3 hel- 
sender und rettender Freund eriwiefen, als der fprid)- 
twörtlie „Engel“, der fie au der Patiche 309. Das 
mei man in hohen Eifenbahner- und Fimanzfreiien 
matürlich fehr gut, man fagt e$ nur nidjt und will e3 
nicht zugeben, damit da3 Liebe Rublifum nicht darauf 
eufiwerfjam und ftußig werde und energifch NRechen- 
chaft verlange.von wegen des Geichenfes von jo und 
fo vielen Millionen an die Bahngejellihaften, für das 
nunmehr die Bürger in Form von Eteuern bezahlen 
müſſen. E3 gehört nicht viel Phantafie dazu, fidh’s 
borzuftellen, twie die großen „Macher“ der Eifenbahnen, 
Ffich insgeheim in’s Fäuftchen lachen, während fie vor der 
Deffentlichkeit von Echädigung und Vergewaltigung 
reden und mit jorgenvoller Miene erflären, nun, nad. 
e dem der Regierungsbetrieb erledigt, ftehe die zwifchen- 
ftaatlihe Handelstommiffion auf Probe, denn diejer 
jeten unter dem neuen Geieß ja fo große Madıtbefug«- 
niffe eingeräurit worden, daß fie mehr zu jagen babe 
"als die „Beiiger” felbit. Man weil in diejen frei» 
fen natürlich jehr aut, daß das große Rublifum den 
Bahnen, beziw. „Belikern“ und „Machern“ der Bah- 
nen, ihrer vielen und jcweren alten Sünden megen, 
Fnidt grün ift und ſtöhnt und Fagt über das jüngite 
Eifenbahngeieg, das große miitrauiihe Publikum da- 
mit auszuſöhnen. 
Das Geſetz iſt den Bahngeſellſchaften gegenüber 
Jo liberal, wie's die Regierungsverwaltung war, 
bber es iſt das Beſte, was unter den Umſtänden er— 
reicht werden konnte und es war unter den herrſchen— 

Verhältniſſen beſſer, einige Opfer zu bringen, als 
ine ſchwere Störung des Aktien- und Geldmarktes 

u riskiren. In Wahrheit ſteht aber nicht die zwi— 
enſtaatliche Handelskommiſſion auf der Probe, ſon⸗ 

dern der Brivatbefig der Bahnen Und 
endgiltig! Wenn die Bahnen in der nädjiten 
Beit nit „gut machen“, wirklich auten Zienjt geben 
Pau vernünftigen Sradt- und Pajlagierraten und Stof- 
Hungen oder Störung des Betriebs zu vermeiden bar- 
Sitehen, dann werden die Bahnen ganz gewit wieder 
bon der Regierung übernommen werden, dann aber 
nicht wieder, fie in Stand zu feken und dann ihren 
Befigern“ wieder zurüdzugeben, fondern, um fie 
Dauernd zufationaleigentum zu ma- 
ben. Und dann wird ihnen aud) erit da3 „Wafier“ 
Mmusgebrekt werden, ehe man fie bezahlt. 


Die deutſche „Irredenta“. 


Die Friedensverträge von Verſailles, St. Germain 
im. fichern den nationalen Minderheiten innerhalb ei- 


Bpradie, Schule und Verwaltung zu. 
Diele Sriedensverträge diktiert hat, dürfte fich aber 
beiien bewußt aeiweien fein, dab diefe Beitimmungen 
nichts weiter als Icere8 VBhraiengeklingel waren, über 
man in der Praris einfad) zur QTanesordnung 
lübergehen werde. Dies Schidial wird mım freilich jo 
imandem Baragraphen des unmöglichen Friedensin- 
keriinent3 beichieden fein. Denn darüber ift fich heute 
ach.nachgerade die ganze Welt mit der möglichen Nus- 
Mahme bon ein paar ganz unverbeiferlichen Didköpfen 
ar, ba der Vertrag in feinem tollen Wortlaute nie- 
mals erfüllt werden wird, weil er fich einfach nicht er- 
Allen läßt. Das wäre nım nicht weiter jchlinm, Denn 
mc Ichon früher find riedensverträge und Beichlüfie 
bon Mächtefonferenzen felten biS auf den Ickten Buch— 
Haben erfüllt tworden, weil man es fiir flüger gehalten 
bat, auf.der Ausführung einzelner Beitimmungen nicht 
zu beitehen. E3 wird darum alfo die Welt auch) nicht zu 
tunde gehen, wenn gewilfe von Nahe und Leiden- 
aft diktierte Beitimmungen der Verträge von Ver- 
Alles ımd St. Germain ıunausgeführt bleiben follten, 
Im Gegenteil: die Welt wiirde dabei fogar wahrichein- 
Befier fahren. 

Aber die. Beitimmungen, die fich mit’dem Schuß 
Blionaler Minderheiten befajlen, gehören fiher nicht 
u den anftösigen Paragraphen jener Verträge. Denn 
‚ber auf dem hehren Grundfage, den man bor 
Antritt in die Parifer Konferenz als da3 Yundament 
sternationaler Gerechtigkeit verfündet und anerfannt 

te, nämlich 


Der Geiit, der 


auf dem Selbjtbeitimmungsredht der 


| zufanımen 1,437,000 Tonnen. 


Völker. Wenn Völker und Vollsbruchteile „nicht wie 
Vieh von einem Herrn an einen anderen verfhachert“ 
iwerden jollen, jo dürfen foldhe Volksſplitter hinfort in 
feinem Staate mehr al$ redjtlos angefehen werden. 
Nadı) den Nachrichten aber, die bisher aus den zu Polen 
geichlagenen Zandesteilen Deutjchlands md aus der 
Tſchechoſlowakei herübergekommen ſind, kümmern ſich 
die dortigen Herren des Landes den Kuckuck um die 
Rechte der Minderheiten. Zwar hat die polniſche Re— 
gierung den Deutſchen im ehemaligen Weſtpreußen und 
Poſen hoch und heilig verſprochen, ihre Sprache und 
ihre Rechte zu achten, aber in ihren Taten halten ſie 
nicht, was ſie verſprochen haben. In der Stadt Brom— 


berg, die noch heute an die fünfzigtauſend deutſche Ein— 


wohner zählt, iſt man bereits kurz nach der Uebergabe 
der Stadt daran gegangen, das Gymnaſium zu polo— 
niſieren, obwohl es faſt ausſchließlich von deutſchen 
Schülern beſucht wird. Man hat damit begonnen, die 
deutſchen Lehrer herauszuekeln, und es beſteht kaum 
nach ein Zweifel daran, daß dies nur den Anfang einer 
ſyſtematiſchen Poloniſierung der Stadt bedeutet. Hat 
doch ein angeſehener Pole dort geäußert, er hoffe, daß 
Bromberg in wenigen Jahren durch und durch polniſch 
ſein werde. Aus Thorn wird berichtet, daß die erſte 
Seldentat der Polen nach der Beſetzung der Stadt 
darin beſtanden hat, die Standbilder Friedrichs des 
Großen und Kaiſer Wilhelms des Erſten am ſüdlichen 
Thor der großen Weichſelbrücke und andere deutſche 
Denkmäler in der Stadt ſelbſt durch Gewehrſchüſſe zu 
ſchänden und zu zerſtören. So führt man dort alſo die 
Beſtimmungen des Friedensvertrages aus. 

In der Tſchechoſlowakei, in der die Deutſchen eine 
ſehr ſtarke Minderheit, aber immerhin eine Minderheit 
bilden, hat man dieſer bis zum heutigen Tage noch lei— 
nen Einfluß auf die Regierung und Verwaltung einge— 
räumt. Man ſchikaniert die Deutſchen dort ; nicht bloß 
in den tſchechiſchen Kreiſen, ſondern auch in den Gebie— 
ten, in denen die Deutſchen nach dem Grundſatz von der 
Selbſtbeſtimmung der Völker ſelbſt die Herrren ſein 
ſollten. Man vertſchecht die Schulen, zwingt die deut— 
ſchen Kinder die tſchechiſchen Schulen zu beſuchen und. 
ſcheint ſogar der alten ehrwürdigen deutſchen Univer— 
ſität in Prag den Garaus machen zu wellen, Dabei 
ſind die Tſchechen, wenn ihr Staat ſich wirtſchaftlich be— 
haupten ſoll, durchaus auf den guten Willen der Deut— 
ſchen innerhalb und außerhalb ihres Landes angewie— 
ſen. Wie wird ſich die Entente zu dieſer Verletzung der 
Verträge ſtellen? Wird ſie den Polen und Tſchechen 
den Standpunkt klar machen? Tut ſie es nicht, ſo gibt 
ſie den vergewaltigten Deutſchen das moraliſche Recht 
zur Selſthilfe. Verträge müſſen beiderſeitig gehalten 
werden, wenn ſie Geltung haben ſollen. Der Stand— 
punkt, daß wie bei den Kontrakten der Straßenbahnen 
mit der Stadt Chicago nur der eine Teil an die Be— 
ſtimmungen gebunden iſt, iſt ſonſt in der Welt unhalt— 
bar. Wenn nicht alles trügt, ſo entſteht in Böhmen, 
Mähren, Schleſien, Poſen und Weſtpreußen eine deut— 
ſche „Irredenta“, gegen welche die italieniſche im einſti— 
gen Oeſterreich ein Kinderſpiel war. 


— — — 


Die Not des elſäſſiſchen Kunſthandels. Sehr 
traurige Verhältniſſe haben ſich, wie dem „Kunſt⸗ 
wanderer“ in einer bemerkenswerten Zuſchrift mit— 


Bei der Austreibung ſo vieler altdeutſcher und deutſch 
geſinnter Alt-Elſäſſer, bei der dieſe nur einen ſehr 
beſchränkten Teil ihrer Habe mitnehmen durften, wur— 
den große Mengen von Büchern und Kunſtſachen ver⸗ 
ſchleudert, und der Markt iſt nun ſo vollkommen über—⸗ 
füllt, daß für typifch elfäffiiche und Lothringiiche Alter- 
tümer zur Zeit gar feine PBreife zu erzielen find. Go 
machte ein befanntes Spezialhaus für Mljatien be- 
fannt, da& e3 wegen Ueberfüllung feines Lagers nicht3 
mehr anfaufe, und ein Altbiicherhändler in Straßburg 
fündigte an, daß er Bibliothefen nur no) im ganzen, 
für einen Sou den Band, anfaufe, Die Franzofen 
zeigen für ernithafte und teure Gegenftände überhaupt 
feine Kauföneigung; nur billige Dußendware, Erzeug- 
nilje der Souvenir-nduftrie, finden bei ihnen einigen 
Abſatz. 

außerordentlich enttäuſcht und ſehnen ſich nach den 
früher ſo vielgeſchmähten Altdeutſchen zurück, die 
häufig eine ſo rührende Vorliebe für die Kunſtwerke 
ihres Wahlvaterlandes an den Tag legten. 


* * 


Penſionen für Mütter. Seit dem Jahre 1911 
haben 29 Staaten der Union Geſetze erlaſſen, nach 
denen Witwen mit Kindern Penſionen beanſpruchen 
können; das heißt, die Staaten zahlen den Müttern 
jeden Monat eine gewiſſe Summe Geldes. Der 
Zweck dieſer Geſetze iſt der, nach dem Tode des Vaters 
die Familie zuſammenzuhalten. Die Mutter, die eine 
Penſion erhält, darf nicht außer des Hauſes Arbeit 
annehmen. Sie iſt ſomit im Stande, ihre Zeit der 
Pflege und Erziehung ihrer Kinder zu widmen. In 
Chicago hat man eine ſorgfältige Unterſuchung über 
die Verehältniſſe von hundert Familien, die Penſio— 
nen beziehen, angeſtellt. Ein Reſultat der Unterſu— 
chung war, daß von etwa 400 Kindern, die dieſen Fa— 
milien angehörten, nach Bewilligung der Penſion nur 
eins mit den Strafgeſetzen in Konflikt kam. Das be— 
weiſt, wie wichtig es iſt, daß die Mutter ihre volle 
Zeit der Pflege und Erziehung der Kinder widmet. 

Die Wärme der Azetylflamme iſt bisher nicht 
einheitlich gemeſſen worden. Einige Beobachter haben 
eine Temperator zwiſchen 21090 und 2400 Grad 
Celſius angegeben, andere haben nur 1400 bis 1500 
Grad ermittelt. Nach Nichols ſoll 1900 Grad die 
richtige Zahl ſein. Gewöhnliche Queckſilberthermome— 
ter ſind natürlich zur Feſtſtellung derartiger Hitze— 
grade ungeeignet; es bedarf beſonderer phyſikaliſcher 
Apparate, um die Wärme feſtzuſtellen. 

— = * 


Ueber die Wirkung der Sechsſtundenſchicht äußern 
ſich deutſchländiſche Zeitungen wie folgt: Die unheil— 
vollen Wirkungen der Sechsſtundenſchicht gehen ohne 
weiteres aus einem Vergleich hervor, der zwiſchen dem 
Förderergebnis dreier aufeinanderfolgender Monate, 
in denen weniger geſtreikt wurde (September, Oktober 
und November 1919), und der vorausſichtlich vor— 
liegenden Förderungsmenge an Kohlen bei Einfüh— 
rung der verkürzten Schicht angeſtellt wird. In dem 
angegebenen Quartal förderten monatlich das Ruhr— 
revier bei fiebenitündiger Schicht 61% bi 7 Millionen 
Zonnen, Oberichlejien bei adhtitündiger Schicht 21% 
Millionen Tonnen, zujammen etwa 104, Millionen 
Zonnen. Bei Verfürzung der Schichtzeit um je eine 
Stunde — alio nicht bei durhgeführter Sechsitunden- 
ſchicht — würde ſich ein monatlicher Ausfall ergeben: 
im Ruhrrevier von etwa eine Million Tonnen, in 
Oberſchleſien von etwa 312,000 Tonnen, in den 
übrigen Kohlenbezirken von etwa 125,000 Tonnen, 
Da die An- und Aus—⸗ 
fuhrzeit der Bergleute auch bei verkürzter Arbeitszeit 
die gleiche bleibt, iſt praktiſch der Ausfall noch größer, 
als nach der — übrigens rein theoretiſchen Berechnung. 
Mit Kohlen ſind in erſter Linie die Eiſenbahnen, die 
Gas-, Waſſer⸗, Elektrizitätswerke und der Hausbrand 
zu beliefern. Eine Verkürzung in der Belieferung 
wird hier kaum eintreten können. Der Reſt, der für 
Induſtrie und Privatbahnen in Betracht kommt, be— 
trug 3. B. im Monat November 3,032,00 Tonnen. 
Zieht man davon den dur Schichtverfürzung ber- 
urjadhten oben errechneten Ausfall ab, jo bleiben für 
Snöuftrie ufiv. noch etwa 1,600,000 Tonnen übrig. 
Da die gefamte Indujtrie im November 1919 an 
Kohlen nur Enapp die Hälfte ihrer Anforderung, die 
6,583,000 ‚Tonnen betrug, befam, fönnte fie nad 
Schichtverkürzung nur nod) den vierten Teil befommen. 

Fir nf 
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(Fur die „Abendpoft”.) 


iu | Der Kampf zwifhen Klemenceau und 


Einft fangen fie dort Deutfche Lieder, 


| 
| 
| 


Bor ihnen Shänmend ftand der „Stein“, | 


| Bon Adolf Gelber, Wien. 


Wie wuhten fie fo harmlos fröhlich 
In jenem fchönen Play zu jein.... 
Und wieder trat ich einmal ein: — 
Und wo die dentichen Lieder Hangen, 
Eingt „Ray“ ein Mädel Hodhgeichmintt, 
Doch „höchſtmoraliſch“ in dem Platze 
Man nichts als Saſparilla trinkt — 
Und vor mir eine Welt verſinkt. — 
(„Neiw Yorker Herold.“) 


Weil die Ber. Etaaten Frankreich 
nicht8 mehr pumpen tollen, werden 
amerifaniihe Schiffe von franzöfifchen 
Geichäftsleuten bohyfottiert, Nur für 
ei PR find wir noch gut ge= 
nug 


Die Bundesbehörden behaupten, in 
New Mork gebe e3 eine halbe Million 
Umſtürzler, und die fchlimmiten feien 
die hier geborenen Amerifaner. Co, fol 
Wahricheinlich deportiert man deshalb 
d. Ausländer. 


Ein Lefer fchreibt uns: „Ach Habe ein 
Bud) erworben, dad den Titel trägt 
„Was zu tun bis der Arzt fommt.”“ 
Können Sie mir jagen, wo ich ein Buch 
faufen Tann, da3 mich belehrt „Was zu 
tun bi8_ man die Telephonverbindung 
mit dem Arzt befommt“ ? 


„Der Wettermann fagt, der Eturm 
vom lebten Freitag fet bon Arkanfas 
aefommen Ich kann es ihm nicht 
verdenken, ich war auch ſchon 'mal dort.“ 


(„N. V. Morniug Telegraph.“) 


J. Ogden Armour, der oberſte Leiter 
der Fleiſch-⸗, Eier-, Butter-, Leder— 
uſw. Monopole, ſcheint ſich John D. 
Rockefeller, den Kaiſer des Petroleum-, 
Gaſolin- und Brennöl-Monopols, als 
Vorbild erwählt zu haben. Er will 
85,000,000 für die Erweiterung des 
von ſeinem Vater gegründeten Armour 
Te hnical Inſtitute aufwenden. Unſere 
Erfahrung bei Rockefeller lehrt uns, daß 
jeder Zuwendung desſelben an Lehran— 
ſtalten ſtets prompt eine Preiserhöhung 
des Gaſolins und Petoleums folgte, die 
ihm den Wert ſeines „Geſchenks“ fünf— 
und zehnfach wieder einbrachte. Man 
büte ſich vor den Rockefellers. Armours, 
Carnegie® ufw, wenn ſie Gaben 
bringen. 


— — 


Die jüngſte Nummer des Fordſchen 
„Ihe Dearborn Indevendent“ bringt 
ein Bild der Bibliothek der Prager Uni— 
verſität mit der Ueberſchrift: „Eine 
polniſche Bibliothek“, während die Un— 
terſchrift beſagt: „Dieſes Bild zeigt 
uns, daß, wenn es ſich um künſtleriſche 
Arbeit handelt, dos polniſche Volk in der 
vorderſten Reihe ſteht. Dies Bild ſtellt 
das Innere der Bibliothek der Univer— 
ſität Prags dar. Sie iſt eine der älte— 
ſten Europas.“ Wie ſich die Tſchechen 
über dieſe Anerkennung freuen werden. 


Unfer Brieffaften, 


N. E. Sowas. — Mleiner Schäfer! 
Als ob Cie nicht müßten, daß jene Ver» 
quidung der Nationalverfanmlung mit 
dem Auffaßheft de3_Tleinen Mar aus 
einem Cilfehler im Ceberraum herbors 
gegangen ijt. Nein, ſie war wirklich 
nicht als „Wi“ gemeint. Solche 
„Wige“ tun ir unferen Lefern nicht 
an. MUebrigen3, glauben Cie nicht, dat 
in der Nationalverfammlung fchon me: 
niger Intereſſantes und Wiſſenswertes 
hörbar tmurde, al3 Märchenz Aufſatz 
über „Die Gans“? 


— 


Aus einer „Movie Anzeige: 


„Crawford Kent males a hit in ’Diher Men’z | 
Shoes.“ ten. 


Die ATjährige Vorfteherin einer öf- 
fentliden Cchule in Witoria, N. X, 
Marty U. Faicchild, hat fich, tvie erit jett 
befannt wird, vor zivei Wochen mit dem 
32jährigen Candyhändler H. E. Hoppe 
berdeiratet. Hinter diefer Notiz birgt 
ih eine höchit fonderbare Liebesge- 
Ihichte. Hopve war im Sahre 1915 me: 

ern verbotenen Waffentrageng und Ein 

ruch für nicht Meniger ala 3 Jahre 
und 6 Monate bis zu ſechs Jahren nach 
Sing Sing geſandt worden. Dort lernte 
ihn die fi mit Wohltätigfeitsarbeiten 
in Gefängniffen beihäftigende Schul— 
borjicherin fennen und lieben. Mos 
natelang bemühte fie fi) bei Richtern 
und dem Gouverneur um Hoppes Be— 
guadigung, die ihr fehlieklich gewährt 
wurde. ie bejtritt, daß fie den Frei⸗ 
gelaſſenen zu heiraten beabſichtige, die— 
er aber erklärie, ſie hätten das Ehege⸗ 
[öbnis ausgetaufht. Das mar im 
„abre 1917. Amt 6, Februar d. X. ließ 
das Paar ſich trauen. In Elternfreifen 
twird zur Zeit die Xrage erörtert, ob cs 
nit Zeit wäre für Frau Faicchild- 
Hoppe, auf ihr Lehramt zu verzichten. 
Er inferiert Kriegeriwitwen. 
Ein _Kopenhagener 


g2lent. 
deutſche Kriegswilwen mit 
Nermögen, 
um dann den fi meldenden Intere 

folgendes De ig’den: NER 

„Malmd, Datum de3 Boftftempels, 

En. Sochwohlgeboren! ” " 
Deutihe Frauen bon 17 5i3 50 Nabren 
aus allen Gefellfhaftsllaffen und mit Ver 
mögen in jeder Höhe: 25,000, 50,000, 100, 
000, 500,000 bi3 herauf zu 2, 4 und 6 Mil: 
lionen, Abelsgütern, Herreniigen, Bauern: 
böfen, Bergwerfen, Sabrilen, Hotels, Ne 
ſtaurants, gutgebenden Gefdäften " um. 
Tteben infolge des Arieges ohne mäntliche 
Etüse ganz allein im Leben. Fordern Cie 
Ubdreifen an! 
Hochachtungsboll J. O. Wiberg, Co 


1 


€ Korrefpondent fchreibt: 
‚In Malmd (Schweden) bat fi ein findiger 
Gefhäftsmann einen neuen Exportartifel zus | 

Er vertreibt en gros und en detait | 


TI, 
An Defterreich und Ungarn. 


Sodann entjandte Lloyd Georg: 
auch eine Kommirfion nad Wien, 
Diejelb:e nahm die Frage, was zum 
Wiederaufbau Europas nötig märe 
und was benjelben jiören konnte, zur 
(Vafis ihrer Studien und Beridte. 
Sie fehte ficd mit den Vertretern 
aller Streife der Wiener Bevölterung, 
und zwar aud; mit den hiejigen ©9- 
zialinten, mit der Voltswehr und mit 
den Angehörigen der Bolfchemwijten in 
Verbindung. Auf Grund ihrer ums 
faffenden Erhebungen warnte fie in 
ihren Berichten ebenjalls bavor, den 
Bogen zu überjpannen, Us man 


ihr die Umriſſe der Friedensbedin-⸗ 


gungen zumittelte, die man den Oe— 
terreichern ſtellen wollte, antwortete 
ſie nach Paris und London, daß 
diefe Beringungen „ur geeignet wä— 
ten, den bollfommenen Zerfall und 
die Vernichtung eines fulturell jo 
hochſtehen den Volkes, wie es die 
Deutſchöſterreich ſind, herbeizufüh— 
ren, und daß ſie demgemäß geradezu 
zu einem Unglück für ganz Europa 
werden würden. Namentlich erklärte 
die Miſſion, daß es ſich an ganz 
Europa bitter rächen würde, wenn 
man den Deuiſchöſterreichern erſtens 
Teile ihres nationalen Volkstums in 
Böhmen und Jugoſlawien, zweitens 
wichtige Giſenbahnlinien, und drit— 
tens die zur Arbeit und phyſiſchen 
Erhaltung unbedingt notwendigen 
Kohlengebiete wegnehmen würde. Die 
Verhinderung der Zufuhren werde 
Arbeitsleſigkeit und Anarchie zur 
Folge haben und die Bevölkerung 
zum Verhungern und zum Zugrunde— 
gehen verurteilen. 
Die Geſchichte der 6000 Milchkühe. 
Statt aber mit ihren Erklärungen 
zu reuſſieren, mußten die Delegierten 
des engliſchen Kabinetts erfahren, 
daß die Bedingungen inzwiſchen noch 
verſchärft worden waren. U. a. gilt 
dies von der Beſtimmung bezüglich 
der Wegnahme von 6000 Milchkühen 
aus dem ohnehin vollkommen ausge— 
plünderten Lande. Wie bekannt, 
fallen dieſe Milchkühe an Italien, 
Rumänien und Jugoſlavien. Die 
Forderung nach ihrer Wegnahme 
wurde aber weder von Italien noch 
von Rumänien oder Jugoſlavien ge— 
ſtellt; es waren die Tſchechen, welche 
ſie ſoufflierten. Und noch in einem 
anderen Punkte ſpielten die Tſchechen 
| jet wieder mit. Um meniaftens eini- 
germaßen die Situation für Defter- 
\teih 3. mildern, propoi.erten die 
| Delegiechen unter frlchen Umftänden 
eine wirtfchaftliche Föderation, dur 
welche es den Deutfhöfterreichern 
Doch irgend wie möglich gemacht wor— 
den wäre, ihr nadtes Leben zu erhal- 
Hiervon wollten aber eben bie 
|? ſchechen nichts wiſſen. 
man indeſſen geſtehen, daß auch Wie— 
ner Politiker, die damals an der 
Free erer (Dr. Otto Bauer u. a.), 
|Tich dagegen auzfpr-chen, wozu noch 
!fam, daß man nach der Haltung ber 
| damaligen Wiener Regierung, in Eu: 
repa allgemein ber Meinung mar, 
| ba fie zu jeder Stunde geneigt fein 
tönne, jelbit den Bolfchemismug zu 
proflamieren. Und namentlich) war 
e& bie Haltung der Bolfswehr, die 
die3 in England glauben lieh. Da 
ITomit tie öfterreichifche Regierung 
| Tich meigerte, bei der Föderation mi!- 
zugehen und au die VWoltswehr in 
eine ftreng Ddisziplinierte unpolitifche 
Armee zu verwandeln, zeigte fih 
Lloyd George tief verftimmt, und 
jbon da ab hatte er da3 nterefie ſür 
| Delterreich verloren. 
| Die Unterhandlungen mit dem Grafen 
Karolyi, 
‚ Don Wien begab fi) die Kommif: 
fion nad; Ungarn, ivo fie noch den 
Örafen Karolyi im Vefibe der Herr: 
haft antraf. Er belagte fi) bitter 


v entſprecenden üb i i i i 
einen amit _ entforewendem | über die moralifchen Obrfeigen, die 
Annonzen in einigen bevorzugten Blättern, ! 


‚ibm bon der Entente täglich neu er- 
teilt „pürben, und bie es ihm ganz 
unmöglich machten, Ungarn in geord: 
nete Verhältniffe zu bringen. Es 
| wird Aube geben, faate er, wenn man 
unſere berechtigten nationalen Forde— 
rungen anerkennt. Aber niemand, 
und nicht einmal die „Gentry“, wird 


gegen etwaige bolſchewiſtiſche Strö⸗— 


mungen immuniſiert ſein, wenn man 


—— 914 Malmö — unſerem nationalen Gefühl 
N. B, Die Nbreffen, die in eingelhriebe | tä idigt, Di 
nem Brief zugefandt werden, foften 100 fir." —E—— aufregt und beleibigt. Die 


Dak Herr Riberg die deutfhen Frauen in 
KRommiffion bertreibt, 
newandtheit ein 
Daß er aber fonar das obenitehende Schreis 
ben, daS dod fhlieklig_ -ır eine Anbreifung 
feiner „Lagerbeftände” barftellt, au fon 
gegen Nachnahme von zehn Kronen berfcidt, 


eigene, womit 
dürfte.“ 


BWinterabend. 
Bon Raul Zed. 


Winterabendichein. 
Ter Himmel leuchtet wie alter 
‚ ‚Tofaierwein, 

Wie fharladırote Seide. 
Vorm Fenſter Die Weide 
Wiukt ſilberſchwer. 

Und ringsumher 
Jubeln die Äbendglocken. 

Auf der Veranda hocken 
Sechs, ſieben oder acht Spatzen; 
Die lärmen und ſchwatzen 
Und wollen durchaus in die Stube 
hinein. 

Im Dfen kniſtert ein Feuerlein: 
So ſechs, ſieben, acht Scheite. 
Ein Phonographentenor 

Rattert⸗und ſchnattert: 
„Winterſtürme wichen dem Wonne⸗ 
mond“ — — 

Und ich Tor — 


Dit best Br 


. 


Pl 


* das nötig? 


Delegierten waren ſelbſt Zeugen von 


ſtellt ſeiner Geſchäfts— der Art i ti i : 
, tel, feiner Beltänts- | ‚ wie da mit ven nationalen 


‚ Empfintungen umgelprungen mar. 
‚ Denn eines Tages ereianete fih «n 


'den Straßen von Budapeit vor ih: 
1 rt il 
bemweift, daß er die Intelligenz feiner Aun:! B bef 
den mefentli geringer einfhätt, al3 feine | 


ter Augen das nadfolgende Schau: 


er wohl nit fo unrecht baden |fpiel: Die Ifchechen hatten in Bra- 


tislava (Preßburg) gewaltſam ein 
paar tauſend Stück Vieh requiriert 
und es auf der Bahn verladen, um es 
nach Prag zu transportieren. Der 
nächſte Weg nach Prag führte durch 
das von ihnen annektierte ſlowakiſche 
Gebiet. Es genügte den Requiſiteu— 
ten aber nicht. den Iranzport ein- 


ı fach megzunehmen und ihn nach Prag 


zu leiten, fondern fie führten bie 
ganze Zabung im Triumphzug durch 
Yubdabeft nach der Tſchecho-Slowakei! 


Die ungarischen Bolichewiiten und bie 
Affäre Bir. 

‚es At zu erwähnen, daß die Dele- 
gierten in Budapeſt auch Gelegenheit 
erhielten, mit den Führern der unga— 
riſchen Bolſchewiſten zu ſprechen. 
—* a bie rn erklärten, 

ie Hauptfehuld an den Yranzos 
en liege, bie entweber oder 


Leider muß 


von den Franzofen felkft ge-|miftiiche Gefahr ganz gewiß alles 
(haffenen Direfiorhm einen ge. Inur ten Ioerer BL 


Ployd George. 
Zur Geſchichte des Friedensvertrages und des Bolfhewismus 


durch die ihnen gefügigen Tſchechen 
ſyſtematiſch und erbarmungslos die 
nationalen Empfindungen mit Füßen 
träten. Die bolſchewiſtiſchen Führer 
erklärten dabei ganz offen, daß ſie, 
wenn ſie zur Regierung kämen, nur 
dann auf einen Anhang rechnen 
könnten, wenn ſie auf ihr Programm 
den Nationalismus ſchreiben würden; 
und umgekehrt, daß vom Bolſche⸗ 
wismus im Lande gar keine Rede 
ſein würde, wenn die Entente nur 
irgend wie die nationalen Gefühle 
ſchonen wollte. Nun, und da kam die 
Affäre mit dem Chef der franzöſi— 
ſchen Miſſion, dem Oberſien Vir. 
Einmal kam Graf Karolyi in maß— 
loſer Aufregung zu den engliſchen 
Delegierten hingeſtürzt: Oberſt Vir 
bette ihm foelen mitgeteilt, daß das 
Banat auf Beſchluß des Oberſten 
Rates ohne vorausgegangenes Ple— 
biszit den Rumänen zugeſprochen 
Und nun kam 
hinzu, daß dies um jene Zeit gar 
nicht wahr war; Oberſi Vix hatte die 
Sade eigenmäätig ertlärt, um von 
Karolyi, wenn er jich vor ein ver- 
meintliches Fait accompli geſtellt 
ſähe, vielleicht ſofort die Unkerwer— 
fung zu erreichen! Den engliſchen De— 
legierten war es reits gelungen, von 
der ungariſchen Regierung die Erklä— 
rung zu erhalten, daß ſie jeder Grenz— 
beſtimmung zuſtimmen würde, wenn 
ſich für dieſelbe ein korrekt und in 
Ordnung durchgeführtes Plebiszit 
ausgeſprochen haben würde. Und 
nun wurde den Delegierten durch das 
Verhalten der franzöſiſchen Kom— 
miſſion jeder Rückhalt genommen. 
Wenige Tage barauf hatte Karolyt 
abgebantt und an bie Reihe kam das 
bolfchemiftifche Regiment Bela Kun! 


III, 


Tie Verhandlungen mit der Mfraine 
‚Graf Karolyi hatte fich der eng- 
liſchen Kommiſſion gegenüber aus— 
drücklich verpflichtet, nicht nur den 
Boſchewismus im Lande nieder— 
zuhalten, ſondern die ihm zur 
Verfügung ſtehende nationale un— 
gariſche Armee gegen den von Ruß— 
land hereinbrechenden Bolſchewis— 
mus marſchieren zu laſſen. Davon 
konnte nach Karolyis Abdankung 
nicht mehr die Rede ſein. Die De— 
legierten ſahen ſich alſo nach einer 
anderen Hilfstruppe um. Eines war 
ſicher: daß man weder engliſche, noch 
amerikaniſche oder —* Sol⸗ 
daten nad) dem Friedensihluß zum 
Kampfe gegen den aufſteigenden 
Bolſchewismus in die Schützengrä⸗ 
ben hineinbekommen würde. Hatte 
doch z. B. die 20,000 Mann ſtarke 
und durch wohl disziplinierte ruſ— 
ſiſche und griechiſche Freiwillige in 
der Höhe von 10,000 Mann ver— 
ſtärkte franzöſiſche Armee buchſtäb— 
lich ohne Schwertſtreich vor einer 
blind zuſammengewürfelten bolſche— 
wiſtiſchen Horde Odeſſa geräumt, 
mit der ausdrücklichen Erklärung, 
daß es ihnen nicht zugemutet wer— 
den könne, nach fünf ſchweren 
Kriegsjahren ſich noch irgendwo im 
Oſten wegen des Bolſchewismus tot— 
ſchießen zu laſſen.. . Unter ſolchen 
Umſtänden trat nun an die engli— 
ſchen Delegierten die Frage heran, 
ob es ſich nicht machen ließe, die ga— 
liziſchen Weſtukrainer zum Kampfe 
gegen den Bolſchewismus zu bewe— 
gen? Von jeher war dieſes aus lau— 
ter Kleinbauern beſtehende Völkchen 
von den imperialiſtiſchen ruſſiſchen 
Bolſchewiſten auf das Wütendſte 
angefeindet worden, und es vergalt 
den Haß mit Haß. Trotz durchge— 
machter Revolution gab es in der 
Weſtukraine keine Arbeiter- und 
Soldatenräte, und dabei zählten 
ihre Soldaten von jeher in Europa 
zu dem glänzendſten Militär. Die 
engliſchen Delegierten trafen alſo 
mit den weſtukrainiſchen Führern 
ein Uebereinkommen, nach welchem 
die Ententemächte der jungen Re— 
publik Munition, und zwar nicht 
etwa gratis, ſondern gegen Bezah— 
lung und ebenſo auch Equipierung 
liefern, und die Ukraine ihrerſeits 
eine Armee von 120,000 Mann 
aufſtellen ſollte, die die Aufgabe 
hatten, zunächſt in die von den Bol— 
ſchewiſten beſetzte Oſtukraine einzu— 
brechen und nach dem vorauszu— 
ſehenden Siege auf dem Boden der— 


ſelben ſelbſt eine neue Armee zu 


bilden, die dann ihrerſeits bis Mos— 
kau und Petersburg vordringen 
ſollte, um Rußland vollſtändig zu 
befreien. Notabene hing dies mit 
der ernſten und tiefdurchdachten 
Grundanſchauung Llohd George's 
zuſammen, nach welcher man es 
nicht zulaſſen dürfte, daß Rußland 
in ein Konglomerat von lauter klei— 
nen Separatſtaaten zerfallen ſollte. 
Er ſah vielmehr das Intereſſe der 
Entente ſelbſt auf das Lebendigſte 
gefährdet, wenn an die Stelle des 
einen großen und von einem Punkte 
aus dirigierbaren und von demſel—⸗ 
ben Punkte auch beeinflußbaren 
Staatsförpers ein Chaos träte, mo 
an verjchiedenen Bentren verſchie⸗ 
denen unkontrollierbaren Einflüſſen 
die Möglichkeit eines offenen oder 
geheimen Zuganges bliebe. 
Wie dem nun ſei, Frankreich 
wählte auch hier den Meg der furz- 
ſichtigen Politik. Eines Tages 
machte man die Entdeckung, daß 
Frankreich genau ſo wie Deutſchland 
es während ſeiner kurzen Herr- 
ihaft in Kiew getan hatte, mit ei- 
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vchweizer Amſchau. 


Cophright, 1020, Twentieth Century News 
Features. 


Zürich, 20. Januar 1920. 


Die Schweiz, die ſich ſo tapfer ge- 
halten hat, während fie vier lange 
Jahre von allen Seiten von einer 
fürchterlichen Glut umbrandet war, 
die Schweiz, die es verſtanden hat, 
allen Gegnern gerecht zu werden 
und ſie ſich alleſamt gleich weit und 
gehörig vom Leibe zu halten, hat 
es plötzlich mit der Angſt bekom— 
men. Angſt? Wovor und vor wem? 
wird man erſtaunt fragen, aber al— 
lem Staunen zum Trotz bleibt die 
Tatſache beſtehen. Die Schweiz hat 
Angſt vor der Frau und vor dem 
durch ſie ausgeübten Stimmrecht, 
das von dem weiblichen Teile der 
Bevölkerung nachdrücklich und mit 
voller Energie verlangt und gefor— 
dert wird. Die politiſchen Parteien 
fangen an, ſich mit der Frage zu 
befaſſen, und wie ſo oft, wie meiſt 
ſchon, wird das Frauenſtimmrecht 
von den ſogenannten bürgerlichen 
Parteien verworfen, weil ſie durch 
deſſen Verleihung eine Stärkung 
der ſozialiſtiſchen Stimmen zu erle— 
ben glauben. Das iſt natürlich un— 
geheuer dumm gehandelt, denn ge— 
rade damit treiben ſie die Frauen 
der Sozialdemokratie in die Hände, 
die natürlich — auch wie immer und 
überall — die Sache des Frauen— 
ſtimmrechts vertritt, und es iſt auch 
darum unglaublich kurzſichtig ge— 
handelt, weil ſie eben doch der po— 
litiſchen Gegenpartei ſehr leicht das 
Waſſer abgraben könnten, indem ſie 
ſich für die Frauen erklären und 
ihnen die Arme recht weit öffnen. 
Es iſt wirklich nicht einzuſehen, 
warum die bürgerlihen Barteien 
auf diefe Stärkung, die fie al3 ein 
Gehen? de3 Himmel3 erhalten 
tönnten, verzichten wollen und durch 
diefen Verzicht auf eine Stärkung 
ihres gefährlichiten Widerſachers 
hinarbeiten. Aber c3 gibt ein altes 
Wort, das redet davon, da der Herr 
den mit Blindheit fchlägt, den er 
verderben will. Man möchte fich 
verjucht fühlen, anzunehmen, daß 
gewilfe Volfäfreife aus all dei 
ſchrecklichen Geſchehniſſen rings um 
unſer Land herum auch nicht das 
Allergeringſte gelernt hätten. Die 
Frauen ſelber haben ſich bisher noch 
gar nicht auf irgendeine Partei feſt— 
gelegt; es wäre eine Kleinigkeit, ſie 
zu gewinnen, ſie ſich zu verpflichten, 
wenn man es einigermaßen ge— 
ſchick und mit Takt anfangen 
wollte. Die Frauen kämpfen nicht 
um ihre Zulaſſung zu dieſer oder 
jener Partei, die ihnen im letzten 
Grunde gleichgültig iſt; ſie kämpfen 
um das Recht der Anerkennung als 
vollwertige Staatsbürgerinnen. In 
einer Republik iſt es ja eigentlich 
eine ſelbſtverſtändliche Sache, daß 
auch die Frauen den Männern 
gleichgeſtellt und ihnen die gleichen 
Rechte verliehen werden. Warum 
alſo das Sträuben? Bewieſen ha— 
ben die Frauen ihre Tüchtigkeit je— 
denfalls zur Genüge, und wenn 
nicht ſchon vorher, dann beſtimmt in 
dem letzten Kriege mit all ſeinen 
Begleiterſcheinungen! Sie ſind es 
jetzt müde, nur Armen- und Alters— 
fürforge treiben zu dürfen, ihre 
Straft, ihre Zeit nur den fittlid) Ge- 
fellenen, den Schwadhjinnigen, den 
Kranken der veriiedeniten Art zu 
widmen. Sie wollen jegt aud) die 
Grundlagen für dieje Arbeitslet- 
ftungen mit aufbauen helfen. Sie 
verlangen ihren Anteil, ihren mit- 
beftimmenden Einfluß an der Ge- 
feggebung. Wenn e3 jegt zur Ab— 
ſtimmung kommt, ſo rechnen 
Frauen beſtimmt mit einer Ableh— 
nung „aber ſie freuen ſich ſchon auf 
den Kampf, der hernach kommt, und 
ſie werden auf dem Plan ſein und 
kämpfen!, 

Von den Frauen zur Seide iſt 
ſchließlich kein gar zu 
Sprung, er 
rechtlerinnen Tieben weiche, Ichöne 


Stoffe, wenn audy hier nit von] 


die, 


denn aud; die Frauen- | enttwidlung des j erfennen 
| Dabei beihränft er ji, wie geſagt, 


nn 


gangenen Zahres, das fehr viel beie 
fer endete, als e8 beaanı. Auguſt 
und September bradite ein sallen- 
lafien der Beichränfungen feitens 
Sranfreihs und Englands; die ber« 
Ihiedenen Lager wurden in furzer 
Zeit geräumt — fo groß erivies fi 
mit einem Male der Bedarf. Auch) 
die Vereinigten Staaten ftellten fich 
wieder als Abnehmer ein, Trotz⸗ 
alledem wurden natürlich frühere 
Ausfuhrziffern nicht erreicht; das 
Marimum des Erport3 war im 
Sabre 1915 mit 2,500,000 Stilo- 
gramm Sceidenmwaren zır buchen ge 
wefen, im Sabre 1918 war der 
Export indeſſen bis auf 800,000 
Kilogramm geſunken! Von dem 
neuen Jahre darf man vorſichtiger— 
weile auch nicht allzu viel erivarten, 
weil England ımd Frankreich; aus 
Gründen der Baluta leicht wieder 
zu neuen Einihränfumgen greifen 
fönnten, und weil die Bentralitaa- 
ten, ebenfall3 aus Valutagründen, 
vom ſchweizeriſchen Seidenmarkte 
verſchwunden ſind. 

Beſonders ſchwer gelitten hat un— 
ter den engliſch-franzöſiſchen Be— 
ſchränklungen die Scidenbandind— 
duſtrie, und als im Juni und Juli 
unter verbeſſerter Lage engliſche 
Aufträge eingingen, ſetzte am J. Au— 
guſt in Baſel ein infamer Streik ein, 
der eine ſchwere Schädigung mora— 
liſcher und finanzieller Natur zur 
Folge hatte. Die zweite Hälfte des 
Jahres geſtaltete ſich dann nichts— 
deſtoweniger recht günſtig, zumal 
als England wieder in voller Stärke 
auf dem Plan erſchien, und als 
auch ſeine Kolonien ſich einfanden. 
Das iſt übrigens ein Kapitel für ſich 
und beſonders für Sie intereſſant, 
weil die engliſchen Kolonien während 
der letzten Kriegsjahre unter die 
amerikaniſche Kundſchaft gegangen 
waren. Sie ſahen ſich indeſſen nicht 
zufriedengeſtellt durch das, was ſie 
erhielten, und kehrten darum wie— 
der zu den Schweizer Lieferanten 
zurück. Auch hier machte ſich die 
Valuta geltend, von deren Entwick— 
lung im laufenden Jahre alles für 
uns abhängt, denn der Stand des 
franzöſiſchen Geldes ließ es vielen 
Kolonialbeſtellern ratſam erſcheinen, 
den Bedarf in St. Ttienne zu dedeit, 

Ssnt legten Briefe fonnte ich Ishneit 
bon den Erzfunden im Yridtal be» 
rihten. Mittlerweile it befannt» 
geworden, dal; diejfe das Verdienit 
der Studiengejelliart fir Nugbar- 
machung ſchweizeriſcher Erzlager— 
ſiätten ſind, die ſich im Jahre 1918 
unter den Auſpizien des Volkswirt« 
ſchafts ⸗⸗- Departements gebildet 
hatte, und an der ſich außer dem 
Bund eine Reihe einflußreicher Fir— 
men beteiligten. Die Nachforſchun— 
gen im Fricktal ſind beſonders er— 
folgreidy gewefen, und es find, wid 
verlautet, bisher bereit zehn Miis 
lionen Tonnen Erz geihürft wor« 
den, das feiner Qualität nad) Lu— 
remburger Minetten entipridft. Ein 
Mehrfadhes diefer Menge wird aug 
dem nod) zu erihürfenden Gebiete 
erwartet, und man hofft, eig 
elektriſche Verhüttung dieſes Erzes 
werde möglich ſein. Kommt das al⸗ 
les ſo, wie man glaubt erwarten zu 
dürfen, ſo wird ſich die Schweiz in 
einem ſehr lebenswichtigen Punktq 
unabhängig vom Auslande ſehen. 

Neben dieſer angewandten Wiſ⸗ 
icnihaft, wenn der Musdrud erlaubt 
it, blüht auh die Kunit. Nugens 
blilid; gibt es in Bern eine gemeitts 
jame Musitellung von Werfen Viltor 
Surbek handelt es ſich faſt durch- 
gehends um da3 Thema raffinierter 
farbiger Zufammenitellungen umd 
j Tbtönungen, durch die zuweilen das 
arditeftoniihe Moment des Bild» 
kurz fommt. 


J ss Muıäitet 
It die Nusitei- 


aufbaues etwas zu 
IBon Zehnder entha 
lung an die hundert Aquarelle und 
Zeichnungen, größtenteils Abwand⸗ 
lungen ſeines Lieblingsthemas — 


Knaben und Mädchen in ſtrahlender 
Sonnenlandſchaft. 
großer Aquarelle laſſen eine dauernde Fort⸗ 


Die neueſten 
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Künſtlers erkennen. 


nicht auf dieſes eine Thema, ſondern 


der Seide als Kleidmaterial, ſon- die Ausſtellung zeigt auch ſtark be— 


dern als Ausfuhrartikel 
ſein ſoll. 


zufrieden; die ſchweizeriiche Zeiden-| BB TERE 
ftoffmeberei hat im $ahre 1919 befz | föftliche Blätter von 


fer gearbeitet, als fih nad den ſehr 
ſchwierigen Ausfuhrverhältniſſen, 
wie ſie zu Anfang des Jahres vor⸗ 
herrſchten. erwarten ließ. Die 
Zentralmächte waren durch die Im» 
fiurzbewegung in ein Chaos ver- 
wandelt, famen alin al& Abnehmer 
nicht in Zrage; der engliſche Markt 
war auch fein Abiatgcbiet; hier 
flanden Valutagründe der Seiden— 
einfuhr entgegen, und unſer nächſter 
Nachbar, Frankreich, hatte der Ein— 
fuhr Grenzen gezogen. Die Folge 
war ein Anwachſen fertigen ‚Ma- 
terial$ in den Fabriken ıumd bei den 
Großhändlern. Das war zu Anfang 
de3 nun glüdlicherweife vorüberge- 


—————— — — ————————————— 
ee. — 


heimen Vertrag abgeſchloſſen hatte, 
nach welchem Frankreich allein die 
Herrſchaft über die ukrainiſche Cie] 
ſenbahn, Mineralſchätze uſw. er— 
halten ſollte. Den engliſchen Dele— 
gierten in Budapeſt gelang es, eine 
Kopie dieſes Vertrages zu erhalt— 
ten. Und man kann ſich denken, 
welche Wirkung es in Paris machte, 
als Lloyd George eines Tages das 
Dokument aus der Taſche zog und 
vor die franzöſiſchen Herren mit der 
Frage hinlegte, was das zu bedeu⸗ 
ten habe? 

Doch ſei dem wie immer; heute 
olaubt man e3 endlih in Paris, 
denn dies hat der Sturz Clemen- 
ceau’3 beiwiefen, daß die bolicde- 


gemefen iſt. gen folk 


die Rede | 
Die Geſchäftsleute find | 


iwvegte Szenen, Bilder aus dem als 
ten und dem neuen Tejtamente, 
eine Amazonenfchladgt und zwei 
Don Quidote 
und feinem getrenen Sando Bania. 
Ind fchlichlich zeigt ſich der Künſt⸗ 
Ir auch noch mit Laudſchaften, 
Zeichnungen aus dem Diemtigtal 
und vom Brienzer und Genfer See. 
F. Fröſchli. 
—f — — — 
Petroleumpreis "eigt weiter. 
Pittöburg, 1. März. Die Seen» 
Kaufagentur für die Standard Sil 
Go. fündigte heute einen Kaufpreis 
von 85.90 für ein Faß Pennſylva⸗ 
nia“=Del an, 15 Gent3 mehr als vor⸗ 
ber. Die „Unabhängigen“ bieten dent 
Delprobuzenten Bonuffe neben ben 
regelmäßigen Preifen an, doch wird 
nur wenig Del verkauft, da die Pro— 
duzenten am 16. März auf eine twei= 
tere Erhöhung rechnen. Won diefem 
age ab follen die „Unabhängigen” 
son der Eeep Co. einer Ankündigung 
zufolge nicht mehr verforgt werben. 


— — — — — 


Wollen gemeinſchaftlich vorgehen 


Die Bewohner der die Namen 
Dorcheſter und Wincheſter führen— 
den Mietshäuſer Nr. 4706 und 
4732 N. Racine Avenue haben ſich 
zu einer „Gewerkſchaft“ vereinigt, 
um gemeinschaftlich gegen diegaus- 
beiiger, weldhe die Miete um 86 
bi3 100 Prozent erhöhten, vorzu⸗ 
achen. In einer geitern abgehal- 
tenen Berfammlung wurden $400 
aufgebradht, um einen Adbofaten 
anguftellen, welder den Kampf in 
den Gerichten zum Austrag bein, 


a, 





Todesanzeige 
Srennden und Belannten Die traıftige 
Nachricht. daß unſer Jieber Nater 
Albert Horn 
jabre eutſchlafen iſt. Die 
ı Matt am Dienstäg. 
1:30 nadım., bom Xrauers 
all eir., nah der Heil, 
31.9. md "acine Ne, 
don da mit "lutoS nah dem Concordia» 
Gottesader. Um ftille Xeilnabme bit. 
ten die grauernden Dinterhliebenen: 
Frivate William Horn, Co. C., Dev, 
D N. sort Eberidan, JI,; Albert, 
Minnie, George und Henry Horn, Mil. 
dred und Elfie Arueger, Ninder, 
4, Dir guicr Vater, 
wir baben fo gelieht; 
ven zag und mande Nacht 
in —“ zugebracht, 
nAuge bricht. 


Todesanzeige. 
Freunden und Bekannten die traurige 
Rachriaun. daß unfſere liebe Kutter, 
Schweſter und Schwiegermutter 

Marie Strata 
Alter bon 57 Dahren in ihrem Heim, 
* Que Island Ylde,, geitorben ift, 
Veerdigima am Mittwoch, den 3, März, 
10 Uhr vorm,, dom B'nai Jehoſhna— 
Tempel. Ecke Aſhland Ave. und 20. 
ir, nah dem B'nai Abraham-⸗Fried⸗ 

Idi - #itte leine Blumen. 

tilles Beileid bitten: 

Alfred A. Straka, Sohn. 

Frau Joſebhine Lederer, Schweſter. 

Alice Straia, Schwiegermuller. 
modi 


im 


191 


Vr. 7226 Süd Loomis Str. wohnte, 
J in Haft genommen. 
ſon iſt die Polizei überzeugt, den letz— — 
ten ber brei Raubmörder gefaßt zu ‚einen Schuß in den linlen Arm er 
haben, welche am 30. März 1919 in! 


m * 
Todesanzeige. 
Freundenn Belannten die traurige 
Nachricht geliebter Satie und 

unier lieber Saier 
Frederi«d Pardect 
lter von 81 Jahren und 35 Tagen 
Beerdigung am Diens— 
tag, März, 2 Uhr nachm., von 
der Kapelle 16023 WM, Str. nach 


° Teils 


beit 111, 
den 2, 


Haliled 


Loniin Barded, ach. Gnadt, Gattin 
Heurietta, Willian, Herman, Erneft, 
Carl 5. md LZonis, Stinder, 


eg . 

Zudesanzcige. 
Freunden ı Velannten die traurige 
Nachricht, das unfere Jiebe Mutter 
Mary Thalmann, geb. Feltman, 
28. Febr. 1920 im Alter von 71 
Jahren geſtorben iſt. Beerdigung am 
Miltwoch, den 3. März, 8:30 morgens, 
tom Heim ihrer Tochter Stau Adam 
Yranıı, Groß Roimt, nach der 


ap 
amt 


St. Jo⸗ 


in Groß Point, Ill. 


Um ſtilles Bei— 


| Diron Straße wohnhafte Frank Pet: | 


wii 
|Nr. 1254 Diron Straße, in Streit, 


4 fürchten, dat das Gehirn beicnädigt 
A tvurde und wenig Hoffnung auf Wie- 


E American Braß Company) den Polis wurde gejtern Paul 
J ziſten Tony Pingatore erjchoffen. 2841 ©. Wells Str., v9 
A Blanf, der mit feinem Anteil an der, Warenna, Nr. 311 W. 25. 
546,000 betragenden 

I große Farm in Mattewan erworben 


j jeine beiden Spießgefellen Carl&one= | ;ollte 
A day und Carl Garljon jhmachten be- hierüber war. 
alreits im Staatszuhthaus in Wau- 
li. 

4 pun. 


Ri a. Chafe, der ein verivegener Geld- 
a Ichrantfnader fein foll, unter dem 
A Yerbadit in Haft, Ihomas D’Donell, | Neberzieher und Vücher ftahl, auf die 


Abendpoft, Chicago, Montag, den 1. März 1920. 


— — 


[übten. Chafe Ipurde por einigen 
Sahren wegen der Ermorbnug des 
|Sumeterihänblers Louis Lichtenftein 
a j  Iprozeffiert, aber freiaefprochen, 
Nadı Anjicht der Merzte wenig Ans- | E . Opfer — — 
| 


licht anf Genefung vorhanden. Jim American Hofpital ftarb ge- 


‚ftern George EC. MeKomwn, Nr. 1651 

— a Wallen Avenue, nachdem er am letz— 

Schlimmer Ausgang etne⸗Streits ſen Dienstan von zwei Banditen 

u m = — 

die ihn an Monttoſe und Racine 

— — Avenue in räuberiſcher Abſicht über— 

Polizei glaubt verſchiedene wichtige Ver- ſallen haiten, angeſchoſſen und töluch 

haftungen vorgenommen zu haben. — verwundet worden war 
Eines Mäddıens we Kif ‚ : or 

er BE Re Insgefamt 18 Mordfälle wurden 

\ 'feit Beginn des Jahres der Polizei 


Efieh ihm Meer ins Ange, 


ftübung der zuftändigen NRevier- 
machen, von ber im legten DOftober 
gegründeten Spezialabteilung ber 
| Boligei, die fih ausfchließlicd mit 
ıMord- und en Fallen befaßt, 
der feinen Abjchluß damit fand, dajz | Pearkeitet. CE feint, als wenn bie 
| Marienoisti | - — * ein | Verbredhen biefer Art ſich etwas — 
Meffer ins linie Auge fließ. Der tingert haben, denn früher wurde 
Schwerverletzte fand Aufnahme im melbet 
| — ar > : 
a ne die De | Gines Mäbdiens, der Nr. 1948 
| Weit Dhio Straße wohnenden Emma 
| derberitellun ben. D er. stiften wegen gerieten geitern ber 
en ee Saft. se | ebenda wohnhafte Sam Lasfos und 
ang m; ‚Emil Zafatil, Nr.4437 Carroll Abe., 
| In Matteman, Mic., wurde ar : ; 

|geftern Auauft Blank, der früher hier | N Streit. Die Gegner bearbeiteten 
1; 6 Si ; ? Ijich zunächft mit den Fäuften und 
|fochten dann ein regeltechtes Piftolen- 
|duell aus, in dejfen Verlauf Zafatil 


_ Aus bisher nicht aufgeklärter Ur: | 
jache geriet gejtern der Nr. 1400| 


toi; mit Gtanley Marienomsti, 


Sn feiner Ber- 


Laskos entfloh. 
In den Arm geſchoſſen. 
An der 22. Strahe und CanalStr. 
Condiſh, 
von Michael 
Etr., in 
den linten Arm aefchoflen. Der 
Schießbold entfloh. Condiſh ertlärte 
hat, wurde unter ftarter Berwadhung!der Polizei. daß er Warenna’s 
\zum Prozeß nah Kenofha gebracht; | Schiveiter Annie Aufmerffamteit 
zollte und/daß der Bruder ärgerlich 


hielt. 
Kenojha, Wis., bei einem Raubüber: 
\fal auf die Geichäftsräume der 


Beute eine 


Ralctotmarder? 

Nachdem fie feit mehreren Wochen 
oft Stunden lang in den Lefefälen 
der ſtädtiſchen Bibliothet geſeſſen 
hatten, um einem Spitzbuben, der 


Im Deteltivbureau befindet ſich 


gemeldet und, natürlich mit Unter- 


durchſchnittlich ein Fall pro Tag ge⸗ 


Nr. ! 


leid bitten die trauernden Kinder: 

Bohn, &: HS., Ioc, Ben, Franf, Unton, 
Fra Adam Braun, Frau Rohn Shitf, 
rau Kraut Moas vd Frau Weter 


' 
z E ! 
Boudait, modi 


Spur zu kommen, ſoll es verſchiede— 


nen Deteklives jetzt endlich gelungen 


ſein, des Burſchen habhaft zu wer— 
den. Gie wollen beobachtet Habeıt, 


Die geftrige Jubelfeier des Allemania 
Frauenvereins. 

Im Pilſen Klubhaus ging es 
geſtern hoch her, denn dort feierte 
der Allemaniag Frauenver— 
| * ſein mit Beamteneinführung 

— verbundenes Silberjubliäum. Der; 
Betrieb leidet untern aummaugel ungewöhnlich rege Befuc) —— erivied 

— ſich doch die geräumige Halle als faſt 
3 Hein — lieferte den überzeugenden 
Beweis der Liebe und Achtung, we: 
ren fih das Geburtstagskind in 
beutfchen Kreijen erfreut. Und alle, | 
| die gelommen waren, haben Sich 
| — prächtig amüfiert, Denn der erfah-, 
| Eine Dentfchrift, die nachweift, | Tene Yeltausfhuß hatte ganz unge: 
daß Chicago fofort ein neues Poftamt | Wöhnlihe Anftrengungen gemacht, 
"braucht, wurde gejtern von Präfident um feinen Gäften einige wirklich ge- 
Charles 9. Wader von der Chicago |"UBreihe Stunden zu bereiten. Nicht 
‚Plan Kommiffion, Mayor William | tur ein ebenfo intereffantes wie ab: 
Hale Ihompfon, Poftmeifter W. 2. wechjelungsreiches Programm hatte | 
!Carlile ufio. veröffentlicht. Sie wird |ET aufgeftellt und defjen Abtwidelung | 
dem Kongreß umterbreitet. werben, |Pewährten Kräften übertragen, bie; 
enthält aber auch eine Menge wifjens- | 11% ihrer Aufgabe mit Glanz entle- 
jwerter Dinge für die Gefchäftswelt digten, jondern auch für mancherlei 
Chicagos. Neberrafhungen, vorzüglihe Mufit 

Höchft intereffant find bie Anga-| Hung menge Speifen und Gkz | 
ben über ben Umfang des Betriebs tante gelorgt. 


| ng bE| Das Hauptintereife. indes | 
im Hauptpoftamt, die die Dentichrift bie re a 


enthält. „In den zehn Jahren die ip; s E 

' - | Die Ehre, die folgend zerwähl⸗ 
zwiſchen der Verlegung des Poſtamts ten —— Te — 
* — —— ven = var ber frau Linda Schmidt, einer" 

® Hebi e ** in der rührigſten und opferwilligſien ber 
mue Webande an ber Clark und | Yereinspamen, zugefallen: Philipine 
| 4bams Straße vergangen find, d. 5. | Mambadh, Erpräfidentin; AnnaGut: 
\zwifchen 1895 und 1905°, wird in) mann, Präfidentin; Maria Buttko- 
ber Denkſchrift ausgeführt, „ſtieg der wo. Vizeprafidentin; Maria Schaf- 
Betrieb im hieſigen Hauptpoſtamt fer, prot. Sekretärin;  Chriftine 
— daß er dem Betrieb der Schwabe, Finanzſekreiärin; Johanne 
| Hauptpoftämter in Baltimore, Jerfey | Schneider, Schaͤhmeiſterin; Bertha 
City und Omaha im Jahre 1919| Ye, Führerin; Bertha Wahl, innere | 
gleichtam. In den vierzehn Jahren Mache; Kathie Dunda, äußere Wa: 


;feit 1905 ift der Betrieb fo geftiegen, | he; Verwaltungsrat: Sufanne Dref- 
fel, Elife Leemhuis, Emma Wolf; 


‚daß er bem Betrieb der Hauptpoft- 
ämter in Bofton, Serfey City, Des | Finanztomite: Alvine Schufter, Ma= 
ria Ritthamel, Unna Neutwing. 


Heues Poflamt nötig. Im Sildertrange. - 


— — — 
Soforticer Bau wird in Denkſchrift 
| an den Kongreh verlangt. 


‚Charles H. Wader, Meyer Thompion 
und Boftmefiter Garlile erklären, dat 
lcherfüllung des PRoftamts die Ge- 
ihäftswelt Chicagos fchädigt. 


troit, Kanfas City und Cincinnati 
im Kahre 1919 gleihtommt. Wenn | Schweiter Schmidt entledigte fich ih: 
ein Poftamt, das im Jahre 1905 un= | rer fehmwierigen Aufgabe mit bemer: 
zureichend war, vierzehn Jahre fpäter tensmertem Gejdid und bemunde: | 
leinen Betrieb, der dem der genannten | rungswürbigem Tat. Nah Schluß! 
fünf Städte im Jahre 1919 gleich- | der impofanten Zeremonie wurde ben | 
tommt, bewältigen foll, find weitere chen eingeführten Beamten jtatt der 
Beweiſe dafür, daß ed unzulänglich | jonft üblichen, finnigen, aber leiver 
‚tft, faum noch nötig. nur allzu vergänglichen Blumen: | 
Betrich jteigt 278 Prozent. fpende eine Gabe von bleibendem 


| Wert überreicht: fie erhielten je ein’ 


Yanannd 


Yancy reife Ware, 
(fotweit eine Wag- 
gonladung reicht) ; 
85c wert, Dußend 
zu nur 


Kurzwaren 


Bügelwachs Pads 
—große Sor 1 

ice . 
Seidene Haarnetze, 
extra große Sorte; 
ſpeziell 3 5 

für 22... DO 
Sfirt Belting — in 
ichtvarz oder weiß, 
bis zu 2% Boll 


breit, die 10e 


Nard 


Gardinen und Gardinenftofte zu etwa einem Drittel 


Weil wir jo glüdlic tvaren, das ganze Neberichunlager eines ditlihen Fabrifanten zu erwerben, ift diefe aufergewöhn- 
lihe Gardinen=-Offerte, weit unter dem Preis markiert, ermöglicht worden — eingeſchloſſen ſind 
Hardinen, Sectional Panels, Drabery- und Gardinen-Stoffe zu Erſparniſſen, welche Euch über⸗ 
safchen tverden — etliche der vielen Artikel ſind unterſtehend angeführt — 


Finzelne Spitzengardinen, feine Filet und 
chottiſche Net Gewebe, einige find tvegen leich- | 


ı ter Fadenfchler „Seconds“, — J 75 | 
50.00 per Baar wert, jede zu.... ® 


das Paar zu mur 


Finzelne Bartien von Panel Spitiengardinen, 71% bis 


weit, einige Seconds, Andere fordern bis zu B9c dafür, 


Dienstag die Celtion zu 


Banel Gardinen, in weis, Elien- 
ein oder Ecru, Filet und jchottiiche 
Ket:Gewebe, gewöhnlich fiir Soc 


verkauft, die Sektion zu 55e 


nur 
Fanch Gretonnes — | 
für Opverhangings, | 
Kiſſen, Box Cover- 


iugs n. ſ. 


Fabrik⸗-Reſter 


Yard zu 
Gardinen-Voiles, finiſhed 
mit Openwork Einſatz 

„vauh Gardinen Muslin, 

Bi mit farbigen Einſatz und 
Mn Spibenfante (nur 25 ds. — 


w.; wert 
u jeden, Wert 113 49c big 39; 350 | 
3C die Yard ... | 


= 03 22c, Yard, 

f Tiſchtüch 

\ % — 
Die Kleiderſtoffe Tiſchtücher 
Fanch Checs und Plaids, ein vorzüg - Terieinte, _bobigefäunie 
liches Sortiment neuer Faſſons und 
serjchiedener heller Karbensstombina= 
tionen, winjchenswerte Stoffe für 
Frühjahr-Suits und Skirts — wur— 


den immer für 81.50 ver— $1 19 
fauft, morgen Yard zu ... . 
36:3Öll. feine Dreh: und Zuiting-Zer- 


“ 2 F 
ges, 


gut gewebte, dauerhafte Qualitäk, 


in 


die 


Damait-Tii- 


tler, 58 bei 58 Zolf, in netten Muitern 


gemadıt, wert 32.50 — 


51.97 


29 acebleichted Leinen Finiin Craig Hand: 
tuchacua, 16 Boll breit, cchtfardiger roter 
Border, fpeziell für morgen die 2 

DEE IR UNE aucaueoee er © 


l 
Muſter⸗S u. ar⸗ 
tien, in einer Auswahl hübſcher Entwürfe, — 


Nottingham und ſchottiſche Net Ge— $1 00 
webe, überall $3.50 Baar, jede... J 
Feine Filet, Cable und ſchottiſche Net Gardinen, hübſche Entwürfe, paſſend 


für irgend ein Zimmer, 214 und 3 Yards lang, wert bis zu $6.00 — ſpeziell 


von 
Portiere-Madras, * 
gen, überall für 81.50 verkauft — 
ſpeziell für morgen die 


Gardinen Net 


* As 
Filet-Gewebe — 


—5 yınfla 
| oder volle 


Gardinen - 


fo beliebt für Frühjahr: Suits, Shirts 
u. f. iv. — eine gute Muswahl von 
Staplefarben, auch Cream und jchivarz 
— jolveıt 300 Stüde rei: 

chen, Yard zu 


Bercnle etc, 


Tabrifreiter von 36-30. Drei- und 
Brapper-Percale, heile und mittlere Sar« 


ben, gute Zäugen — fveziell die 35 
— — — — C 


Spitengardinen, u. Meine Baar-Bar- 


53.00 


9 Zoll —— 


35 — 
C y> 
% 
Trapery und)’ 
.. Ir 
brauchbare Län=& 


— in 
— nur 
Saſh— 
Länge 


Ecru, 


rur 


Yard 


markiert zu.. 


rn . . m a > 
srühjahrs - Seide 
Novelty bedrudter jeidener Roplin — 
hellglängende Lualität, Hübjche Fou= 
lard-Mufter und Blaid-Effefte — fehr 
beliebt für ‚srühjahrkleider, Zutters 
zwecke uſw., vorzüglicher 

Wert, Yard, zu 
Satin Superior — 
ungewöhnl. ſchwere 
Qual. für Kleider, 
reicher Glanzfiniſh, 
gute u. dauerhafte 


Schwarze Satin 
de Chine und 
Pailette de Soie 
— beliebte Seide 
für Kleider und 
Waiſts, feſte u. 


Seide, 36 Zoll breit 
—alle neuen Früh— 
jahr-Farben für 
Straßen- u. Abend⸗ Zoll breit, mor— 
gebrauch, — wert gen die Yard zu 


1.092,87 151799,77 


Yard, 

MO Dlaufets J 
Schwere baumw. 
Bett Blankets — 

weis mit farbigen 
Borten, — einige 
leicht beichnnußt; 
wert $7, Paar zu 


ſt a tie Quali 
tät, hellglängen- 


Yard zn mur 
36 » zölfiner unge: u J 
BR ° der Finifd, 36 


27-3011. fanch Drei. 
Batilte, in einer gro» ; ; 
5 E bleidter Muslin — 
Ben Ausiwabl une —— ä 
gute mittlere Schwe 
45c ve regulär 


blümter und geftreiis 
ce wert — 


ter Entwürfe — 

wert; Die 
Yard zu zu nur 
3 Siugham gp Schürzen M Waſchtücher 
27:58. Drei = Sercale Coverall & 5,000  geitridte 
Ginghant, Plaids, Schürzen — mit Tubular Waſch— 
Checks u. Streifen Jürtel und Xa> ——— 
ne ichen, heller Ber: yet, groBe<or- 


cale und Plaid— 
19c wert, Yard, Muſter, zu Stüd zu nur 


Todesanzeige. 
Freiheits⸗Loge Nr. 125, O. M. P. 


Den Beamten und Mitgliedern zur Nachricht, 
ah Bruder 


55C 


9Q 


28. 8*eor 


un 


Strümpfe 


506  Fiberfeide 
Boot Damen: 
ſtrümpfe, nahtloſe 
Qual., ſchwarz u. 
farbig, — leichte 

Seconds, Paar zu 


Ruhe ſanſt, du liebe Mutier, 
Die du ung balt fo geliebt, 
Dur wirft ung twobl berzeiben,, 
sen toir haben Di betrübt, 
"Id, dir halt jet überivunden 
Maänche ſchwere, harte Etunde, 
Manchen Tag und manche Nacht 
Haſt du in Schmerzen zugebracht. 
Ztandhaft haſt du ſie ertragen, 
Deine Schmerzen, deine Plagen, 
Bis der Tod dein Auge bricht, 
ir bergoffen deiner nicht! 


das 
Todesenzceige. 

Plattdeutſche Gilde Hanſa Nr. 38, 

* Allen Mitgliedern zur Nach— 
richt, daß Schweſter Miuntie 
Gierle geſtorben iſt. Beerdigung 
am Mittwoch, den 3. Märqz, 2 
Uhr nachm., von 3348 W. vibvi— 

nach Oalridge. — Die Beamlen ver⸗ 

ſammeln ſich um 1 Uhr in der Vereinshalle. 
Auguſt Samrow, Meiſter. 
Wilhelm Berndt, Schreiber. 


—++ — — 


Nordſeite⸗Turnhallekonzert. 


ſion Sir. 
ſamo 


Orcheſter und Soliſten geſtaiteten es zu 


Todesanzeige. einem äußerſt genußreichen. 


| 
Freunden und Belannten bie trau- | . . . 
e Kodrict, dab unfer gelichter Gatie und | | Selten wohl find bei den inumer 


Uuyferen 
Bater Zur Erinnerung. | populärer werdenden Sonntagnad)- 


Diefe Hüte find diejenigen der Frühjahr-Saifon und find 
beachtenswert wegen ihrer hellen Fars 
ben und neuartigen Bratid3 — 
Milan und Lifere Strohhüte — 
effeftuoll mit Grosgrain Band- 
Schleifen, Blumen, Ornamenten 
und Feder-Fancies garniert — 
Strobhüte mit Satin oder Georgettor 
firempen; Dienstag die Nustvabl zu 


$3.43 


Hüte für den fofortigen Gebrauh — in 
jchwarzen und hellen Farben, aus 


Men: 2 fanch Strob und Georgette — Dieje 
Braided; in ſchwarz, Hüte find wert bis zu 


Navy, Copenhagen, $3.50 — fpezielf zu 
grün uſw.; Größen nur 


Neizende Blonjen 


Miſſes; beachtens— 

werter Wert zu 
In einer Auswahl von Moden, 
wie bier abgebildet; gemacht 


57.97 
aus feinem Voile, Laron, Eroi 


Krüuhjahr » Mantel, 

zwei bon der YFallon, 

für Damen und|Yar Laron, Batiite und Corded 

Miſſes volle Länge Roiles; roja Tuded nd jpigen- 

—— * beſetzte Moden; mit Kragen und /, 

Modelles angefertigt Foyyanichetten von verſchiedener( 

aus Serge um Fafllon; einige derjelben find mit 
farbigen Kragen und Manjchetten 
verjehen: mit ausgeichnittenent 


Miſchungen: Kragen 
Hals und NoveltyKnöpfen; Grö— 


und Manſchetten 

ſind mit Leder be— 
Gürtel J8 — a 
ser. 56 bis 44; vorzüglicher 
Slared; aa... ö 


ſetzt; mit 
— Wert; morgen zu 
$1750 überall; gend 


und Full 
Yuswahl, zu 1 43 
a 


512.97 
Leibchen 


Hausfleider 
Percale Haus- E 390 gerippie, 
kleider für Da— baumw. Damen 
men, nett pal= Leibehen, niedr. 
1 Hals, ärmellvs, 


ſende Faſſons; al: 
Andere fordern einfache u. fanch 
Hofe, zu nur 


82.50; jpez. zu 
250 
— — _ 


$1.97 
Kaufmännifher Berein von 1856 | 


Damen: Schuhe Gongolenm Spart an Männer-Hojen | 


Niedrige Schuhe fürDanten, einihlieh- [3,000 Yards, 3 Yards breites Congo-JeEine ſpez. Gruppe von $4.50 und $5 3 
(ich Orfords und Pumps, aus feinem flenm, in Längen von 4 bis zu 12 Fuß Se lekatich nichrigen Brei 7 
stidjkin und Calfitin, in grau, Cocoas frangıerend, in einen guten Sortiment find gemacht aus: 
braun und Novelty Kombinationen — Avon Mujtern und Karz Woriteh‘ Stof- 
hohe, niedrige und militäs Fhen—aus guter Qua en in bunfien 
riſche Abſäße, bei Hand jlitätFilz gemacht, waſ— Etzeiten:; an 
gewendete Sohlen, tert Fjerdicht — liegen flach, — — 
bis 87.00, aber wegen ſJohne daß ſie angena— Hufen, vorgüs- 
Ietöhter Fehler, die jedoh Änelt zu werden vrau— liche Arbeit 
faum bemerkbar find und fchen; wirkliche 90c und fehlerlofes 
Be: Werte; aber ivegen — 
nicht beeinfls Jleichter Fehler (keine * 
ſen — es ſind JPoſt- oder Telephon— an Paten u. 
ausgezeichnete JBeſtellungen ausge— er 30 bis 40 
Werte, — Dede Hfüllt); die Quadrat- Be bis 85: 
halb zu nuc.... PMard zu : — tert bis 85; 


ivez. für Diens- 


Sriedrih Lindmeier 

Lebensjahre am reitag, den 27. eb. | 
1920 geftarben ilt. Die Beerdigung findet anı 
Tienstan, den 2. März, ftatt. Nur 2:30 nachm. 
vom Mafonic Tentple, Dal Karl Ude, und | 
Safe ir, (Dal Raıf, ZU.) nad MaldHeiut | 
Sriedhof. Lie jrauernden Sinterbliebenen: | 
Frieda Lindnieier, ned, Blund, Gattin, Doro. | 
ty, Helen, Rihard, Marion, Kinder, | 

| 


27 7 
rt 47. 2 


für Damen 
Nene Frühjahr— 
Kleider aus feiner 
Qualität Serges, 
Zaffeta, Boplins 
und Seide-Boplins, 
in populären 
Moden; Modelle 
mit langer Taille 
und ſchmalen Gür— 
teln; elegant be— 
ſtickt und anziehend 


Ser Beritorbene war Mitglied der Dat Bart 
Loge 540, I. R ? 


& U. m., un) Eiloam Com: 
mandery No. 54 7 


‚8. 2, 


fomo 


Todesanzeige. 

Freunden und Bekannten die traurige Nach— 
richt, daß ne vielgeliebte Gattin und unſere 
liebe Mulle 

Kreszenzia Kindermann, geb. Gabauer, 
im Alter von 36 Jahren ſelig im Herrn ent— 
ſchlafen iſt. Beerdigung ſindet ſtatt am 
Mittwodh, den 3. März, um 8 Nbr 30 morg., 
bom Trauerhaeufe, 1416 Wolfram Eir,, nad) 
der St. Alvbonfus:Kirde, don da nah dem Et. : J 
Soferbhe-Sottesader, Um ſtille Teilnahme bit, Zur Erinnerun g 
ſen die trauernden Hinterbliebenen: an unfere geliebten Minder 
Frank Basen, — ‚rauf ir., Soicph Louiſe Hoellerich, 

und Heury, Kinder; nebſt Verwandten f x 

, 2 J- — * eſtorben am 1, Mär; 
Mitglied des St. Martha Tourt Nr. 46, W 8 BR Pe ‚är; 

D. 8. Eimer Hocllerih, 


.‚e 
modi 
geſtorben am 14. März 1910, und 
Adam Hoellerich ir., 
geſtorben am 4. April 1018. 
Ciner Blume gleich in ſchönſter Blüte, 
id und ſanft wie Frühlingsſonnenſchein, 
Mußtet ihr mit eurer Herzensgüte 
ch, fo früh ins dumfle Grab hinein, 
Ninnen auch des tiefften Herzens Bähren, 


—1 — 


Feitesjubel — Totentlage. 


Gewidmet bon deinem trauernden Gats 
ton Stephen Karsli, ncbit Kindern, 


1916, 


| 
I 
| 
| 
| 
Todbesanzeige. | 
Freunden ımd Belannten die traurige Nach: | 
richt, daß unfer gacliebter Gatie und Nater 
Glerier %, Strad 
am 29. Febr. 1920 in feiner Wohnung, 2128 
N. Karlov Ave, plöblich geſtorben iſt. Bcers 
digung am Wittvod, den 3, März, 9:30 borm,, 
von der Kapelle 4041 North Ave, nad der Ct, 
Philomena-Kirche. wo Requiem Meſſe zele— 
briert, wird, bon da nıch dem Et. Nofepbs- 
Gotiedader,. Um Stille Zeilmabme Bitten die 
Trauerndeit Sinterbliebenen: 

Charlotte tra, ach, Yrumm, Gattin, Charles, | 
Eva, Kohn, Violet und George, Kinder, 
Mitalted der Et. Pbilomena PBrand, GC, & 
of A. modi | 


A| den in der Weitern Shade Compant | 
a bedienfteten Mächter erjchoffen zu | 
j —— en — rn E s . 
I Wochen ermordet, während ſechs Die Zunahme in den Einnahmen 
| / J 7 A . —— S - * m * 
Raubgeſellen einen Ueberfall in der wie Nick Moltte, Nr. 501 Mil-| aus dem Verkauf von Poftwertzeichen — — 3— ** — —— 
Ä — 8 a . . . . — > 3 — eG e Aus * eben: 
Tobesangeige. |Unlage der erwähnten Yirma ber: ivaufee Abe., Tich einem ihm nicht ges ! in biefen vierzehn Jahren ſtellte ſich tin, rau Anna Gutmann hielt — —— für efirts 
Freunden und Belannten die traurige Nadı- , hörigen Weberzieher anzueignen bet- |auf $25,893,892, oder 211 Prozent, | Ba nod) eine furze hübfche Yn- | ud Stleider, 36 Zoll breit — 
tt, bat, meine geliebte Gattin und anfer: juchte, vergafteten ihn und begabeitidie in ben Poftfachen, die erlebigt | z race — — eigentliche Seite 81.25 wert, Hard zu 
Hofena Eberwein, ned. Bolt, ich mit ihm nad) feiner Wohnung. | wurden, auf 206,068 Tonnen, oder |, nmel — ’ 
seoruar 192U geitorben ift, Die Beer: | Hierf 978 5 Das * 
ak on te März, mn —* — gegen lin _ — — * um und Nady Abrwidelung des reizenden 
a, dom Zrauerhaufe, 5410 ©. Laflin Nlerander Natın einer Anzahl aus der Bi 10 be ge⸗ war ſelbſt damals, als es bezogen Programms wurbe ba8 unter der 
in., antt Autos nad dem Mount Greemvood | geſtorben iſt. Beerdigung am Dienstag. dei | ſtohlener Bücher auch verſchiedene ge⸗ wurde, unzureichend. Zwei Jahre mo. np: a 
tiedhof, Die trauernden Hinterbliebenen: ‚2. März, nadu, 1 br, nah dem Loncordigs | . d üt 20 r wi * ſachverſtändigen Leitung der Frau 
John Ebherwein, Gatte. Fran —a Ehen | Friedhof. Lie Veantten find erfucht, um | ſtohlene Ueberzieher un Hü k. | ipäter begann Die Bewegung für Erz | maria Ritthamel zubereitete Abend: 
berd, Kohn jr, Denry und William Eber- | 12:30 in der Logenballe zu erfheinen, see ’ ines — J 
wein, Stinder, DBernice (Eherwein, Enfelfind, | dem Bruder die in RR richtung eines neuen Poſtamts. eſſen ſerviert. Das Eſſen allein 
x VKräfid Dian vernnte Znfluenze. x 4 ü 3 —* * > ⸗ 
— — Erlältungen — —— und Nuflite Boftamt ift überfüllt, ware einen Beſuch des Feſtes wert ge⸗ 
J BROMO QUININE TAB» „Seitdem j.nd die Innenräume |iwefen, Den Glücklichen, die daran 
ae ne cin [des Poltamts umgebaut worden, |teilgenommen haben, läuft bei der, 
\'rove (E.W.GROVE) auf jeder Ehagiel, doc, um mehr Raum zu erlangen, Ma- — an * —* = jet 
mö1,19 | fchinerie für die Erledigung der jdas Waffer im Diunde zujammen. | 
Roitfahen ift eingeführt worden. |Uud Frau Ritthamel hat einen glän- | 
weitere Poitämter und Gebäude |zenden Erfolg errungen, auf ben ſie 
find im Stadtinneren gemieict * —* ſtolz Fe ey & u 
worden, ımd in den Bahnhöfer chdem man fo mit Muße und | 
wurden VBahnpoitämter errichtet. | Dehagen den inneren Menfcen ne 
Aber die Neberfüllung im Rortamt —* . — = Tanz in * 
Satti : Hat zugenommen, bis der Betrich ‚Rechte, und ihm widmete man |1 
an meine geliebte Gatt 2 se n . d Bar: n s . : - a 
an meine geliebte Galtin und unfere | mittagsfongerien in der —— jet fo verlangfamt iit, daß die ne- |mit Luft und Liebe und rühmlichem | 
Maria Karol, ‚Auergjalle Soliften vn“ Svakto- | inäftlichen und finanziellen Inter- |Eifer, bis der Kehraus gefpielt und | 
- di a pr & 8 J— 2 . ex 3 — 
tele Beute bot bier, Jabren, am 1, fjnen En ee — eſſen Chicagos und des mittleren das Licht abgetnipſt wurde. Die 
un — ‚der sell war. Es waren liebe alte WVeftenss jegt daruntes-Teiden. Teilnehmer an der bräctigen Felt: | 
gu — Bekannte, die den Konzertbeſuchern Kir Drandhen ein neues Witt. lichkeit werden ſich der geſtern froh 
Doch Dr nun befreit don deinen ſchon früher manche genußreiche amt auf cine anbauen Sumditiic verlebten Etunden zmweifellos noch oft 
Und aud von jeder Angft und Not, ‚Stunde bereitet haben, die aud) gc- und weiterer Aufihun ift von Ue- Und gern erinnern. | 
Bene Yale * oh wir = einen, tern wieder ihre stunt im beiten 6 * * | " | Dem beliebten Nerein, der etiva | 
Wehmut unfer Her, erfüllt; Io: 5 * ta A el. „> — * 2 
Ginft aber Wird uns Got vereinten, Nichte Jeuchten Tiehen, nämlich Irl. be 150 Mitglieder zählt, gehören noch 
Der “ e i 6C1 F 3 r 1 * * . 
a a En ‚Elje Harthan-Arendt, die fi fon | 116 der urjprünglichen Gründerinnen | 
Geliebte Gattin und Mutter, gute Nacht. = ihrem erjten Auftreten in der! lan. Er zahlt $4 wöchentlich Kranz | 
Nordjeite Turnhalle die Herzen des | Junge Fran Jagte fih aus unbekannter | fengelb für die Dauer von acht Mo- 
Publifums im Sturme eroberte, Urjadje Kugel ind Herz. chen im Kahr und $150 Sterbegeld. | 
und der nicht minder vorteilhaft be | Was veranlafte Frau Harriet Licdertafel Vorwärts. | 
— — — ak | Mare, eine anjcheinend in den beiten | Das aeitern ven der Liebertafel ! 
— — —— Mut. |Berbältnijien und in üdlichiter |Worwärts in der Kegelbahn Nr. 639, 
or Darthan- Arendt tt bon "EHE spe Tebende junge Fran, ihrem Xe- | WebfterAve. veranftaltete Preistegeln | 
|ter Dr mit — ————— ein Ende zu machen? Der %-|für Damen umnb Herzen erfreute id! 
tet rg — * ſie = ar jung der Frage iit man heute nod) jeines ausgezeichneten Befuhs. Der! 
ae RR = *4 ° nicht näher, obg '& feit der Tat |Verein hat alfo einen ſchönen Erfolg 
r K; er —— I Die * ION über 36 Stunden verfloſſen ſind. errungen nud die Gäſte haben ſich 
— t an a — Frau Ware jagte ſich geſtern zu frü. prächtig amüſiert. Der rührige Ver— 
wa⸗ —— Be ren En en ber Morgenitunde, naddem fie furz !anügungsausfhuß hatte aber auch 
— — * — * borher mit Freunden, die ſie zu feine Sache ganz vortrefflich gemacht 
Einer Mutter, eines Vaters bier, — — af ind Saite geladen, in beiter Laune ge- jund für munberhübfche Preife, nette 
zu der Erde arambefreiten Spbären un feine Interpretationskunſt. (acht und aeicherzt hatte, eine Kugel | Unterhaltung und „lat, but not! 
Nabt fein Kırm feine Eorge euch IM 1 Sti ie ) geraerzt 1 = / ® ” — 
Geachtet ward ihr bier auf Erpeitale, n — — Bun ins Serz und flarb, obgleid) in für- |Teaft” für erftflaffige Tanzmufit ge- | 
ud KMlng cuer nuteb ‚Rinderderz, Ied ern Jchr geſuühlboll UND ohne zeſter Zeit ärztliche Silfe zur Stelle |Torgt. Und das war ſchließlich die 
wöfllich find der nindesliche Wale, jede Effekthaſcherei Bruchs wunder⸗ zeſter 3 * 50 J! g I ß | 


Liebe Kinder, gerecht iſt unſer Schmerz. 


war und alles. mögliche verſucht Hauptſache. Denn getanzt wurde 
wurde, ſie am Leben zu erhalten, mit einer wahren Begeiſterung, mit 
nach Verlauf von etwa einer Stunde. einer bewunderungswürdigen Hinge- 
In Nr. 1312 Howard Ave. hatte bung, bis die vorgerüdte Stunde zum | 
das Ehepaar Ware jein Heim aufge | Aufbruch nötigte. Die Teilnehmer 
ichlagen. George, der junge Ehe: | werden dem Berein Dant wilfen Be 
mann, vergötterte fein Frauchen, mit | Die ihnen bereiteten frohen Stunden. | 
der er jeit adht Sahren in glüdlid)- 
jter, wenn aud) leider kinderlos ye- 
bliebener Ehe Iebte. Auch) Nahrungs: 
jorgen bedrüden die Beiden nicht, 
denn der Batte nimmt in der Ge⸗ 
ſchäftswelt eine geachtete, einträgliche — Conrad Wilke, der viele Jahre an 
Stellung ein. Umſo unbegreiflicher der 14. und Union Str. ein Fleiſcherge— 
daher dieſer tieftragiſche Abſchluß. vbäft betrieb, und ſeine Zwillingsſchwe— 
— * „ſſter Frau Louiſe Von der Kammer fei— 
George Ware ſaß, nachdem die erien geſtern in feiner Wohnung Nr. 
übrigen Gäite fi gegen Mitiernadt | 1106 ©, Richmond ir. ihren 30. Ge- 
verabjciedet hatten, mit feinem Nr. Re ..n —— de⸗ 
720 Sheri t Reihe von 
ae ih ba an rg ja, Bot ale mu 
Oi ter a a Cohn und zivei Töchtern in River 
Zigarette zufammen. Kurz vorher | Foreit. 
hatte auch die junge dausfrau gute 
Naht gejagt. Plöglid; ertünte in 
ihrem Simmer ein Schuß, AlZ Pie 
beiden Männer hinzueilten, fanden, 
fie jice bavnftlos am Fußboden Lie- 
gen, dag jeidene Nahthemd von 
Blut beiledt, einen ‚Revolver, aus 
dem focben ein Schuß abgefeuert 
tporden war, ihr zu Seite, Ein Arzt 
wurde fofort hinzugezogen, vermochte 
aber da3 entfliehende Leben nicht 
mehr zu retien. 


YMURIN 


abends 
und MOTGENS und 
HALTET EURE AUGEN 


Rein, flar und gelund 
Echreibt für freich Eye x 
Kö 


bare Schöpfung „Ave Maria”, Zang 
anhaltender Beifall jeitens der Zu- 
börer nötigte die Sängerin nod) 
zivei Zugaben folgen zu lajjen, von 
denen die ziweite „Still wie die 
Nadyt”, tadellos. gefungen, einen 
nody größeren Eindrucd madıte als 
die Brogrammmummer, Bejonders 
aut gelang der Kimijtlerin der zart 
hingehauchte Schlußſatz der Kompo— 
ſition. 

Auch über den Kornetbläſer Ri— 
chard Stroß läßt ſich nur Gutes 
ſagen. Er hat ſchon wiederholt 
Proben ſeiner Kunſt abgelegt, aber 
geſtern übertraf er ſich ſelbſt. Stets 
ein Meiſter ſeines Inſtruments, 
riß er das Publikum mit dem Vor— 
trag der „Caprice Brillant“ von 
Clarke zu nicht endenwollenden Bei— 
fallsſtürmen hin, ſo daß er ſich ge— 
nötigt ſah, dem Verlangen des Pu— 
blikums Rechnung zu tragen und 
mehrere Zugaben ſpielen mußte. 

Von dem Orcheſter wurden unter 
Armin Hands bewährter Leitung 
außer volkstümlichen Stücken wie 
„Traumbilder Fantaſie“ von Lum— 
bye auch Sachen von größerem mu— 
ſikaliſchem Werte geſpielt, unter 
anderen die Ouvertüre zu „Wil— 
helm Tell“ und Wagners „Album— 
blatt“. Volkstümliche Lieder vom 
Orcheſter geſpielt, verfehlen nie ihre 
Wirkung. Das zeigte ſich auch ge— 
ſtern wieder mit dem Vortrage eines 
aus Soldaten- und Studentenlie— 
dern beſtehenden Potpourris. Rau— 
ſchender Beifall folgte jeder Num— 


Gewidmet ben euren euch nie bergeffenden 
Eltern: Adam und Anth, Hoelieric. 
a 2 4 on — FEED 
odesanzeige. = 
* neh er EN Zur Grinnerung. 
Freunden und VBelannten die traurige Nadı- ö — Be un 9 
richt, daß unfere geliebte Zocter und Schweiter | an unteren Tieben Cohn und Bruder 
Elſie Hofeldt William Klaſen, 
am 27. Februar im Alter ton 27 Jahren nad | geftorden ber einem Nabre, am 1. März 1919. 
furzem Leiden fanjt entfclafen ift. Die Beer | 
| 


Sn unferem Heim bit bu bermißt, 
Dein lieber Rlat ift leer: 

Dunfel ift'3 in unferem Haus, 
Wir ſehen dich nimmermehr. 

Deine gütige, fleißige Hand 

Und deine Sorg' und Rilcae 
Vermiſſen wir für elle Zeit, 

nf jedem umferer “Sege. 


digung findet ftatt am “iienstag, den 2, März, 
nahm, 2 Uhr, vom ZTrauerhaufe, 518 N, Elm: 
wrob Mve., Dal Karl, nad Forelt Home, Am 
stille Teilnahme bitten die frauernden Hinter: 
bliebeneh: | 
Auanit und Ghriitine Hofeldt, Eltern. Georg, 

Auguſt und Lillian, Geſchwiſter. dia 

Hofeldt, Schwägerin. ſaſonmo — —— 
— Gewidmet von Albertine Klaſen, Mutter, und 
Geſchwiſtern. 


Bufh 


Perfonal-Aadıriditen. 
Bänder 


Tresden Bänder, 
tn bellen und in 
dunllen Farben 
Kombinationen - — 
Zaffeta _ feidetie, 
— und Gutin 
Streifen u. Cheds, 
4—5 Zoll breit Yd, 


Sc 


Unterzeug 
Geripp. baum— 
woll. gefließter 
Finiſh Leibchen 
und Pants für 
Kinder, überall 
55c, Auswahl, 


370 


— * 

N a 3 Strümpfe 

WO <Shwarze 

baumw.Strüm— 

pfe, fließgefütt., 

geripptes oder 
geſäumtes Top, 
wert 50c, Ruar, 


F 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige Na« 
richt, daß unfere liebe Mutter, Schweſter ur 
Grobmurntsce 
Bertha Schulz, geb. Blum, 
Gatlin verſtorbenen Ferdinand Schulz, 
am 28. Febr. 1920 geſtoreben iſt. Beerdigung | 
anı Dienstag, den 2, März, 3 Uhr nadnt,, bon | 
der Kapelle 4041 Nortd Ave, nah dem Cons | 
cordiasgrieddef. Am flilles Beileid bitten die, 
tramerndch tr trrllicheneit; 
Emil Sthul;, Cohn, William Bartelt, Bruder, 
Walter, Alice und Loraine, Entlellinder, 


Temple Theater. 


Dir. C. Seidemann. 
e 819 


| 
nt 
mA , 
10 
| 


nl ara 
des Telephon... 


Montag, den 1, März, Theatervereind-Abend: 


er Dieb‘, 


den 2,, und Mitttvod),. den 3. März: 


| 
| 
| Das jühe Mädel, 
| 
| 


H 


Diens 
Dienstag, 


Dankſagung. 

Allen unſeren Verwandten, Freunden, Nach— 
barn und Belannten ſorechen wir hiermit un— 
feren herzlichen Daut aus für die vielen Ve—⸗ 
weife aufrichtiger Teilnahnie während der 
Kranlheit und dei dem Hinſcheiden unſeres lie⸗ 
ben Sohnes, Bruders, Schwagers, Onlels und 
Neffen 


Donnerstag, den 4. März, Ber:fisabend für 
Helene Koh: „Sappho“, 


— [u 


Der Kaufmännifhe Verein von 
1856, Bezirt Chicago, verfammelt 
lid) jeden erjten und vritten Diens— 
tag des Monats im Lincoln Klub 
und hält außerdem ;eden Mont; 
abend eine zwanglojfe Zujammen- 
funft beim Wurzenfepp ab, Ferner 
it bei. den Sonntagnadhmittags- 
fonzerten in der Nordſeite Turn— 
halle ein Stammtisch für ihn re- 
ferviert. Am 13, März werden die 
Mitglieder gemeinjam das Deut: 
Ihe Theater bejuhen, um jich die 
‚„Kerihe Sujanne” anzufehen. Für 
den 10, April wird ein Tanzkränz— 
Ichen im Lincoln Klub angekündigt. 

Zu allen Veranftaltungen bes 
18 Murineto, | Klubs jind Göäſte herzlich willkom— 
m um eh ae 

— 


* 


Hans Biedermann 


. Chorbirigent und Gefangichter, 
imlorrichtet devden . tttwod) ir Sllinvis Piano. 
College, 305 Center Etr. _ ade Lirscoln Park). 

Elimmbegabte Eier find freundlichſt ein⸗ 
geladen, fih perfünlih oder telephonifh (Lirts 


coln 810) über Zeit, Kreis und Miethode zu 
erlundigen. 


Downtown⸗Studio: 911 Lyon & Healn Blda., 
Dienstag, Tonnerstag und Eamstaq. Teiepbon 
Wabafb 5317. ft8fonmodiimt 


dentiheBeislihnft von Chicago 


Bie Jahresverfanmlung 
atter findet amı Freitag, den 5. März 19%, nadın, 
Leichenbeftatter 4 * a der Geisäftsftelle, — 
Reelle — — | 160 Ro. Wells Strafe, ftatt. — Die Mitglie) mer und groß war die Zahl der Zu- 
1458 Belmont Ave ze, I der werben um zahlreiche Beteiligung gebeten, gaben, die Kapellmeiſter nd fol- 
— 


Anton F. Aubin, 
ſowie für die vielen Blumenſpende 


zablreihe Vegleitung au feiner leglen Nubes 


ftätte, Nochma'? ıumnferen berzliden Tant, 
Die tranernden Eltern, nebit Gejchwiftern und 
Berwandten: 

‚ Familie Aubin, 


| 


E Muelhoefer & Son * 


53.47 


— 





7 . 
” 1 


6 


Verguügungs + Wegwerfer. 


ſches Theater A 
terdereinsabend: „Der Dieb“, 
tortum — Ur Solfon, 
ftone — „Elarvence:, 
ns Srand — „Welcome Stranger”, 
. — ZSiegfelds Follies. 
car Me“, 
„Hello Alexander“, 
- „Sithy Noo“. 
Baid in Full“, 
„Ihe Nofe_ of China”, 
Zauberkünſtler Thurſton. 
„Rip of New Orleans“, 
„be Nuineb Lady“, 
— „Some Time“, 
Burlesle. 
vods. „Monte Chrifto ir.“ 
Marigoldgarten. Konzert 
nachmittag und abend. 2 
Quranfepp, 755 North Slde, Jeden 
abend und Eonntag mar "tag Konzert. 


Kleine Anzeigen. 


Verlangt: Männer und Anaven 
(Anzeigen unter diefer Mubrit 2c das Wort.) 


% 
Tem 
Book 
Do 8 — 


* 


WAZ c 
23722—878 
—— — 
"© 
. 5 


Arten 
u 


'E 


> 


._—n |. - 


mn. 


W 


843 
1eden 


Union Special Machine 
Company 
benötigt 
Benh Medhanice, 
die Erfahrung im Yeilen von 
fleiner, feiner Arbeit haben. 


Guter Lohn und ftelige Arbeit. 


Nnion Special Madine Co., 
311 Weit Anitin Ave. 


29f0-Emz 


Berlangt: Männer im Alter von 20 
vis 40 Jahren für allgemeine Fabrik— 
arbeit; Mülfen arbeitstüdtig fein; 
itetige Arbeit. Keine flaue Saiſon; 
guter Kohn mit Gelegenheit, fi em- 
yorzuardeiten für durdiweg zuverläf- 


ige Kente. Feine moderne Fabrik. Keine | 


Arbeitöverhältniife. Stunden: 7:30 bis 
5, Samitags bis 12. Wenn Ihr End) 
nad Dauernder Proiperität umfcht, un: 
terſucht dieſes. 

Block von Colorado Ave. oder Har⸗ 
riſon Str. Straſſenbahn oder Garfield 
Park Branch Metr. „L“. 

Weyman-Bruton Co., 
4325 Colorado Ave. 


28fb1mt* 


Solderer 
Wir können mehrere gute Männer ge— 
brauchen; ſtetige Arbeit; 4936 Stunden 
die Woche; Lohn 60 Cents die Stunde; 
gute Arbeitsverhältniſſe. 
Orweld Acetylene Co. 
3626 Jaſper Blace. 
Rehmt Aſhland Ave. Car bis 37. Str., 
geht 2 Blocs öſtlich. 
ſonmodi 


Verlangt: Vorter, guter, ſtarker, zu⸗ 
verläffiger Mann: muß gute Empfeh- 
lungen haben; Stunden 5 Uhr abends 
bi8 2:30 Uhr morgens; Samstags von 
12 Uhr mittans bi8 7:30 Nhr abends; 
permanente Stellung:- Lohn $18 bis 
520. Ed. V. Price & Co, 319 ®. 


—— Ban Buren Sir, 


‚ entiab 
* dienen. Etetige Arbeit Nachzufragen 


Berlangt: Junge für Offiee-Arbeit 
und als Lanfburfde für altetablierte 
Shmudwarenfirma, Muß ehrlich fein 
uud erfter Rlaffe Empfehlungen jtellen. 
Gute Gelegenheit für intelligenten, ar- 
beitfamen jungen Mann. Nadjzufragen 
3. Floor, 108 RN. State Str. fafonıno 


Berlangt: Geldirrwaiher unb zwei 
Männer für. Orberly- Arbeit. Nadıizufra- 
gen im NAlezian Bros, Hofpital, 1200 
Belden Avenue, fe—ımo 


Berlangt: Stall ⸗Mann; Nachtarbeit; 
Lohn 825. Livingſton Baking Co. Stall, 
40831 Wentworth Ave . fonmo 


Berlangt: Celbftändiger Bäder an 
Brot und Rolls. 1906 Montrofe Ave. 
Tetephon NRavensiwoop 9705, fonmo 


Berlangt: Nadıtwähter und Time» 
feeper. Vorzufprehen Dienstag vormit: 
tag zwiiden 9 und 12 Uhr. Marigold 
Garden, 817 Grace Str. 


Berlangt: Arbeiter für Treibhausar- 
beit; $4.50 ten Tag. 2133 Devon Ave., 
oder nad 5 Mhr abends in 2055 Devon 
Avenue. modi 


Berlangt: Dinner Waiter von 11 bis 
1 Nhr, 318.8. Kinzie Str. 


Berlangt: Mann, um in Bladimith- 
ihop zu arbeiten. 570 W. Polt Str. 


Berlangt: Porter für Reftaurant und 
Saloon. 3144 N. Clark Str. modimi 


Verlangt: Erſter Klaſſe Reſtaurant 
Porter. Red Star Inn, 1528 N. Clark 
Strafe. 


-Berlangt: Helfer in Wurſt⸗-Küche. 
Nachzufragen 2937 Belmont Ave. modi 


Berlangt: - Erfter Klafſe Maſchiniſt 
für, Drehbant und Affembling. 1370 W. | 


Grand. Ave, 


Berlangt: Tiihler,. A. A. VBenning, 
4558. Huren Str., 4. Zloor. modi 


Verlangt: 10 kräftige Männer, um Cars zu 
Acalohn und Stückarbeit. Gute Man—⸗ 
er Lönnen, von 345 bis $50 die Woche — 
7 T 


mobi 


> morgens in der Employment Office ber IL. 
> Mall... Iron: Eo., 1809 Diverſeh Parkwah. 


? GClart Etraße. 


& 


fomodi 


Berlangt: Erfahrener Ealoonporter, 501 N. 
fomo 


Berlangt: Zwei Erectord Mafchiniften, atwel 
Maintenance Mafchiniiten, zivei Metal Nıit« 
ternmalers, ein Schloffer, fofort verlangt. Gu- 
ter Lohn umd gute Arbeitsperhältnilfe, 50 


& Stunden die Woche. Anzufragen bon 7 bis 


© 430 Ubr in der Employment 


8 
’ 
? 


x 
% 


. in Mood Morfing Ebov. 


Mole, Nahtarbeit, allein. 


.r 
= 


— 


* 


ffice der 
Illinois Wallegble Iron Co., 
1800 Diverſeyh Parfivan, 


Verlangt: Mann pe Segen unb NReinhalten 
in Leberiwarenfabrif, Ctietiger Nlak, aute Pe; 
zablung., Sofort zur erfragen: Niholas Dia» 
mand & Co., 616-618 ®. Adams Etr. 


nennt 

Berlangt: Aelterer Mann zum Neinmaden 
American Wall Bed 
Go., 1339 ®. 21. Etr., 3. Sloor. momıfr 


fomo 


Berlangt: Mann mit Erfahrung, Möbel zu 
baden. merican Wall Med Eo., 1339 W. 
21. ©tr., 3. Sloor, momifr 


—————————— — — — 
Berlangt: Kompetenter Bocer an Brot und 
* 220 €, 61. en. . 

mobi 


langt: Painter. Vorzuſprechen nach 5. 
—— ben nabe 5300 N. Elar! Etr, 


Berlangt: Bäder, Nadtarbeit, 2322 Went- 
a — — — — 
Berlangt: Bäder, erite oder zweite Hand an 
Cale u Brot, Zagarbeit. 1409 Cornell Etr, 


Berlangt: Mitteljähriger Mann, rm al3 


in Sotel zu arbeiten, 601 €o. 


Verlangt: Bäder an Brot und Rolls; | (Ynzeisen unter diefer Nubrif 2c dad Wort.) 


| Sloral Eo., Lale Foreft, SI, 


Berlanst: Männer und Anaben | VBerlangt: Männer und Anaben 
(Anzeigen unter Biefer Mubrit 2c das Wort.) | (Unzeigen unter diefer Mubrit 2c das Wort.) 


Berlangt: Shipping Clert in Whole: 
fale Bäderei; Nadıtarbeit; $30 bie 
'Wocde; verheirateter Mann bevorzugt. 
| The Vienna Model Bakery, 1040 Ber- 


—— | non Park Place, nahe 
Stetige Stellungen für zwei Morgan Str. 

gute Leute. Gute NArbeite- | 

verhältniſſe — ausgezeichneter 
Lohn. Nachzufragen 


Janitors 


f 
I 
| PRorterarbeit: $21 per Mode, Gtetige Arbeit, 
| 1579 Diilmaufce Uve,, Noom 318. ' 

Verlangt: Guter Mann für Heus und Fut⸗ 
tergefbätt. Stemper Vros. ECo. 1863 R. Hal⸗ 
ſted Str. 


— —ñ —— — — — — — 


TheHouſeofKuüppenheimer, 
Polk Str. und Karlov Ave., 
(nahe Crawford) 
oder 

218 Weſt Congreß 


| erlangt: Mann um fi in großer Barn 
jnüglid au machen; ftetige Arbeit und guter 
| Lohn. Nadzufragen:, Weftern News Co. 21 
‚Dit Auftin de, Ede Cab und Auftin be. 
' modimi 
I 


‚ Verlangt: 
fan. | in Väderei, 


m 


2N 


ann um Pfannen reinzumachen 
1904 Elſton Ave. 
| — 


Verlangt: Helfer an Brot und Rolls, Tag⸗ 
arbeit: ſietige Arbeit und guter Lohn. 1002 
W. Polk Str. modimi 


J — — 
| Berlangt: Schneider, ftetige Stellung, 
bei der Wodje oder Stüdarbeit, hödjiter 
Kohn bezahlt, 8 Stunden „er Tag -— 
Samstags bis Mittag. Ihr könnt fo viel | s 
; Meberzeig arbeiten wie Ihe wiünfcht bei 
anderthalbfaher Bezahlung und einen 
‚feinen Lohn verdienen. 

Urbanef Broß, 

Lateit Tailors, 
| 3250 TOgden Avenue. 
| nennen "erlangt: Bus Bons für Familien«Hotel; 
| „erlangt: Solzarbeiter, weldyer mit ! Sinaben, die an der Norbfeite wohnen, bevor: 
‚Fitting von Automobil Türjchlöffern | zust; auter Lobn für richtige Zungen, 
und Fenftern vertrant ift. Sofort vorzu- | "10 Dotel, 4700 Yroadivan, 
Iiprecdhen bei der Tafland Motor Gar Go., 
14. Str. und 55. Conrt, Cicero, Ill. 
mobi 


Derlangt: 
2 


Junger Mann für Fabrilarbeit, 

0 zum Anfang. 215 W. Huron Str., 1. Yloor. 
Verlangt: Guter Junge oder Mann an Tales 

und Brot; guter Lohn. 4622 N. Kebaie Ave., 

nahe Ravenswood Hochbahn. 

Verlangt: Küchenmann und Geſchirrwaſcher 
an Maſchine, auf der Nordſeite Wohnende be— 

vorzugt. Plymouth Hotel, 4700 Broadway. 


ſaſonmo 


verſchiedenartigem ornamentalem, Eiſen. We⸗ 
itern Arditectural Iron Co,, 211 W. Ehiller 
Skrabe, 


Berlangt: Männer für allgemeine® | Perlangt: Bäder, junger Mann an Brot 
Reinmadhen in großer Druderei;z Lohm | und Cales. 2413 W. 63. Straße. 
$24. Nadızufragen Montag morgen bei | "5; : 

* Verlangt: Erfahrener Pelz⸗Finiſher. B. 

N. 3. Kittredge & Co., 824 W. Snperior | Ruhig, 940 Irving Park Blvd. Tel.: Welling 

Straße. ton 4214. modimi 


. 


Berlangt: Ein Mann für Kücene und Por- 
terarbeit, $16; Feine Sonntagarbeit. Bonby, 
116 N. Clart Str. 


| Berlangt: Bäder, erite Hand an Brot 
‚und Rolls; Nadtarbeit. 2518 W. 59. | 
6 ® — — — — — — — 
Straße. mobi | Berlangt: Edjneider, Yufbelman, der auch 
Köde machen Tann; ftetine Arbeit, €, I. Lei: 


Verlangt: Gute Bauſchloſſer. Sulli— bad, 19 Co, Wells Etr., Noom 709. f 


van Korber Go., 2437 W. 21. Place. | 
modimi 


— a EEE 


— — 


Verlangt: Männer und Franen 
Nadıtarbeit. 1530 W. 12, Str. 


Verlangt: Junger Mann, dee jchon 
etwas von ber Konditorei verjteht, gute 
Stellung 8. ©. Kunze, 18 E. Randoph 


Str. 


— Colorado Zuderrüben-Land! — 


| 
| 
| 
| 


hat Zucker-Fabriken 
' Städten; 
Gaton, Colorado. 
Grecley, Colorado. 
Windfor, Colorado. 
Longmont, Colorade. 
Zoveland, Colorado. 
Fort Collins, Colorado, 
Brighton, Colorado. 
Brufh, Colorado. 
Hort Morgan, Colorado, 
Sterling, Colorado. 
Scottöhluff, Nebraska. 
Gering, Nebraska. 
Bayar“ Nebraska. 
Mitchell, Nebrastfa, 
Billings, Montana, 
Sorell, Wyoming. 
Suizeit| „Unfere Farmer werden in 1920 mehr | 
Müller Cigar Co., 2519 Nord | als 260,000 gemeiiene Acres mit Zuder> | 
rüben haben, Hunderte von Vännern | 
erlangt: Neparateur für Hardware-Serhärr, Yon Luropa, Die hr Fennt, bearbeiten | 
TE gute | Rüben im Kontraft, mieteten Farmen | 
Mandelbaum, 3430 Lincoln Adenue, F a dd mr 
a an aa date 
J at ein; ftetiger, ange» | heit für en Acre. Nächſtes Jahr 
te > - . . . ‘ 
Clatue Dig... 202 © 12 Me, Mmauncen | Helfen wir Eud,, eine Farm zu mieten. 
Illinois, 2öto-Tms| inter Boden, gutes Waffer, 
Berlangt: Offtce-Junge, 14—15 Jahre alt. antes Klima, 
1533 RN. Clert Straße, 24febimE) Freie Fahrt mit Hanshaltwaren in | 
Berlangt: Enginee Spesialzug. | 
n Te NEHM, Unfere Agenten wohnen im Weiter. | 
256 ©. North Abenue, Leier diefe Zeitung für Namen und 
24ſ61wæ | Adreffen. 2Tfebinz | 
Verlangt: 6 Männer, um Carß zır entladen, 
Kohlen, Cole, Pig Iron, Scrap Iron und 
Caud, Ablöhnung jcden Abend. Ylnzufragen 
7 bis 4:30 in ber Emplohment Office der 


Sllinoi8 Malleable Iron Eo., 1809 Diverfch 
Parkwah. 


in folgenden 
Fragt nach dem Bäckerei-Dept. 


ſaſonmo 


Terlangt: Junger Mann, am in Fa- 
brif zu arbeiten; Erfahrung nicht nötig. 
2618 Herndon Str. 24febiwæ 


a a a 

Verlangt: Mann als Porter und für 
alle Arbeiten in Reftaurant. 4144 She: 
ridan Road, ſonmo 


Berlangt: Porter für allgemeine 
Arbeiten in Wurftfabrif. 1215 ©. Hal- 
fted Str. fafoıımo 


nenne 
Verlangt: Wäderei-Borter, der mit Werkzeug 

ımgehen faun; befter Lohn. Puritan Vafing 

Co. Ecke Gasfteld Ave, und Lewis ir, 
Verlanat: Ein Anabe, um nah der € 

su arbeiten, 

Halſted Etr. 


Zuckerrüben-Arbeiter! 


J 

, Wenn Ihr nach den Zuderrübenfel⸗ 

ſomodi dern in dieſer Saiſon geht, ſo iſt in 
Verlangt: Männer zum Wegräumen Jowa Eure beſte Gelegenheit. 

Waren und für allgemeine Sabrifarbeit; itetige 

Stellung und gute Bezahlung, 

3 'Sloor, Victor Electric Corp,, 

Jackſon Blpod. 


Verlangt: Cabinetmakers; gute Männer kön⸗ 
nen duch unfer Prämien-Syſtem viel Geld 
verdienen. Louis Hanſon Co. 1500 N. Koft- 
ner Avenue. 1mz 1w* 


| 

Wir bezahlen $30.00 per Ader und 

—— Vonus. Dieſes iſt der höchſte Lohn, 

—— ber vun irgend einer Company bezahlt | 
wird, 

Transportation, Exprei, Haus ud 
Garten frei. Guted Wafler, der Voden 
2 leicht zu bearbeiten, und nahe zu 

s own 
Verlangt: Stallmann für Tagarbeit, ſtetige E 3 wingei 
Stellung und guter" Lohn. — — Unſer Lolkalagent hat 1rjährige Er: | 
Beſtern News Co., 21 Oft Auftin lve., Cde |fahrung in den Zuderrübenfeldern und | 
Eaß Er. und Auftin Ave. modimt | Fann Euch nähere und genaue Informa: | 
2 .. 2* I 
erlangt: Fahrer für Möhelmagen: ftetige  flonen geben. Sprecht bei ihm zu irgend 
Arbeit, 1021 Lil Ave, nahe Cheffied. einer Zeit vor. i 
mobimi | AL Weber, Agent, 
Verlangt: Bäder, 2646 Ogden benute, & ee En. Ten. 
- Speztal:Berfammlung jeden Eonn- 
Verlangt: Mann für leihte Feuerung des an 
Nachts. Louis Sanfon oo 1500 N. Koltner tag von 2 bis 5 Uhr nachm. in dem 
Avenue, modt | Haufe von Vincent Borowsti, 3252 Co, 
Verlangt: Kinifher an Möbel, oder Manı Hoyne rg G 
mit etwas Grfghrung. Louis Hanfon Co., a ugar D., 
1500 N. Koftner Avenue. imzimf Waverly, Jowa. 
Verlangt: Geſchidte Männer für leichte Fa— 
Brifarbeit, Louis Hanfen Co., 1500 N. Moft- 
ner Avenue. imz3im& 
6222 


28fbex 


Konſumverein, 
beſtehend aus 16,000 Mitgliedern, 15 
Grocery Stores und Wholeſale Houſe, 
und gute Tividenden zahlend, ſucht, um 
fih weiter auszubehnen, mehr Mitglie: 
der. Gripart an Euren Lebensmittel« 
einfäufen 5 bi8 30 Prozent. Aud) wer- 
den Männer und Frauen mit Organifie- 
rungstalent gegen gute Bezahlung ge» 
fucdht. Intereiiierte erhalten Auskunft 
durch Gooperative Society of America, 
Zimmer 329, 3166 Lincoln Ave. Tele- 
phon Wellington 4364. 29feb1m& 


Berlangt 


Bäckergehilfe, 
Broadwah. 


Tagarbeit. 


„Berlangt; Junge Männer oder mittleren 
Alters, aefhidt mit Werkzeug, in Möbelfaprit; 
önnen Handwerk erlernen und dic! Geld ber- 
dienen buch unfer Prämienfhitem. Louis 
Hanfon Eo,, 1500 N. Koftner Ave, Amaimw& 


Se ee ee ee nt 

Verlangt: Cüger, Rip und Trim, Icichte 
Arbeit. Louis Hanfon Co., 1500 N. Koftner 
Avenue. 1ma 1we 


Verlangt: Arbeiter, ſowie Männer, um das 
Holzarbeit⸗·Handwerke zu erlernen. Louis Han⸗ 
fon- Eo., 1500 N. Koftner Abe. 1mz 1wã 


— — ———0— ne 

Berlangt: Männer für Feil- und Drillprek- 
erbeit; fletiger Pla. Nahzufragen: 3. Fivor, 
Victor. Electric Corp., Nobeh tr. und Iadfon 
Voulebard. 


Berlangt: 75 Ramilien für Zuder: 
rübenfelder 'n Wisconfin für die Me- 
nomince River Sugar Go.; gutes Lanb, 
aute Farmer, geiundes Klima; nehmt 
Eure Familie aus der heißen Stadt 
und laßt ſie die gute Laudluft genießen; 
keine Streiks beläſtigen Euch; beſter 
Lohn. Wegen Ginzelheiten ſprecht vor 
bei Mife Nintye, 1858 Dayton Strafe. 


fonmo 


Verlangt: Junge im Väderfhop eines Res 
Mtaurants; feine Sonntagarbeit. Aicz Weil & 
Co., 176 ®, Adams Etr, 


Verlangt: 


Erfter Klaffe 2 inen-C 
Senste Wros, fe Mafcdinen-Garver. 


‚ 1666 !McHeney Str. frfamo 


Glarner an 

Berlangt: Erfter Klaffe Blumengärtner und 
4 Männer für Zarım und Treibhaus, Nadızu- 
ragen 2029 GSrenfhatw Sitr. imaim& 


STEEL 

Derlangt: Arbeiter, $5 bis $6 pro Tag. An» 
auftragen zwifhen-6 und 7 abends. — 
fter Ave., 2.5 famo 


. Floor. 
Ungefähr 50_gute deutfhe und 
Arbeiter. Etetine Arbeit daS 
Lohn 46c die Etunde und auf. 
ine in Hammond Ind, Mdr.: T 
ft. 14ja®£ 


Verlangt: Unverheirateter deutſcher Slori 

: their Floriſt, 
Proteftant, $25 die Wode oder $60 den Mor 
nat mit Bimmer und Koft, Mdr.: Calvert 


S5fbimE 


ne ne 

Verlangt: Mafhinenarbeiter an Cabinet-Ar. 
beit: muß zur Union gehören, Aetna Cabinet 
& Yizture Co,, 2512 ©, Nobeh Etr, fafomo 


en esse Mensen Bert. see 

Berlangt: Janitor, Mann in mittleren Xab 

Verla nitor. Ma ft sau) Gefudt: Runger, zuberläffi M | 
— et Se, ——— — Stellung als — 2 "Adolf —9* 
Janitor 2 ‚3 Simmer und Bad; leichte | 1065 Nord Mittel! € 5 —R 
— — | 65 Nord Bilfell Etr., Chicago. mobi 
End Mbe,, 1, Apartment. 26febimE | 
Benni 

Verlangt: Erfahrene Möbelfhreiner an Sc 
dernfäiten; fretige Arbeit, ı 5 


Rübenarbetter Adtung! 
tr wünfden fleifige Yamtlien und einzelne 
Männer für Kontraftarbeit in unferen Riübens 
| feibdern anzunchmen. Gute Vezablung, freie 
Wohnung, Scıerung und Sahrt. Ausfunft er 
teilenden bie Folgenden: 
Gottfried Altergott, 4854 Nortwood Park Abe., 
Ebicags; 
Zony Echeffer, 1519 Ordard Etr., Chicago; 
Mlir Gorte, 109 Coutb Ninth Ave. Mayr 
wood, SI. 20feb”&£ 


Verlangt: Mann oder Srau für Küdhenar- 
beit; gitter Lohn. Sonntags frei. 39 Nord 
Bells Etr, modimi 


WVerlangt; 
öſterreichiſche 
ganze Jadbr. 
wärts. Ania 
251 Abendpo 


Stellung ſuchen Männer n. Knaben 
Anzeigen unter diefer Nubrif 1c das Wort) 


1 


Gefudt: Gute 2te Hand an Brot umd Rolls 
| ebenfo an Cafes fucht Stelle. Nhone: Wel- 
| Iinaton 9298. mob 


gute Bezahlung. — | ——— 222. 


zbe Roos Mfg. Co., 1051 W. 16. Etr. drei] i 

— — Geſucht: Mann, 40 Jabre, ſucht ſtetigen Pla 

Blods weſtlich von Haiſted. 25fbiwæ als —— — — Erraden, 
Berlangt: Murftmadier, Itetige 9 ee Ober. Male, Mic: Bi 

guter Plah. 1049 ©. 68. ir.  fomopı | Abendpoft. mobimt 


U VEN EEE En niEneissE 
Berlangt: Erfter Klaffe Mafcinift in einer | Gefucht: Melterer Manı, anftänbig, Iedig, 
Malcinen Nepairwerkftatt: ftetige Arbeit; der, | wünfht Hausarbeit oder Nanitorplak; Auter 
Deirateter Mann bevorzugt; in einer mittels | Neinmader. Gutes Heim, Teiner Lohn, Briefe 
toben Etadt in Jllinois, Zu erfragen: MA 968 an Adr.: H 719 Abendpoft, 
Abendpoft. fafonıno 


—— De für Berpaden und den | 
Verfandt, auch junger Mann; einige Erfab- Jam̃ € 

rung, Mafhinenweriftatt, Phone: Weſt 3058, a tier. „Kücne Beine Ürbelt. 
2114 Ogden Avenue, fafome |! Kits: : 


| 


Geſucht: Suche irgend melde Arbeit für 3 
bis 4 Stunden morgens bis 10 Uhr, bin Thene 


Verlangt: Janitor Helfer für Boiler- und) 


Berlangt: Eifenarbeiter mit Erfahrung at) 


mobimi | 


The Grent Weitern Sugar Co. | 


‚tor8 an Rovermaicdhinen, 
:Cont8; guter Lohn. 


bon 11 bis 


j | cerbZtore, 


emann 
Rabeib übe, mobi 


—————————————————— — 
enat: Erfahrener Junge an. Eates.’3620 
— — ? * modi 


ö———— —— —— — — — 1 2 
Verlanat: Geübter Helfer für leichte Chan.- Geſucht; Mann, wmitteljährig, Jucht Tag- 
delierarbeit. Laternen. 1731 N, Wells —* eoder Nachtarheit in Bäderet, muß Gelegenheit 
fafonmo | baben, das Handiverf gründlih au erlernen, 


— — — | modi 
Verlangt: Ein guter Verläufer für feine 
Wurſtwar 


Drau! borsufütehen, Kohn ober Rommiltion. 
or. € mmiltton, 
4530 ginceln Me 


var 


N. — — — — 
—— SGuter ZDunge oder dritte Hand an Geſucht: Ein auter Vrotbäcker, Deutſchungar, 
J rbeit: ter Rohn. Goutbiweit ut Arbeit, äweite o nd, 2 
ae Bea, ie Tom. entung Tafoms Pangıncdeik sbkenben Dipefep 66S6: 


» 


ob. Dit 65, 
— 


« 


Abenppoft, Chicago, Vtontag/ den 1. März 1920. 


Berlangt: Frauen und Mädchen 


(Anzeigen unter diefeer Rubrik 2e das Wort.) 
Läden und Fabriken 


Harriſon und 


Frauen und Mädchen. 


Cs find immer noch mehrere Siellun- 
gen vffen für Srauen und Madden it 
Alter von 16 bi8 40 Jahren... Grfah- 
zung it nicht umkedingt. nötig; leichte 
Fabrifarbeit. Die Stunden find Eurz; 
Samstags bis 12 Uhr mittags. Ein 
Bonus wird außer dem regulären Lohn 
bezahlt. Nahe Belmont, Alhland und 
Clybourn Straßenbahnlinien. Applifa- 
tionen werden entgegengenommen in der 
Employment Office, 


1828 Diverſey Parkway, 


ewart ⸗Warner 
eedometer Corp. 


* 
St 

— 

op 


24jeb*E 


— 


Ply | 


Mädchen 


verlangt, 16 Jahre und älter, für 
leichte, angenehme Arbeit in unſerem 
Toiletſeife- Dept. und Box Shop; be— 
zahlen 30 Cents die Stunde und Bonus 
während der Lehrzeit. Mädchen können 
820 bis $30 die Wodje verdienen bei 
Stidarbeit; Etunden von 8 Ahr mor- 
nens bi8 4:3) Nhr nachmittags; halben 
2 Samstags. Kommt fertig zum Ar- 
eiten. 


Allen 8 Wrisley Co, 
925 ©. Wells Str, 


— 


modimi 


Berlangt: 


Mädchen und Frauen 
für leichte Fabrik⸗Arbeit. 


Beſtändige Arbeit das gange Jahr. 


526 Tage in der Woche. 
Borzügliche Löhne. 


— — 


Runzel Lenz 
Electric Mfg. Co. 


1751 N. Weſtern Avenune. 


doſamo 


Deutſche Mädchen und Frauen 


können leichte nnd aut zahlende | Strabe. Tel.: 


Arbeit in einer modernen Yabrif 

finden, two fdjon viele . Dentjche 

arbeiten, Tag- und Nadıtarbeit. 
Spredien Sie zn Herrn Stand, 
552 W. North Ave., Room 217. 
Nordoiteke von Larrabee Str, 

Office offen von 8 bis 4, nnd von 

6 bis 8 lihr abends. 


fe—mi 


Berlangt: 10 Frauen, um abends an 
Kraftmaidhinen zu nähen in Schürzen- 
fabrif; ftetige Arbeit. Sofort vorzufpre- 
chen in 3959 Lincoln Ave., Ede Irving 
Park Bl. modi 


Verlangt: Srauen, um Schürzen zu— 
fammenzufalten in Yabrik; ftetige Ar- 
beit. Sofort vorzufpredhen in 3959 Rin- 
coln Ave., Ede Irving Park Blop, mobi 


Verlangt: Mäddien, erfahrene Operr - 
Dentiſis 
Manhattan Coat 
Factory, 3223 N. Halſted Str. 
26feb? 


3erlangt: Erfahrene Operators an 
Maſchinen mit Kraftbetrieb, für Strick 
waren, 44 Stunden die Woche. Höchſte 
Löhne. Verdienſt-Beteiligung. Ferien 
seit voller Bezahlung. Thomas E. 
Wilſon & Co. 1422 W. Randolph tr. | 
fcb261m2 | 

Berlangt: 50 erfahrene Mäddyen und 
Frauen, Lampenfditme zu machen, ſo⸗ 
wie Arbeit nach Hauſe zu nehmen. 
M. Marquißz, 17 N. Wabaſh Avenue, 
>? Floor. HebimtE 


Berlangt: Erfahrene Mädden sum 
Bügeln, Dehmlow Gleaner8 & pers, 
3908 Broadwan. fafonmo 


Berlangt: Erfahrene Mädchen, Two 
Nechle Operator? an Hemden. Living 
fton, Roien & Co., 329 W. Monroe 
Straße. mobi 


Berlangt: Nähmafidinen- Mädchen mit 
Erfahrung an Handiduhen; ftetige Ar- 
beit und fehr guter Kohn. 2629 Habbon 
Avenue. 2TfebimE 


Verlangt: Erfahrenes Mädchen ala 
Clerk in Bäderei, 3114 Lincoln Ave. 
modi 


Berlangt: Erfahrenes Mädchen in Bäderei; 
9 Etunden Arbeit, $15 die Wode, Telne Conns 
tagsarbeit. 819 Milmaufee Me. Xelepbon 
Sabınarlet 163. modi 


Rerlangt: Erfahrene Fitterd und Helfer an 
Clirt3 und Waifts; fehr gute Bezahlung; Turze 
Etunden. 4400 Bincenne3 Ave. Telephon Ken- 
twoob 3581. imz1m& 


VBerlangt: Mädchen mit guter Erfahrung im 
Büderladen, furze Stunden bon 3610 bi 17 
Uhr; feine Sonntagarbeit. 1125 Thornbale 
Avenue, Zel.: Ebgewater 2061. mob! 


Verlangt: Mädchen ober junge frau mit 
Erfahrung in Bäderlabenarbeit. 4622 N. Ned: | 
sie Abdenue, mobi | 

Verlangt: Mädchen für PBäderei. 
\ — 7. $15 per Woche, 
lifornia ve, 


Stunden | 
3024 N, Gas | 
modi | 


Verlangt: Mäbdhen als Berläuferin in Gro,| 
Nadzufragen 1355 Milwaulee 
24fb1wæ 


Verlangt: Frauen für leichte Fabrilarvert, 
Erfahrung nidt nötig; gute Arbeitftunden, 
$16 für 5 Tage Arbeit, Wiort Steece, Spaul« 
ding und Granb de, 2febimiz 


Berlangt: Mädchen oder Frauen an Winbow 
Shades zu arbeiten, erfahrene, gute Bezab- 
lung. Northfide Window Chade Co., 3068 
YBroadivay. 24feb1wæ 


Avenue. 


— 


Hausarbeit 


Verlangt: Mädchen zur Mithilfe beim Ge— 
ſchirrwaſchen im Reſtautant, Zimmer, Kor und 
guter Lohn. 7531 Madiſon Str., Foreſt Park. 

24feb 1w* 

Bu verlauſen; Haushaltmöbel, Hoffmann 
709 Cornelia Abenue. ſomodi 


Berlangt: Mäd ür all 
SE ee Iren ee 
. . 


— — 
— — — 


Iftanrant; Stunden von 7 Uhr mer- 
gens 6i8 4 Uhr nachmittags; Feine | vaar in Taufe für Arbeit, 


| 


Berlangt: Franen und Mädchen Stellenvermittlungs-Büros 
(Anzeigen unter diefer Mubrif 2e das Wort.) | (Anzeigen unter diefer Nubrif 14c d 
: 3 deutf-ungar. Büro. Tägl. befte Stel» 
Hausarbeit F He —— Hotels und Reſtaurants 

540 North Uve. Telephon: Lincoln 2160. 
160p*®3 
— — — — — 

Zu vermieten 

(Anzeigen unter dieſer Rubrilk 14c die Zeile.) 
————— —— 


| — 
| Cafe Budapeſt | 
5 verlangt ae 
öſter reich · ungariſche Ködinnen mit Gr= | 
‚fahrung,. Gute Löhne und aute Stun | 
den. Epredit vor: 2021 W, Tivifion | * 
Straße. Zu vermieten: Freundliche 428immer-Woh— 
nung mit Bad an PDiverfey Rarlway; nur an 
zwei Erwadjfene. ZTelephon Graceland 2743, 


— — — — — — — — | 

Berlangt: Ein Mädchen oder Frau | Hu vermieten: Feine, Delle 4-Zimmer-Cot- 
zur Hilfe in der Klichet guter Lohn und | tage, Toilet innen, Miete frei für 2:lat Ja 
feine Sonntagarbeit. Bondy, 16 N. | nitor-Dienfte. Otto, 1522 N. Clatl une 
Glarf Str., oben, | . 


— — — ——— — — 
Verlangt: Köchin; Stunden von Sr Zimmer and Board 
morgens bi8 2 Uhr nachmittags; Lohn | „ * t 14c die Beile. 
$18; feine Sonntagarbeit, 515. Welge | Anseloen unter diefer Mubrit 14c bie Zeue 
Straße, modi , Mermicte_ fhöncs mit Frübſtüch, 
De und Telephone. Sayton Eir., 2. 
Flat. 


— 

Verlangt: Gute Köchin, die auch 
backen kann; guter Lohn. 651 W. North 
Avenue. modimi 


Verlangt: Erſter Klaſſe Köchin in Re— 


Zu vermieten; 2 Zimmer an beſſeren Herrn, 
Frau oder Mädchen; ſehr billig. Warmes 
Waſſer. 413 W. Dibiſion Str., 2. Flat. 


2032 Waſhington, 2. Flat, drei möblierte 
helle Zimmer, Dampf, Eleltrizität, an Ehe— 


Sonntagarbeit. Aler. Weit & Co., 176 | 
W. Adams Str, fonmo 


Berlangt: Geidhirrwaicherin für Re— 


Zu bermieten: Nleined rontzimmer, mo: 
dern; befte Garverbindung. Gorfe, 700 Yarrd 
Ave. 3. SFlat. 
Pe en nee — 
* = Zu vermieten: Frontzimmer, Dampfheizung. 
ftaurant. $15 Woqenlohn. Sonntag | Heihes Waffer, Zelepbon, auch Automobil⸗Ga— 
frei. 117 N. Dearborn Etr. oben. | vage. 1132 Altgeld ir, —A 


| 26fb1WXE | 
Verlangt: Neltere Frau oder s 


angi: “ie I Zu mieten gejucdht 
hen für Teihte Onusarbeit; guter Lohn. (Anzeigen unter diefer Rubrik 14c die Heile.) 


8136 Avalon Ave, fonnto 


Berlangt: Gefhirrwaiherin; ZTagarbeit. — 
602 N. Wells Etr. ımodimido 


Verlangt: Mitteljährige Frau in Nurfe's 
Heim; eine, die mehr cuf gute Heim als 
Kohn fieht. Telephon PBrofpect 6248. mbimi 


Verlangt: Frau zur Hilfe bei Hausarbeit. 
916 Eberry Etr,, Winnetla, Telephon 533 N 
Winnetla, modimi 


Zu mieten gefucht: HSübfh möhlirtes Zim— 
mer in befferer $amilie bon jungem Manıte, 
Nördlid) don Diverſey Parlway. Abendvoſt 
L 489 modi 


4, 


1 


Zu kaufen geſucht: Gebrauchte Yloorings 
für Fußböden. 1419 Sedgwick Str. 


ee ea 

Bu mieten neftcht: Größeres möblirtes Him- 
mer in PBrivatfamilie, nabe Lincoln Park; aute 
Garberhindung. Gebt Antworten mit YUnga: 
ben und Wequemlichfeiten, Ndr.: Mbendpoit 
5. ©. 869. 


Verlangt: Frau für leichte Kiihenarbeit. 500 
Tiverfey Parkway, a a EEE EEE TTETETETTHETE TEE —— 
Zu mieten gefucht: Sunaer deutfher Ma 
wünfht Simmer, bei Wittfrau borgezogen. 
Briefe zu richten an John Seller, 1735 Mo: 
hawl SEtr. ſonmo 


Verlangt: Erfahrenes Zimmermädchen, ältere 
Frau 5 Stunden, 8312 die Woche. Nachzufra— 
gen 609 N. Clark Str. Tel. Superior 1544. 

modi 


Verlangt: Mädchen oder Frau um Haushalt 
pi führen, wo Mann yınd Frau im Geichäft 
ind, Vorzufprehen nah 6 Ubr abends, 1. 
u. 3641 N, Afhland Ade., Tel, NR 
921. modi 


Derlangt: Erite und zweite Köchin im einem 
ıngariihen Neitaurant; feine Eonntagsarbeit; 
uter Lohn Wird bezahlt. 204 Van Buren 
traße. imzimwt 


Verlangat: Frau für halbe Tage die ganze 
Mode. 2402 N. Kedzie Blod., 2. Apt., Ede 
Bullerton Ude, 


Berlangt: Nette Wafchfrau, 
1, Apartment. 


Zu mieten gefuht: Mlleinitehender Mann 
fudt möblierte3 Zimmer bei Witwe, dr, 9 
701 Abendpoft, fomodi 


Zu mieten aefuht: Von funaem Ehepaar, 
feine Kinder, 4 oder 5 Pimmer, moderne? 
Flat, an Nordfeite zwiſchen Clark und Aſhland, 
Belmont bis Irving Park. Telephon Lale 
View 8413. do ⸗Mo 


Heiratsgeſuche 


(Anzeigen unter dieſer Rubril 8e das Wort. 
aber feine Anzeige unter einem Dollar) 


Heirat3gefudh: Gefhäftmann, 50 Jabre alt, 
gefund, feine Ehulden, fucht die Belanntſchaft 
einer quten Kriftlihen Srau (Sind nicht aus» 
gefchloffen, awed3 Heirat. Bitte dolle Ginzel- 
beiten anzugeben. Nordfeite Dame bevorzugt. 
dr: W303 Abendpoft. fb23,26na1 


Heiratgefuh: Anftändiger junger Mann 
bon angenehmem YWeußern, 34 Qabre alt, 5 
Fuß 2 Boll groß, fucht ziwed3 Heirat die Ve: 
Tannticaft eine! anftändigen Mädchens oder 
Aitwe, au mit einem Kind, Offerten unter 
Berlangt: Zrau, m Betten zır mahen ımd| Adr.: 2 510 Abendpoft, 
in der Küche au belfen von 8 bis 3. $12 die 
Mode. 569 WB. Harrifon Etr, Tel, Wabal 
5360, 

Berlangt: Mädchen, um felbftändig Haushalt 
zu führen bei Tleiner Yamilie don drei Erivads 
fenen, die während de3 Tages abweind find. 
Keine Wäldh; angenehme Etellung. A, Taigger, 
2716 Pine Grobe dc, 1mz1mw& 


Verlangt: Haushälterin, zwei Kinder. Nohn | 
' Solpl, Bog.87, Huntley, IL 24feb 1wæ 


Verlangt: Tüchtige Köchin, guter Lohn: gu⸗ 
tes Heim, eigenes Zimmer, Empfehlungen er 
forberli. 4510 Kenwood Me, Zel.: Dalland 
417, 27feb 1wæe 


Verlangt; Eine Wirtſchafterin für arbeitende 
Leute. 8, $ a. Hoffman, 2030 LeMoyne 
umboldt 8526, frſaſomo 


Verlangt: Zweite Köchin, die gut backen 50. „ 1 Monat $ 1.75 
fann, im Reftaurant; Teine Sonntagarbeit. — 100.00 1 Monat $ 8.50 
1201 Belment ve, 2Tfebiimt | $200.00 


1 Monat 7.00 
| $300.00 „ 1 Monat $10.50 
Berlangt: Mäbden für Ieite Hausarbeit . 
in Teiner Samilie, gutes Heim und Lohn, Su! Belt und Bablungen können nad Ueberein. 
erfragen bon 2 Dis 7 Uhr abends, R. Feuer 


funft dereinbart erden. 
man, 743 Cornelia Ave, 26febimE 


VBerlangt:_ Mädchen mittleren Alters für 
allgemeine Hausarbeit, dein waſchen, einfaches 
lochen; guter Lohn. 3481 Michigan Ave. 

25febiw£ 


see —— 

Verlangt: Zwei Frauen zum Reinmachen und 
allgemeine Arbeit. Presbyterian Hoſpital, 
1753 W. Congreß Str. ſaſomo 


— Erfahrene Waitreß Privatfamilie 
auf der Nordfeite; befter Lohn. Yu erfranen: 
Simmer 1815 Mallers Wldg. 14n10b£* 

Verlangt: Frau zum Wafhen und Bügeln, 


Privatfamilie, _ 2416 Lale View Abe, nabe 


1318 Eddy Str., 


Verlangt: Tüchtiges Mädchen für allgemeine 
Hausarbeit; fein Waſchen; Refexenzen. Ham— 
mer, 3930 Bine Grove Abe. Telephon Wel— 
lington 2694, modimi 


Berlanat: Wäfherin zum wafdhen und zein- 
maden. 6221 Vernon Ave., 3. Apt. Telephon: 
Englewood 6023 


- Us 


3 


Geld anf Möbel, Ealäre u. |. w. 


(Anzeigen unter diefer Nudril 14c die Zeile.) 


Paul CHiffing, Vanager. 
Himmer 702, Sartford Gebäude, 
8 Süd Dearborn E©tr, 


Südmweltete Dearborn und Madifon, 
Deutſche Geſchäftsführung. 


Schnelle Anleihen. 
830.00. bis ð300 30 
Wir machen Anleihen auf Möbeln, Pianos, 
Victrolad Lagerhaus-Luittungen, Waren tn 
Lagerbäufern und and. Wertaegenitünde, 
22 toften 1 Monat $ 1.05 


(63 wird borteilhaft für 
anderswo eine Anleihe madt, unfer Ehftem 


ſicher befriedigen wird 


chen könni. telephoniert oder ſchreibt, und 
einer unſerer Vertreter wird vorſprechen und 
Euch volle Eingzelbeiten erlklären. 

15d33nmtZ 


Nutual Securtty Co, 
(Nicht inlorp.) 

140 N. Dearborn Etrahe. Yimmer 806. 
Geld auf Möbel und Löhne zu arfeki Naten. 
Bullerton Ave. Tel.: Lincoln 850. fafomo | $ 50 für einen Monat folten Eub $1.75 

$ 75 für einen Monat folten Eu $2.63 

Verlangt: Mädaen für Qaundry» und „Up | $100 für einen Monat toften Eu $3.50 
ftair3"sArbeit; ftetige Etelle, Zelephon: Kentls | dnter Staat3auffigt. — Telepb. Central 5493. 
worth 884 oder Iabafh 912. fomodt 8ita* 


Verlangt: Kran zum Mafdhen irgend einen 
Tag in der Mode; Lleine Yamilie. 1619 ©. 
Gentral' Park Ave., 1. Zlat, famodt 


Verlangt Tüchtige3 Mädchen oder Yrau, für 
ausarbrit, fein malen; Feine Kinder. 1155 
Farmwell Xpe., 2. Apt., Rogers Part, Phone: 
Nogerd Park 603. fomo 
4 


Verlangt: Geprüfte Märterin; feine Kinder. 
755 Buena Abe, Wellington 2893. 


Finanzielles 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 140 die Zeile.) 


Sammann Mortgage & Bond 
raanization 
1922—1924 ®W. Chicago Abe, 
berlauft fidhere Hhpothelen und Bonds 
mit garantierten Vefittitelm, 
fomo | Darlehen auf gute Eicherheit. — Ahend3_ of» 
fen bis 9 Uhr Dienstag, Donnerstag,Camötag. 


der Ubzahlungen au unterfuhen das Euch 


Berlangt: Frau in mittleren Jahren als 
Hausbälterin in Arbeiter Witwerbein, Vater 
und drei Cöhne; nur ciner geht no zur 
Schule; guter Lohn. 1140 zit Ade., _nabe 
Racine, , fonmo 


Verlangt: Ziveites Mäddhen für Knabenheim. 
Nahzufragen: Mrd. Samuel, 4720 Grand 
Boulevard, fomo 


een 
Verlangt; Haushälterin in Familie von 4; 
zu Hauſe ſchlafen; in der Gegend von 63. Et. 
u Gottage Grove Ave, Adr.: R 911 Abends» 
0 


fomodi 


eek — 

Verlangt: Mäbhen oder Frau für Hausar- 
beit, 1020 Ardmore Ave, Mrs, Mueller. Tel.: 
Eunmbfide 861. fonmo 


Verlangt: Gute beutfhe Köchin, 
Koſt und guter Lohn. 


Foreſt Bart. 

Verlangt; Aelteres deutſches Mädchen ode 
Witwe. Dei allgemeiner Hausarbeit Behülflich 
au fein, in einer deutfd-lutherifhen: Kamilte 

Kindern, auf einer Farm. Um Näbes 


Zimmer, 
7531 Mabdifon Eır., 


mit 5 
red wende man fi an die Ubendpoit unter 
4.950, frfafonmo 


„Derlangt: Mirtfhafterin, intelligent, ehrli 
fähig, einen Haushalt zu übernehmen. 74 
Lincoln Park Weſi. el, Diverfey 4536, 


25f51mE 


— Gr— — — — — 


—— ru nenn nern ann anne Zune 
Stellung judhen Frauen u. Mädchen 
(Anzeigen unter diefer Rubrit 1c das Wort) 


Gefucht: Frau ſucht halbe Tage Mafchpläte 
Miller, 1870 Burling tr, Celpit nn 
en. 


Sefudt: Deutfhe Frau fuht Pla rt iv 
fhen und bügeln, "nicht schmeden" 1655 
we Er, Bitte hinten unten borzufpre- 


— ——— — — — nn nn 


Geſucht: Waſch, und Scheuerplätze für Mon— 
tag, Dienstag, Donnerdtag und a er 
Fra Eturm, 466 N. Artefian Ave, ‚ 


FE See nn 
Geſucht: Frau fucht Yırfineßlund-Rlak: Tırrze 
Stunden, Conntags frei. 1644 Larrabee Str, 
1. Flat. Mrs. Kihner. 


Geſfucht; Frau mit zwei Kindern ſucht Stelle 
als Haushälterin, bei einem Baby oder er: 
wadfenen Leuten. 1414 Melrofe Str., 2. Flat. 


modi 


Geſucht: Aeltere deutſche Frau ſucht Arbeit, 
fHruppen und reinmachen. Marie Bed, 830 
N. Srankin Etr., hinten, Bafement. 


—— ——— 
Gefucht: Tüchtige Nähberin fucht Heimarbeit: 
Babe. cigene Röwer-Mafgine, 2-iährige Em: 


pfehlungen, "Phone: Diverfey 6267, ſaſomo 


Kaufe oder, vertaufe gegen bar, 
24febimz | Hilned und Neduction Etod, "Phune: 


f019,3mt 


Sobn I. Numpf 
1624 Nord California Ave, 
nahe Welt Norih Yive, 


Hhpothefen und Gold Bonds zum Berlauf. 
Dffen Samdtag abends bis 9 * 
e 


— 695 erſte Hyvotheten ſtets an Hand. — 
Seafield & er, 

8198 Milnuufee Ave, Ede Welmont. 
Spezialität: Nordmeftfeite GrundeigentumPare 
leben Willigfte und prompte Bedienung, 

1öjan*z 


$3500 äır verleihen zu 5% Proz. auf Grunds 
eigentum. 2558 Yincoln Ave, if 


| 
| 


I 
Lincoln | 


13fcb 


Bu verfauten: Erfte Hupoibeten au 6 Bros. 
auf bebautes Shitago Grundeigentum in 
Summen don $500 $3000, 

Richard U. Rod, 25 N. Dearborn Str., 7. 
Abends. 1572 NR. Halfted Str. Ede North Ip. 
16fep*Z 


Kaufe unb berlfaufe für bar, gute Del und 
Ga8 Leafed, Ollahoma. Bon $15 5i3 $30 pro 
Ader. M. Gerih, 804 Couthd Michigan Abe. 
zZel.: Wabafh 4068. 28fblafodi2m 

Darlehen auf verbeffertes Grundeigentum; | 
Baudarlehen eine Epegialität. Cofortige Bes | 
dienung 9. D. Stone & Co. 111 Welt! 
Wafbington Etr Tel Moin 1865. e3jl* 


Perſönliches. 


(Anzeigen unter dieſer Rubrik 14c die Zeile.) 


Wer Augengläſer braucht, gehe zum 
deutſchen Optiker und Optometriſt Dr. 
R. Schwimmer, 625 North Avenue. 


20ma,.mifamo* 


Bo ift Ludwig Shag? 
Srüber wohnbaft in Nr. 1740 Elhbourn Abe, | 
Ehicago; aebürtig aus Rudolfsgnad, T. T 


Le | 
Meaye, Ungarn. Nachricht erwünſcht von | 


Mlerander Echag, 47 Harler Etr., Wansfield, | Ehrlide Behandlung. Bufrtedendett garantterı, 


Ohio. modimi 

Möchte gerne ein anſtändiges, aufrichtiges 
Mabdchen als Freundin; bin 28-jährige Oeſter⸗ 
reichetin und alleinſtehend. Adr.: 
Abendpoſt. 


Blüten. Hontg, 10 Pfd. Kanne $3.50. 


Lang. 1609 Dahton Etr. (Barberfbop), u. 


Vollmasten, Ucberfegungen, Te 


amtlihe 
alaubigungen, Alfidavit3 und Applilationen 


bimtz | 


| 
| 
| 
| 
| 


| 


’ 


Plabz für Velilateffen. 


fonmo | 


nm | (Anzeigen unter diefer Nubril 14c dte 


—— | ö 


| 


| 
| 


Zlltnot® Invdeftment Company, | Fallted Etr., 1. Sloor, Heont. 


| 
| 


' 


| 
| 


| 2525 Choffield Ave. — Wir halten unferen | 


bel, 
—Probiert unſeren Ablhlanssahlungsplan— | Haushaltgegenftänden. 
Eu fein, ehe Ihr i 


| Samstag abends, 
Falls Ihr tm unferer Office nicht vorfore | 


| 


I 
! 


! 


&elb au terleihen auf Srundeigentum, 5-6%., | 


momift | Fullerton Ave. | 


Divurse Ziano gutr 


ri (Anzeigen unter diefer Nubrif 14c die Zeile.) 


Euren Dienften. Zahlt $1.00 die Wodte, | Syrinainäfeld, 13812 
Tiefer Plan wird Euch figjer gefallen. |? 


und Ueberateber für Männer und tunge vente, | I. 


— 


Geſchãftsgelegenheiten 


ie Zeile.) (Anzeigen unter dieſer Rubrit 140 die Zeile.) 


Kauft ein Roominghaus, ehrliche Behandlung 
garantiert, 6 bis 100 Zimmer, Profit big $500 
monatlich, billige Preiſe. Teilzahlung. Sprecht 
vor, Lange, 704 Nord Dearborn EStraßze. 

26fehbimt£ 


— — — — — 
Stock⸗Verläufer mit gutem Belanntenlreis, 
laßt Euch zeigen, wie man biel Geld mit Tleis 
nem Slapital berdienen Tann, Wegen näheren 
Einzelheiten wendet Euh an Mi. Gerid, 
804 Co, Michigan Ave. Teleph. Wabafh 4068, 
ims,momifr2w 


Zu derfaufen: Gutgehende Bäderei mit oder 
ohne Haus; will mid vom Gefhäft aurildzie- 
ben, 2445 W, North Ave. modi 


Be En Eee 
Zu berfaufen: Grocerh- u. Delifateffenftore, 
Cleveland Ave, Monatlide Miete $20 mit 
"Wohnung, Ausfunft 2, Floor, 415 Velden 
de. momifrfon 


$400. Guter 
Billige Miele Muß 
fofort verfauft werden. Guter Verlaufsgrumd, 
Nadzufragen: 3325 Irving Park BIdd. oder 
ruft auf: Stildare 762. 


Grocerbhftore au _ derlaufen, 


Eine gut gehende Büderei. 


Bu verlaufen: h 
E modimi 


630 W. 26. Str. 


— — 
Zu verkaufen: Bäckerei, einer der beiten auf 
der Nordfeite. Adr.: Ke0912 Abendpoſt. * 
mo—!: 


a se eier 
Zu bermieten: Leichter Grocerhftore mit 3 
MWohnzimern und zum - — 
uter Platz. 3433 N. Claremont Ave. 
ſaſonmo 
Zu verkaufen: Hotel Schrer, Fox Lole, Ill. 
frſaſomo 


Zu verkaufen; Einrichtung von deutſcher 
Zeitungsdruckerei, 40 Meilen von Chicago ge⸗ 
egen,einſchließlich Zylinderpreſſe, Linowpe, 
2 Joðb Prefſen; ebenfalls Iſtöck. Bridgebüude. 
Preis $12,000, _ Wegen näheren Einzelheiten 
fHreibt an &. 9. Cimons oder fpredht vor int 
der Wanner Madinery Co., 716 ©, Dearborit 
Straße. A 


Zu verlaufen: Bäckerei, Irankheitähalber; 
gute Lage in der Mitte der Stadt; $2000 bar 
und Stod: WBridofen; Cale und Zeigmifcder; 
$3600 wert. DO. 8. Balery, MeAlefter, OIla. 

26feb1m&E 


Zur verlaufen: Väderei, Weltfeite, Einnahme 
$800 die Woche, Preis $2800 Bar, Telephon 
Garfield 6462 25fbiwæ 


Geſchäftsteilhaber 


3 


ra) 

Partıer. Mann in mittleren Jahren möchte 
fih gerne mit $1000 oder mehr an einem 
auten, reellen Gefhäft altiv beteiligen. Adr.: 
H 710 Abendpoft. 


Kanfs- und Berkanfsangebote 
(Anzeigen unter dicter JKubıtf 14c die Beile.) 


nee ——— — 

Zu kaufen geſucht: Bäckerei, gut eingerichtet, 
mit Mennung, Dampfbeizung, Südfeite dorges 
ogen. Zahle bar. ©. Srilcher, 555 Dit 43. Str. 


Möbel, Snusgeräte a. |. w. 
(Anzeigen unter diefer Rubrik 14c die Beile.) 


— Seltene Gelegenheit! — 

Berlaufe wegen g meinen ganzen 
Haushalt, Barlorfet, sg, Bibliothektiich, 
Piano, PBarlorofen, Dal Ehaimmertiih, 6 Les 
derfigitühle, Preeffer, Ehiffonier, Meflingbett. 
Gasrange, Küchentiſch, Stühle. Dies ift ein 
tceller Pribatverlauf, Die beite und billigite 
Gelegenheit für Privatleute. Händler und Neuts 
gierige- find berbeten. 3500 N, Glarf Etraße. 
obere3 lat. ſaſomo 


Bu derfanfen: Neuer Treffer, neue Eisbor, | 
Carpet, Kühentifh, 6 Stühle, 2 Heine Fäffer, | 
Gallonen und Sars. 1118 Trummond KRlacc, 

Floor, hinten, nabe 2incoln und Wright: 
wood Ave. 


| 
zwei 
1971 Nord 


Zu berfaufen: Neuer Laundrh Ofen, 
Kerofeneöfen und Küchengeicirr, 


Erfter Klaffe Möbel, Parlor-⸗, Ebzimmer- 
und  Schlafzimmer-Set, Rugd, _Wloorlampe, 
Difhes, Gardinen; berfaufe zu Barguinpreis. 
457 Arlington Place, Zel.: Diverfey 4316. 

imaim 

But verfaufen: I0 Zimmer Möbel und Leafe, 


Dampfheizung ımd Santtorbienite frei. 39 Oft 
Cheftnut Etraße, 28feblm&£ 


Bu verlaufen: Gane Guit; ebenfalld3 Ont 
Barlor Euit, echte3 Leber; ferner Aug und 
Bbhunograph). 1928 Mobatvf Str, en 


Hänbler 
Berfteigerung! 
Dienstag, den 2. März, 2 Uhr nadım., 
regelrechten Berfauf bon NRugs, Carpets, Müs 
Pianos, Sprehmaldinen und anderen 
Rechtes Auction Houfe, 
Sofepb Straußer, Berlteigerer, 


PBrivatverfäufe täglid, Offen Miltwod und 
ſomo 


Seht unſer Lager von neuen und gebrauchten 
Möbeln. Spart Geld in Werner Bros. Furniture 
Shop. 2261 Lincoln Ave. Tel. EINE SEE 

25ms 


Pianos, muſikaliſche Inſtrumente 
(Anzeigen unter dieſer Nubrik 14c die Zeile.) 


Zu verlaufen: Eine ſehr feine Violine, 
ungefähr 60 Zah. alt — ein Etradiva= 
rind Modell — vollitändige Austattung 
i. Lederge ä fe. Wert Hunderte von 
Dollars, da id) feinen Gebraud für Die» 
felbe habe, jo vertaufe ich fie für $LOO 
Bar. Adr.: W, 294, Abenbpojt. 

12f6*% 

Zu berfaufen: Ein neuer. felbitgemadter 
Cabinet Phonvgraph, ein Mahagont Chiffo 


nier, ein eichener Kalten und Küchenofen, — 
2724 Ward Etr., 1. lat, hinten. mobi 


gu kaufen geſucht: Violine und Dogen;] 


| 


eile.) | 


I 
| 


Grundeigentum und Hänjer 


zu verfaufen 
(Anzeigen unter diefer Aubrit 14c die Zeile.) 
a dus 


Norbieite 


Bur verlaufen: Flat, 5 und 5 Zimmer, auf 
48 Zuß Lot, elefır. Kicht, 1% Blod zur Irviug 
Part Hochbahnitation. reis $5500, $1500 
Anzablung, Reit $25 monatlich). 2* 

Ein Znab! Soforlige veſinahme, bz8immer 
Vrid VBungalow, 6011 Bhron Str; Eigentils 
mer baut $1500 Bar. 

gu verlaufen oder verfaufhen: Neue 4> 
Apartement auf Ed:Lot, ziwet 5» und zmet dr 
Zimmerflat3, feparate Heizanlagen, fein Jants 
tordienft notwendig; in reftriltierier Gegend; 
fan auf leichte Mbzahlungen gefauft werbeit. 


E Abrabamf 
1909 Srhing Barl Blvd. 


Wellington 126 
on 126. 
a 27feb*X% 

Zu verfaufen: Alley-Lot, 25%x108, 
mit 3: Flat Vridgebände vorne und 2= 
Flat Framegebäude Hinten; Luft und 
Licht von drei Seiten; fann au für Fa— 
britzwede verwendet werden. Billig we+ 
nen Todesfall, 1160 Tomnfend Str., 
nahe Tivifion. 23feb** 


Dayton Str., 2ſtöck. Brick, Hartholz⸗Fußbö⸗ 
den, eleftr. Licht, in gutem Zuftande, 6-Zint- 
merflats, nur $5500, 


Sayton Etr., 3itöd. Brit, drei 6-Zimmer- ' 


flat3, Miete $56 per Monat, Preis $ATUU, 
wenn fofort genommen; $1000 Anzahlung. 
EG & NR Raufdert, 
Diverfeh 3093. 855 Genter 
mobinit 


| Zu derfauien: Nur_$2700, ihöne 5-Zin 
Cottage, Vad, Was, 


; 3 er 
Stall; nahe Cornelia und 
Robey Str.: nur $500 bar, Neit $25 monatlir) 
einſchließlich Zinſen. 

John Heim, Aſhland Ave. 


3148 N. 


i Bi verlaufen: Nur $15,000, großes Srlat 
| Brid-Ctoregebäude. großer Laden und zwei 6: 
Bimmer Flats, fowie großes 2eitücdiges Hinters 
gebunde, 25%50, fan für eine Kleine Fabrik 
oder Borratshaus bemukt werden; an Yelmsit 
nabe Lincoln Ude. Bin bereit, gute Zahlungs» 
bedingungen zu, madeıt. 
Z3ohn Heim, 148 N. Afbland Slbe, 


Bertaufhe Lale Bier 6-Flat Brickgebände, 
4 ımd 6 Zimmer Wohnungen, nahe Hohbubit: 
ftatiort, für Cottage und $5000,. Gcorge Zorve, 
2358 Lincoln Pılde, momi’z 


Verlaufe 2:ftödiges 3:Flat Gebüude, 5 Din: 
mer Wohnungen; Miete $700: Preis 84800: 
nur $1000 erite Anzahlung: nahe Afhland mo» 
Verteau. George Torpe, 2358 Lincoln be. 

montie 

Zu verkaufen: Moderne Zimmer Cottage, 
125 Osgvod Straße; fofortiger Beflg. Torpc, 
2358 Lincoln Ave. mo—ir 
Vertaufhe Nordfeite 6:Rlat Brifgebäube mit 
35—6 und 3—4 Zimmer Wohnungen; Lot 37,” 
125 Fuß: DOfendeigung, für 2:15lat Gebät 
oder Cottage. Torpe, 2358 Lincoln Mbe, 

momilr 


‘ 
x 
ide 


Zu verkaufen; Modernes 2⸗ſtöckiges Stein⸗ 
front Flatgebäude, 6-Zimmer Wohnungen, 
Marfhfield nahe Addifon, $T000. Torpe, 2558 
Lincoln Avenue. momift 


Bu dverfaufen Haus und Lot, Preis $6000; 
Miete $öL den Monat, 4349 N. Hohne Mve., 
Ede Montrofe Npde, ſaſomo 

Zu verkaufen: Ein gutes Einkommen⸗Pro⸗ 
perty. 1107 Barry Ave., nahe Seminary Ave., 
1. Flat. ſamo 


Ehe Ihr Nordfſeite Grundeigentum kauft, ver⸗ 
cauft od. tauſcht, ſeht A. Torpe, 820 — * 


Bu berlaufen: 2843 Clybourn Ave. 12ſtöl⸗ 
tliges Frame Gebäude in guter Verfaſſung: 2 
5sgimmer ıumd 1 3:3immer Flat, Bad ımd 
Gas. Brei $3000, Eigentümer 1646 Larrabee 
Str, Bhone: Tidverfey 2567. fomodi 

Su verlaufen: 2-ftöd,. Frame Gebände, Vrick⸗ 
Bafement; Nordfeite; leihte Bedingungen. — 
Preis $3500. John Vogt, 1646 Larrabee Citr. 

fomodt 


Zu berfaufen: 2:]töd, Brid! Gebäude; 5 und 
6 Zimmer und Bad; nahe Center tr. Hodi- 
bahnitation. Preis $4500. John Vogt, 1646 
Larrabee Etr. fomodt 


Zu berfaufen: S—5 Bimmer Slat3 Prirt, 
vdern, Yurnace- und Ofenheizung, nahe vir:- 
colg Abe. um Addilon Str, auf Abzahlına. 
ZTelephoniert an Eigentümer, Rogers Vark 
945. fonio 


Bargain: Nordfeite, G-Ylat Brid, 4 und 5 
Zimmer Wohnungen, Dampfheizung, jährliche 
Miete $2200. Zum fofortigen Verfauf $12,500, 
Anzablung $3000. Geo. Saummeber, 17 N. 
La Calle Str. Franklin 3985. fomomt 


Zu verlaufen: lat Brid, 5 und 6 Bin 
mer, Surnace $eisung; große Lot, Preis 
$7750, Nabe Lincoln md Lamrence Ne, Gi» 
gentiimer 1646 Larrabee Etr. Chad, Mantbie. 

fomodi 


Zu verlaufen: 2:%lat Brill, 5 Jahre alt, 
‚ nahe Lincoln und Belmont Ade,, Preis $6700. 
Nachazufragen: Math, Eitter, 4145 N. Dallch 
Ave., 1. Flat. fafonı» 


Verlaufe zivei Hüufer, Brid-und Srame, 3 
Ylat3, Miete 3660, Brei 55005 3 Klats, 
Miete $840, Preis $6800. Tittinger, 3811 
Bard Er, 25fb 1wæe 


Zu verlaufen; Vierſtöckiges Badſteinhaus, 
Laden, zehn kleine moderne Wohnungen, drei 
und dier Zimmer, — Miete $2672 
das Sabre. Kleine Anzablung. Kaufmanır, 
Zelephon: Wellington 8265. 22feb*E 


Muß ſofort verkaufen; 12-3immer Frame» 


| Baus, großer Hof und St.u, nabe Lincoln Bt., 


ausgezeichnet für Noomerd. 1046 Mohatof Sır. 
29febiw& 


Wir Haben Ylatacbäude, Bungalom3 und 
Cottage zu .derkuufen; ferner taufchen rote 
eritflaffige Sarmen für Chicago Bropertn. 
Chas. Schlote & Co. 1548 Larrabee Eır., 

h 29nb fadi* 


Nordweitirite 


Die größten 
Erbauer don Heimen 
tin ber Gtadt 
baden eine Botfhaft "ir Eu. Wenn 
Shr ein Heim münfdt, Tönnt - Ihr 
e3 haben. Antwortet im Augenblick. 
Wartet nicht, da der Vorſchiag auf 


nograph, Necords, 2105 Mabdifon Etr., 9 bis 


Rarrabee Etr, 


alte oder neue, 637 Weit North Ave, "Phone: 
Lincoln 5147, 23fbmodidofeim | 


$50 oder Bonb Taufen elegantes 8235.00 
Size Eonzert Phonograph Pictrola, mit. Ans 
sablung; fchöne Necords. 143 N. Wabafh 
Ave. Room 05. 29feb1m& 


Hodelegantes $300 Cize Cabinet Phono» 
graph Bictrola mit vielen ſchönen Records 
und Diamantnadel, für nur $65. Nur abends 
anzufehen. Refidenz, 2545 Indiana Mpenmte, 

29febim&£ 


Zu berfaufen: Gute3 Piano für $75. 132 
Wolfram Str., 1. Flat. 


25 Familien beſchränlkt iſt. 
Wm. Zelosty Eo, 
255, 111 W, Wafbington Str, 
Sranfliı 2446, 
28fb1wæ 


William 
Zelosty Companh, 
Etabliert ſeit 1894 
hat den ſchnellſten praltiſchen Plan 
für Leute, die von 100 bis 8500 
haben, um ihre eigenes Heim zu 
beſitzen. Unſere prachtvoll aufge⸗ 
bauten Subdiviſionen ſind ein poſi⸗ 
tiver Beweis unſerer Behauptung. 
Wir tragen 855 der Koſten Eures 
Gebäudes und Lot. Unſer Property 
liegt nordweitlih, 2° Minuten bon 
der Loop, Handelt jekt. Kommt, 
telephoniert oder fihreipt. 
1905 Belmont Abe, 
28fb1wæ 


Verlaufe großen Phonograph mit Records, 
billig für bar. 2211 NR. Noſtner Ave. nahe 
fanıy 


$110 faufen gebrauchtes Chidering U tight | 


Buftand. Groß, 5081 Broadmah, 
Ind* 


Laleview & «17, 


— — — — — — — —— — 


Zu verkaufen: 6-Zimmer Cottage, 50 Fuß 
Loi, Irving Bark: gute Verfehröverbindung; 
muß fofort verfauft werden, $3500. Quetfäle, 
956 Webfter Ave. Zel.: Lincoln 3138, Tams 


Frame⸗Cottage, ur» 
sRatt, $3200. ade 
IT N. La 

fo—mi 


$40 Taufen. $125 Gize Floor Gabinet Pho- 
10. Uhr abends, 29feb1iVE 


— ————— 
8605 Tauft gute3 $400 Upright Piano, 1956 
27febim& 
Muß billig verlaufen: Erfie Offerte nimmt 
meine pradtvolle Bictrola unb Record; aud 
Möbel. NRefidbens 1335 Elmdale Ave, nahe 


| 
Vroadivay. Tel. Eunnhfide 4800, Zaroinz| Zu ER 


hön defortert, 6023 Dalin Etr., 
ih von Jrring Park Straßenbahn. 
Anzahlung. . 


Bargain: 5-Zimmer 
naceheigung, in Irving 
Bedingungen. Geo. Saumiveber, 
Calle Etr. ; Franklin 3085. 


5-Zimmer bodmoderned Bup- 
und Heißwaſſerheizung, ſehr 
ein Blod füd- 

i $1009 
Kleider un 

ir fünnen Ihnen helfen und ‚zeigen, mie 
Sie cin eigene? Heim, befommen förnen auf 
ı Abzahlung. Sragen Cie nad unferem Rlaır. 
Fehlt Euch das Geld? Adr.: U 448 Adendpoft. 27febimf 


‘ . ie 
Hymar’3 Credit - Laden für Män- verlaufen: Cot 25 bet 125, an Palmer 


u 
er» ® i Str. — Beim Eigentümer, W. 
n und Knaben » Kleidung fteht zu 4 Hancod Eir Som gen E * * 
m 


Braucht Shr Kleidung? 


ale, Il. 
$25.00 — $35.00 — $40.00 -— 
H yman & 6 D, 
215 N. Clark Str., nahe Lake Str. 
5ib* 
Männertletider - Bargatns. 


Cüpfeite 


Su derfaufen: Sur einem Bargainprei3, ein 
dreiftödiged Bridgebäude, feh3 Yanilienmwod- 
nungen, Nr. 2904 Wallace Str. Cinnahnte at 
Niere gleih 15 Bros. aufs Anlagefaptial. 
Eigentümer mobnt außerbglb und müchte un« 
bedingt verkaufen, — F. 5 Ki 
P 2 sn Hırafi Fifih Str. Aurorg, Illinois. wegen Einzelhei⸗ 
Wit abgebolte, nah Wiab gemadte Anzüge 55 — — OLE 


neuefte Fsallons und fonierbative Vioden, $20 


ter: | bis $4b. — 
2 505] jeher für 

$28.50. — Männerbofen. $3 und aufwärts 
Knabena 
Euren lieberateber tet, ehe die hohen Winter 
* preife eintreten. — Wir *übren ferner ein voll 


ftändine8 Lager von leicht gebrauchten Anaü 
und Webersiebern, Y . > 


Fertig gemachte Anzüge u. licher | Zu berfaufen: 3ftöd, Steinfront Bridhaus, 
Maͤnne 5 reine3 Ginfommen $1800;+5 SHaudhaltungds 
N a an u 2 m Apartments. $9,500, Anzahlung $3500. Nadı- 


fragen 4406 Lale Park Abe, 28fbimf 


Südweſtſeite 
Verkaufe Haus mit 2 Lotten, beim Eigen⸗ 


üge. $5 und aufwärts — Rlauft | du 


$3.50 und aufwärts — fafomo 


Full Dreß, Tuzedo, Frad-Anılige ufw., $10 


für Würgerpapiere werden ausgefertigt bom 
öffentlihen Notar der Abendpoit Co, John 
Ziel 225 W. Wafbington Eltr., ⸗ 


Nur für Kenner: Reden Dienstag frif 
Srütmurft 2477 %. Elarf Eir. ind 


Unterricht 
(Anzeigen unter diefer Nubrit I4c die Zeile.) 


—— ue— — &e 
Englifh für Deutihel Epreen, Leien und | ”z 


and aufwärts. — Offen icden abend bis 9 Uhr, 


m 


So 


Etabltert 1902. 


ordbon. 
1415 ©. Halited Str 
6in 


tiimer: 5330 S, Wafhtenatv Abe, 
nennen 


Sır dverfaufen: Bungalow, 5. Zimmer, nabe 


Sonntags bis 6 abends, Samstag bi8 10 abd8. | drei Etrakenbahnlinien; eleftr. Lit, Gas und 
Bad, neleaen 1957 W. 73. Giraße, 
fragen 6405 


Nachzu⸗ 
S. J. Rosner. 
ſaſonmo 


Halſted Straße. 


Schreiben eic. 77 W. Wawinaton Str.. 8. 3160. 
Rn 12ja,.momifr,3mt 


« Unterrit in der -englifhen Epra 615 
Belden Ubde.,. 3. Flat B * x * modi 


um das M — iſchneiden ev 
Se 9017 —S —* wo 55 


— 


| en 8 ne Sub 
ä ; E im. ement-$undament und Yup- 
Nähmaſchinen, Bicycles n. ſ. v. Banden SH" modern. 4814 und 481324, 


(Anzeigen unter biefer Nubrif 14c die Zeile.) | Etr., Cicero, Tel. Elhde 916. 24151109 

— — — — — — — —— — 

Anzahlung, Reit $10 mona ic. tauſes 
—2* und Acer 


es * ai n  E 


Sehäute, 
Er. Moom 1620 


Bu berfaufen: 


— — —ñ — 
Ofenteile und Reparatur 
(Anzeigen unter dieſer Rubril 140 die Zeile.) 

u verkauſen: Neue Singer⸗N ſchinen 
alle Oefen. gabribeeien, mente Te 
| de, Kel Diverieg 2Uoh, 


j 


I 





| | - Abendpojt, Chicago, Montag, den 1. März 1920. 
Grundeinentum und Hänfer Mais fchloß um 1% bis 14, Cent!Meid— 4413 ; !er fi ingtifchen wiederholt bes! 
zn verfanfen niedriger, Safer um U bis 1 Gent! Sir. — een Kt Sittliche Pflicht. Hu tie ER haben Kampf gegen Lowden. 
(Nnseigen unter diefer Rubrif 14c die Seite.) höher. Die Nachfrage nach ameri= | a - — — — ſoll, was er ihr auch offen geſtand. Telephon: 
—Farmländereien |tanifchem Getreide im Ausland it] ir. So verliert fie in ihrer Schei- 


t Sland it] Ar u. | . Ä au >. Franklin 5722 
—— Landheim /ſehr unbedeutend. Barmais iſt faſt Mir. 6, du... Teſtamente reicher Leute ohne ge- dungsklage. General Leonard Wood eröffnet 
—— — Sider | umberänbert, Hafer !5 Cent höher. | ur RE 
i lbdaumen, Schatten. 


— 2 ‚Ar. 4. b meinfinnige Yenate. Aus aleihem Grunde wollen ge: ihn in Jllinvis, * 
— woaus mit steiler, Com| dh Goodmans Schägung befinden |Swfunz ode as oo ichieden fein: Lore von Karl Honr, | 

8 Aura za Maas er * ze 10,000: Mai3....1,016,000 5 2 

en u Emm ai IEsee Bi lid) am 1, März 137,000,000 Buſhel ——— mit dem fie fünfzehn Jahre bis zum 

‚res Faz0o. Säfte Tarı 9. 8 Hut, amt, Weizen, 1,170,000,000 Bufhel Mais |, ser. 2 —TIDer Streit der „„AUmtshenmnen““. |lehten Oltober, zufammentebte, und In der Aprilvorwahl. 

gen 2stotw&| umd 380,000,000 Bufbel auf dem!” weiß............... o.8s 


. 0.8 Sohn W. von Margaret Breatien, — om 
1: Gute 100 Ader Farm in Wie! ur. 2, .. ORT —O.881 GE me — B 
n: Gute 1 0 Mer Sarm {u wie | Farınen. Sr. 3, do... en 8 ZONE u a Si die Jich diefer Taae nad fünfjähriger nn ank und chiffskarten 
u "ei N Mr. 4, 0.8614,—0.87 erwaltung amtlicher Mündelgelder nad) | ( ! 
—— Enropüiſche Wechſelraten. Gerſte 8 4 Ehe trennten. 


— i i | | : 0] 5 — 8 

—— Malz 9 1.50 dem Amtsanstritt. — Ehebruch ſchon ‘ch komm’ nicht twieder,“ fchreibt | — unterbreitet aber der 114 N. [a Salle, Filiale . 5 xchanz; 

. . Bu ni ou er‘ ? i x Iani8 wa) . : — >, Wüählerichaft feinen Namen zur Ab: 

Grundeigentum und Hänfer |zruh 6E UIZRU Anand Ein, Nlıen Kim die u 7 aa ini ze. en z — Juanita Nimz ihrem Robert aus ö 

a ’ J Euntopaiſchen Wechſelraten für Bettäge von 6466 — ẽ. jal, 
zu fanfen geſncht | 323,000 spez mehr (für Heinete Betrane find Flat, Durlutb..cccosconenee 5 5.07 


: : : : ‚ı Stimmung. % . [ d * . 
Detroit, ihrer Heimat, im Auguft | ' — Heutige Ge D en ungsprei e 
inen unter Diefee Nekeit ide die gene) | fie entiprehenn höher) Im Weriche der Banken | Neclamen „uurseononnnoneneen 43.0  -56.00 —— 1907, na meijähriger Ehe. Er 
Ben — | unter cinauder vente wie folgt: Zimotbylamen zorsnnnsnenenn 12.00 +-14,50 I ch 3 J h g d 

uten acfuht: Ein weis oder dreiftäf, | London Düncemari— Viebi- 


Elagt auf Scheidung wegen bögwilli |] Frant DO, Lomwden, ver „Lieb: unter Garantie: 
Zampf- oder 3 bes ..... 15,35 sräblahr, Clandard .....14.00 -14.75 Der Deutiche, der Hierzulande zu .. 14 


nr in DD St 
END 


———— ON 


ug 


— ———— 


15324 


2 5 8 2 u &yryi »4 pr er = 
s Heibwaſſerheizung. Cables 3.43 0 — — en Verlaſſens, ebenfalls Fleeta A. lingsſohn“ von Illinois, ſieht ſich als 
3 am. Mdr.: 23 316 Ybendpoft, "| Theds .. . 3.42 Norwegen Winier, bari .............11.55 1250 BVermögen kommt, hat die finihe Verlaſſens, ö » Be A an, 
25fbiwi! Paris Cheds ...... 17.40 do. WCi oooonononnnn0«1l.25 11,75 

” 


33 | MVerpflicht teil tarifih den, | gegen James E. Siwißer, die in|Bewerber um bie republitanifche 107.50 542.50 42.50 5110 
 ..... 120 Gmmehten Nopgen, Dunkel zenoscsees 6.50 rpflichtung, teſtamentariſch deut— D x zwölf Sahren | Präfidentichaftsnomination 
— | Cheds ...... 14.00 BORD: 42»; 18.90 do. bell so... __ 7.00 ſchen Kulturanſtalten wie Kranken— avenpor — Ja., vor zwo Ja r tor einem 10,000 ME. 10,000 Kr. 10,000 Kr. 10,000 Kr. 
Fachmänniſche Arbeiten Solland— Syanıen— MAIS warsnzonssosnonunnnene 885 3.90 |... i $ i zuſammengelebt hatten; Ralph gegen Kampf in feinem eigenen Heimat— Berlin I Wien Budapeſt Pra 
t unter diefer Rubrif 14 ee häuſern, Waiſen- und Altenheimen, Jeſſie Whiteſide, die Weihngchien ſtaat gegenüber. Die Kampagne: . . t s 
ein mer Diefer Nubrif 14c die Zeile.) I Stulien— Deuntihland— {3 erlam aut den Geleilen)— ; . u — N | £ gne= F a 2 > 
I 2 ET TEE nn 18 Eee 112 | Thmoide, Mr. Amenennen300 340 |MiEnfHatlihen und anderen ge: 1905 in Nafhoille, Terın., geehelicht leiter General Leonard Woods ha- 85 $160 575 | 700 
Tas PBarbiergeihäft erlernt man am | Cd mcia— DR us er meinfinnigen beutichen Beftrebungen ne. 
0 — — 27.00 =31. 


: IE - I Chedö .... 3.15 Shed3 u... 2 « — endgelebt hat- ben be lo en ih 3 
ameltiten und nad) verbefierten Metho- |" — aba Er Semmmmneesnmmeree I cinen angemeſſenen Zeit feines Ber und elf Jahre zuſammengelebt hate ſhloſſen. ihm das Zelb in 
de: in 625 W. Madiſen Str. . . . Öl, . ) 


N ** 10,000 Kr. | 10,000 Lei 10,000 Me. ; 10,000 rk. 
| . 2 .. 1 8 r . ’ 
ſonmodi der Freiheitsbondo. — 40. 0 mögens zu vermachen, denn deutſcher | ten, und Eugene gegen Gertrude Illinois ſtreitig zu machen und der | | : 
4 seifter-Spades, Korb und Spiten-2dades in Geboten, Berlangt, er ————2⏑ ———— 


ia» © Kult | Mi ee Fa NAgram | Bukareft | Polen Elſaß 
Kultur verbankt er bieStenniniffe, bie ‚Ray; diefes Paar hatte am 1. Juli) Wählerfchaft den Namen ihres San g ı ® | 


ee : — 04.40 04.650 Nordiveltliches senttene onen 20.00) -25 00 
UIISUTEN, Teungen, reparieren, Tel. Ye 0020 a0 40 DIE „ucmsnennenn ER 


rn. * 1012 in Salem, O. geheiratet. didaten zur Abſtimm in der 
— | Ir Ipro 22 — Baden 1200 -isco |ihn in den Stand fegten, ein Vermö- geh | d fimmung in 
— — en — > PIOA. nern onnnrenernnee Sur vw. uuuı .........n..e„„emeeiu. J 


— ———— Nicholas A. Lillig macht ſeiner Präſidentfchaflsvorwahl zu unter— X iffs} arten nad) allen Pinien 
essen ia — — 91.10 | Etrub— ö £ gen zu erwerben. Gar häufig findet | 0 „301 m Xortourf, ihm, während! breiten, G: | er. i 5 ) N t | X 

wände ausaebehtet; aut ausgeführt. Di — — 2 00.08 | Topaen ——— ———— =2 man aber, daß von Erblafjern nicht Hagel zum Vorwurf, ihm ) breite Einen Kampf um. Delega 

Narrabee Cır. $ Kuast A. 7 ee 2.34 | A | 


2 | “ (Sont Fiir di er fchlief, das Kinn durch. Schläge|ten, die fi für Wopd verpflichten 
s Dutbtnd | di * m. 10.28 | . 00 -13.00 in Gent für diefe deutfchen Unterneh=| rue, Kr u 
2S{NDE | Siegesanlei P008. 2. 97.4: 97.48 : 1 ' j m G 5 

u Figedsennhen st Schlachtvieh. men ausgeſetzt worden iſt, wohl aber gelähmt, ihn mit einer Gabel in ben | werden fie nicht führen, dagegen wer 


Städte-Anleihen 
Pan] ..... u * | t t * 2. — 
Dachdecker und Klempner. | * mindet .ch vund — ung Mir alle möglichen fernliegenden chten Arm geſtochen und ihn an den den fie der Wähierſchaft des Staates 
Anzeige er Rubrik 14c die Seile.) | Produkt nbörfe, Beſte Ochſen ———— —— -10.0 


ü \ Räje, Bermits, Bollmadten 
— Iwecke Haaren gezerrt zu haben, überhaupt eine Gelegenheit geben, auszuſprechen, —. 
Sewönnt Dis gute Cfen os |” jäbzornig zu fein. Geheivatet hattej ob fie Lomden oder Wood als repu- 
ücher zum billinften | — u, 


— — 834— 333 Heute wurde im Nachlakgericht |er fie am 8. Xuli 1914: iebt will|hfitan; = : * 8 en 
md Materint garanicrh, Der Heutige Produtienmarkt brach | Ne ach AR 117 : ef J ietz blikaniſchen Präſidentſchaftskandi | u. — bis 


nu Be an 1 +, 
cl. Tiverieh 8763, 1% 
— 


spbul. in Yall 8 Gi iſes BE 12.00 -17.00 Er 5 J 
: Mogaiof Sir. Ielepkon| te ein Yallen des Eierpreiſes —— | zmeine (ber 100 Slund) nem Heim in Dat Park, wo er zu dieſer auf Scheidung fHagenben| 3 ifi nicht ausgeſchloſſen, daß 
Aſinre Cents, und zwar von 5124 auf 4916* a 1425 715.20 |den Aktionären ber Dat Park Truſt Paare. auh die Anhänger Yundesfenator 
7 ee 28 . >13: fr = s N “1j w 8 s 14,51 - * * 
— * — —— auıo | Cent; —— * —— > Bee BEER... h. -15.35 | and Savings Bank gehörte, am * — —— Hiram W. Johnſons im letzten 
ee Er u Em nos; eta- | in Hinaufgebe MÜCLÖAÄGE zenenonnnnn 1440 1 IC L : — i egie 
bir 83 Nabe 3.9. Dumme Moofing Go | en en nu ÖL ein D) > 75° Semifchte Bacwarc.....iaas isn | Dezember 1919 geftorbenen Henry GC. | Briefe, die fie nicht erreichten. | Augenblid noch eine Petition einreis 
3413 Ogden Uve Telepbon: Rocweii 320, jDer Kartoffelpreife um 40 und 75 Serlel, 80-135 Rlumid....i. -14.05 INHanfen beftätigt. Hanfen war ver: "hen tmerden, auch ben Namen ihres 
2a 3 as 2 8 — — 8 
a Cenls für 100 Pfund beſte Ware zu ————— 750 2030 witwet und hatte keine Kinder, vier Können auf dem ſchweizeriſchen Konſulat Kandidaten der republifanifchen 
ú — melden. Die Zufuhr von Butter aus; por 3 —————— 
3 * 
an —* — ⸗ m N —— 1125 3430Chicago. Abenue, Oak Park, wohn— 
(Angzeigen unter dieſer ubrik uc die Zeile.) | ſehr lebhafte v 


— ———— serte Mühe und Rinder... 7.75 2133 das Teſtament des hoch betagt in ſei- er fie los ſein. Kinder hät keines pat vorzieht. 


do., Native 7.00 -20.00 | Stieftinder, namens Gzmorf, 1012 in Empfang genommen werden. ma ; ng: 2_ 
MWisconfin und Minnefota war eine KORB us5unsenn ern 50 -14.50 Mählerfchaft in ber Präfidentichafts- 


Süprlinge uunnennennnnnnnn 15.00-18.00 |paft. ußerdem Hinterläßt er einen Das ſchweizeriſche Sonfulat, Ab. |borwahl am 13. Upril zur Abtim- Ih een eg — 

Fred. Ploite, bdeutier Bchtsampalt, | Die fotmenden Breife gelten für den Buder. Teffen Sohn £ Brenner 219 Nord jtelung fir deutſche, Intereſſen, mung zu unterbreiten. in derartiz| fehe und wiſſenſchaftliche Behand⸗ 

Brafitgtert an allen Geribten 127% Dear: | yegnpandel, Beim Ginfaut Bleinerer | Sranutierter Suder, 100 %1d.15.00 -10.00 3 —* | ” . ſandte der „Abendpoſt“ eine neue ger dreieckiger Kampf in der republi— lungsmethode 

bo Etr.. Biminer 920 SIDI®E |. nntitäten find hi a 1 Maple Unenue, Dat Park, und eine |... der von ibm bi8 jet vergeblich |.tanifchen Präfidentfchaftsvorwahl im 2 . 

—————— —— — Anantitäten ſind die Vreife etwas höher. Del, Harz. Altobel. Nichte, Doris Vahnfen, bei. Monte: Liſte der von ihm bis jetzt vergeblich wg Kitifch Cie hat viele unglüdliche Leute geheilt 

Seihler EC. Hanfen, deutiher Rechtsanwalt, (Kreife doni Paint, Sit and Barnifg Eiub | Wi — BL Be - j en Deutſche ü ) ») Staate würde na er in politifchen : a en 

Braitisiert in allen Gerichten; Tatenianwalt; | Molkereiprodukte. —— Yscht 18. Etraße.) büll, Kreis Huſum, Schleswig, wohn⸗ geluchten Deutſchen, für wr elche Krei f e ch A „P Dr — und deren Leben verlängert, — 

eurı bälfıhe — 8 ZuN va Salie Str. | Garbon, Headlinbt, 175 Teit..$ sen haft Der Nachlaß beſteht aus Schreiben hier auf dem Konſulate reiſen yerrfchenden nficht bejon: | * iſt klar. — was an — * 

ninmer 110721114. TZelevbon Ftantlin 117, | ne Red Crowun Gaſoline. ......... 0.23 | . Bi... n : 53 Ar m, ine { d |  mieder getan werden kann; daher jollte 
— —— | Butter. — bis 8 Kap. u 3211,000 in Fahrhabe, 379,000 in heimfeht, Dar Mn. ru n —— zen — — She, —* Ihr nicht wohl feid. 

Lomnas J. Gotilaebd., Deuttheungariider | (Nolierimgen don Wahne & Low, 150 We— do. gereinigt bis 4 Fab... 2.00 Liegenſchaften. Die Genannten ſind — * per- i | 

!ovofat, ericte Star fret. 1572 98, Halftcd Sır.. | Evump Water Cirasc.) Terpentin, im Faß, Gallone.. 2,31 = 

offen täglich DIS 8 Uhr abends; Mittwochs bis 


: = i ! hie Haupterben; die Rinder bes Ehe; Tönlich vorfpredyen oder ihre Adreife | werden, da mit Senator Johnfonz | mic) jofort zu Rate ziehen. 
———— „Greamerb‘. catta, Das fund ans | Benatur., Silfopol, (alione.... 0.35 a Mafhburn 547 Bellefontaine ‚an das Schweizeriiche Konfulat, 916 Eintritt in die republikaniſche Kam— Faſt jede Krankheit iſt heilbar, wenn früh— 
"Bbone Diveriey 3134 \ —— das Pfund 40 °—0.53 ER: Secensnesauneenen sen 15.50 — Dat Part 4 Kofephine | Peodles Gas Blda., Chicago, SIL., | pagne aud die Geträntefrage ın den | zeitig geeignete Behandlung angeivendet | 
Vollmachten Ucberfegungen. amtliche Yes Eie r. Aktienbörſe. Wal : t fi Ausbil einſenden, um dieſe Schreibenzu er⸗ Kampf auf republikaniſcher Seite wird; alio : 
laubiqungen, Affidavits und Mpplifatiogen ; — w Walker erhalten zu ihrer Ausbildung inet d ürde, welche leid 
ee leroeepüptere erden ahnen | (Notierungen von Wahne & Low, 159 Belt $3000, ein alter Diener $500. Die halten: hineingezogen werben ioürbe, imelche | wenn Ihr eidet an 
r ’ 


ſt NMachftehend He Verkäufe an der 

uffen n Wota or Nbendyoft GE Sohn | . South Water «„firabe.) — a * F IE — 4 

— —5——— * it Co. Sohn! „Extra3", Car, das Tukend.. 0.19% | Hiefigen Aktierbörfe während der genante Bant ift Vermwalterin des Franz Gunkel, za. 40 Jahre alt, die Demokraten für ihre Präſident 
Rtbard2.Ro®, 25. Zearborn Bir. | Geibloffen, das Dutend..... 0.49 —o.sı |1StM Node: | achiaffes. 

| 


- — — 


einer chroniſchen, Nerven⸗, Blut⸗, Haut⸗ 
Joſeph Lefiewicz ſchaftsvorwahl aufgeworfen haben. oder ſchleichenden Krankheit, Rheumatis— 
Vrar nn z Sen: im Vindes- 13, Nieren», Leber» oder Magenleiden, \ 
@ie Münbelaeib Joſef Plödell, geb. 1886 Senator Johnſon hat im Nundes— zn — ze J — 

ie Mündelgelder. — — " ’ I : : | Satarıh oder irgend einer Sirantheit od e \ 

RE & Co. 1 u —ı2 ! * Auguſt Karkoska, fenat für e bie Zulaffung Jeichter | Schwäche des Auges, Ohres, der Naſe, des Tr. VWbitney 
Pen — | (Motierungen be der Küfcbörfe.) — d.& Sohn. 3 BB. SO. grau Mary Belle Spencer, bie Achilt Kramer, wen und®iere Ben er für | Halfes oder der Lungen, jo beiucht mich ieht und trefft Vorkehrungen, um ohne 
Dr. Quao Radan, Deutfhröfterrcihtid- | „Chedoars", das Pfund 27 m. Radiator... ı 3235 335 323 —bS | y h j tt= 3 RR : 8 A en de sefundhei en, 
wngar. Nebisanmwalt und öffentlier Notar | Habınfäfe, wine”, das Rip. "37 un ——— . = z = — bon Gouperneur Lowden vor andert Reinhold Mitde, ahingeyende Aen erung des Pro R u en 8 " re ge =. nen ui Ber ae 
Alle Geristziaben. 651 Welt Worth Avenue. | „Dailtes”, das Ani... 30 |" do. Sorangs. 1075 75 7 —2 halb Jahren zum öffentlichen Vor: |Yrıno Mobis bitionsgefeged. Yür Cenator Low— n ee RE Ce. benellen ._ Geiciclicjleit als Iompetenter 
3004*% | „Longborns“, das Rd... 2, | 9lımour Go., ii £ | =’ fm Met anf np ht i i reifen | ftatting,.die mir zu . ꝛe Geſchi i 
| "Doung "imerica“, das Mund 30; Woraugsali „7070 998 904 ey 3% mund für das County Got er | Artur Weich, geb, 1876, den hertſcht in liberalen Kreiſen — —7 en 
Antumobile a. i — rund, das Khınib... 5 ne 20 108 154 IOK+ % nanıt wurde, hatte ihre Amtsvor— Sohn Siebe, geb. 8. Febr. 1876, feine große Vorliebe, denn er hat ba KH bin verantwortlich, niet nur finanziell, fondern id) bin ein zuftänbiger 

ee a —— das, And... 31 10; Borg 3010 0, Be Dis... |gängerinnen MNellie Garlin und rau Martha Smiths, geb. Schnet, | Shnüffelgefeg gutgebeißen und un- | umd gründliher Cpeziafiit. * den Spezlaliften 
(ingeigen unter dieler Mubrit 14c Die Zeile.) | Eimburace, 2-3und-Ciüde.... a | Peorh 333 10% 10 10% Mary M. Bartelme, mel Ießtere St, Gr: terzeichnet, und General Wood hat! , Die Methoden, melde ih amtsende, werden von Berborragenden Spegialifte 
* — | 90. "BlündeEilide. cnunoocco. do., Sorzugs. 110° 6) 67 5 9) x ‚| D4t0 runwald, In 2 a 2 car! im fremden Ländern qutgeheien 

550 nebmen ein Dort 5-Ralfagier, eiivas! Buͤchrus. V 33 0316 03% 03% J r 7 . S ig i x in gutg » — n — 
'deit. Offen abends | Geflügel um F lei —— * a re ı des Amt jechzehn Jahre lang betlei Simon Angermair, ſich über dieſe Frage ſtets ſorgfältig Es erſordert Zauſende don Toligrs um eine Office ſo auszuſtatten, wie die meinige. 
1811 ®. Madifon Etr. fa—di; g * | Beaverboard „1000 55 55 + sie bet hatte, im Streisgeriht auf Aus Frau Julia Jahr ausgeſchwiegen. | 36 Tann Euch deötelb eine beifere — zuteil werden laften, als andere Aerzte, bie 

rag — — Getlügel (lebend. ) I Briscoe Motor 175 66 2% 63a — 22 .yi Ser 9 an d 2 — Alina: äſident— veniger vom Glück begünſtigt ſind, als ich. 

—* — ps — ee e ;lieferung der Verwaltungsbücher und |, . Unter dem Allinoifer Präjident= ı 

een gg eg ea Notlerungen von Tepfen & Murmann, 229] EC. & U, f g g ? ‚Hugo Fuhlbrügge, J fer Pröf | 


!'®emiichie Waren, stillen eine 
Flur, befannter deutier Advolat und ztotar | Eicr füt Grocers ungefäbt Sc böber.) ultten. Schwan⸗ 
Abends: 1672 NBallted Str.. Ecke — K ä j e. Verläufe. Hoch Nied. Schluß. kungen 


Breile und —— — —— ae fo vereinbart werden, daß alle, Die mei- 
seit C \ Eirafı 5 9 — 1%! Vhrechnung über die von ihnen ver= | Soinrich S i ſchaftsvorwahlengeſetz fann die Bes | mer Bionfte bedürfen, ſich dieſe zunuße machen lönnen. 
‘ Mahi < ns} Weſt South Water Strabe.) A wre 10 1 8° g i Heinrich Schutz, J geſetz u. a 
afien. 1811 3, Mabiton — Beeiie geiten nur für fünf Lattenfiiten | Chic. Gievaten. 10. 1, 1 A nltteten Deündelgelber verklagt. Die !(krnit Kom völferung nicht nur über Kandidaten | Koniultation und Unterfuhung frei. 
2 Mobelt Wırid Noadi ober mehr, einzelne Yattenfiiten 34 bis ı | .29., Norzug ee at g — Ernſt Wetzig, —— | J— X T \ 
el Gent das Pfund böher.), — Verklagten erhoben vor Kreisrichter jarl Mülk für die Poſten von Delegaten zu den DoOzrTroOFrT EITTNEHX 
3ı 3 8 X 8 * L ai a Mm 3 — @ u. ur Wr > u... E z e m ‚ b * A * rn u 
abends. 1811 %. Madifon Er. fa-bi Sübner, „det er a es A 2.2 1% Malfer den Einwand, dak fie nur Emil Unſicker Kationaltonventen, die fich entweter| 4225 Staie Ztr. Nahe Lan Buren Strafe. Chicago, Hl. 
— — — — — —— — — — Sınn2" Ana sp * om. Ediſon.. 374 ( Yu ae 49 . F Be \ . * ER 
$475 nehmen 1918 Ford Coupe, in feinem — nn 5 | een: —— — — 11% 12% — + Nachlaprichter Horner Abrechnung Hermann Hanſen, geb. in Ham— Ben, für einen — Stunden: I Uhr vorm. bi 8 Mhr abend. Sonntags von 10 vorm. bi9 1 mittags, 
Zuftand; Bar oder auf Zeit, Abends offen, | Zrurtnithemz 3*8 a Deere, Bora... 208 100 004 00% ö : . 2 ih- |” ‚ — 3 en = 
1911, Madifon Eir, 10—di | Mlinter Bad Eu = Mamd Math. 100 118 118 118 ;.:Thuldig feien und von biefem Rich | burg am 14. Aoril 1893 Kandidaten zu ftimmen, abitimmen 


an * = 2 ji * * .r+ 
ee 37 | Giner Gotb..... 10 208 20 Do "| * Theodor Maſtekämper, auch Brink. ſondern auch direltt über Präſident- — 
Cars. Mrs. Lyman, 1731 W. Madiſon Etr. ee3 * a2 GL. RD. & D140 90° 80: 290 ....| halten hätten. Richter Walter er: | 


sfandi i * | | 
u. En. er | emder genannt, Ihaftstondibaten, deren Name | Unter Banditen u. Symugglern 

—d lu I )cY t 3 ( Hartına Corp. 120 8743 87 874 + y2' ’ 5 = mr — m * tr ’ 8 | (Merid M Te Preß“ 
— te muben, Iebenb Bußend — 2*lannte den Einwand heute als berech· Marie Schwanfe aus Sohannig. [auf dem Stimmzettel befindet. Das | (werisstet von „Aniten Bres“.) 


| Nee Bauff 
Zu derfaufen au Eurem eignen Preis: Meb- |" do, zunerichtet. Dubend. 3.00 | 20 Borgugs. 110 113, 11; ‚; tigt an und wies Frau Spencer ab.) hurg, Oſipreußen, Refultat- ber Abftimmung  ift niht| GL Palo, Ter, 1. März. Su) Neite auf tunden 
zere Ford Bodies, Gelhäfts-Runabouts, Zeus! — — Dieſe meldete ſofort Berufung an unbedingt bindend, doch dürften ſich einem Kampf zwiſchen amerikani— 


tg Ze f 
a OR 35 —037 | Chmond Jones 100 30% 50,30% .... ter noc) feine Aufforderung dazu er= | ’ . 
$550 Bar nehmen meine neue Allen Touring | Sn * A 5 1 


Kleine maaere, weniger. 2 Fi \ 
zing und Exrpreß. 1739 3, Madifon Eir, rg 8 — Hupp Motor..100 14 ‚Rudolf Vornemann, geb, 12. 


t 5 4 —* 9 2* * 
Mt. | (Zur Notiz für Seflünelfendert — Nur arte | Kupd Motor., 11 ne 1 s Aug. . RE „ er . E ſp ii 
ja—di) "fteiicine Iiere find bier verfäuflig,) | lines Brid.. 150 70 j den Appelldof an. Die Damen, 1887, wenige Delegaten bereit finden, den schen Militärgenzwacen und mexi- mt tſparni e 
55; welche von ſogenannten Reformber⸗ Johanna Dorothea Katharine Frie- Willen der Meqhrheit der Wähler kaniſchen Whiskyſchmugglern wurde 
| 
| 


—222222 


19-1 


I 
I 


n- 
’ 





to toto ſo do 


J er 
Sn 
i BUREURE „ununmsunsee e 5,05 1ft 55 ...... 7000 89% 
ſomodi 8 


— — — — II Cafe R..2272 17% 
— \ a. —* —* 
$500 nehmen 1918 Ford Town Car, gerade | Grilüne? (zugerichtet) do. Ift Bors. Hi0 09T 0 & fonto - Wbhteil von 
em Zuftand; var oder Mus! z 2 : , E 2 do. 2d Bors. 710  O6Y 2334| .» oe ; * — — —* ie Sparkonto-Abteilung 
wie Ge DERBES 5 Wadifon | Zrutbfiöner, u !e* — as R. REN, —J— 33* einen und politiſchen Frauenklubs in | derife Müller, ihres Bezirks, pie er ın der Vorwahl | ein Merifaner getötet, und ei alt: | The Mercantz Roan . and 
ı Pan Jund. .222. 0. 28 —4 Lin y Li nn } 7 SE a s Y r | 8 * r * 2 % = ) “ e 
MP] Enten, das Pfund. 030 0 | ee derartige Aemter gebracht erben Johamn Send, geb, zu Marpingen |dum Ausbrud tommt, zu mißachten. | derer fchhwer verwundet, JTruſt Company Bank. bleibt 
ne —— | "Po. Tieinere, ae sand eb gibt Desen eine ganze Angel | am 25, Dez. 1850. Ernennen Kampagncansfhui. | Die Merifaner traten einen ra || jept Samstags und Montags 
Pierde und Wagen do. „Eprings“, das Pund.. 0.35 —0.36 ° | Midi, is 100 10% 10% 19% ....im Countygebäude, leben zumeijt in NRädele, S Dita — Die Kampagneleiter General ſchen Rückzug an, ohne den Toten Jhie 8 übr abends ffen, indem 
Alan! ter diefe tubrit 14c die Seile.) i . 2... 5 | do., Norzugd, 110 35 21% | bitt Etr it mit einander und ‚Radt ©, Stungg und Lurr aus zıo d amp agneleiter rnera — A * s | 15 yr abends o l 
—— — er —— * ER —— a a | — u 2 38 3 a 37% sone | Berge —F rühmenswerlen Aus: | Gönningen, Woods werden die Petition, die ih— oder die Verwundeten mitzuneh⸗ | fie die folgenden Bantftunden 
. we! sfü und INarl Leatber 8380 414 1: 3% a} Aus⸗ — — * x — F — 
MWilcor Coal En. Nippen, Nr. 1. düc: Nr. 2. 306: Me. 4 10c | Srphenm Gira 22 30 — h g d bi nten Damen Peter, Matthias und Wilhelm Mer, |rem Nandidaten die Aufnahme yei- | MEN. — = 3 adoptiert hat: 
Bu beriaufen: 85 Gtüd junge Dierbe mb | „Eoinb " Sir. 1. 50c: Mir. 8. Diez. Dir. 3 eye | Dub. Gerbice, 20 78° Ti 7 ‚nahmen find bie ernannten D | gen oder deren Nachfommen ned Namens auf den republifani | _Ter Whisty wor für die Ber. fh _ 9 bis 8 abda 
Stuten, Gehbirte, 35 Stohl e ante | Nonnds, Nr, 1, 24c: Nr. 2. 20c: Me. 2, 15 8 RR —— Samt ; ü iQ p h nes J. BETEN | * Eu = 
ver Skar Ciod, Kann jeden Tag, au Sons „Ehude> Str 1 186: Nie 3. ic Si. 3. 10€ | Ennfer Dats.. 10 2% ‚24 4 vellſtändig ungeeignet für ben bon ſchen Vorwahlenſtimmzettel fichern | Staaten bejtimmt. (63 nt noch ıp Samstags, 3 morg. 18 — 
tag beiictigt werben, 3000 miine Eu | -Diated” Mr. 1, Idc: Bir. 2, 12c5 Sr. 8, 106 | bo. 318ihnen belleideten Poſten. | = gen ioll, morgen beim Staatsfefretär |wihtd über fein Schiejal mitge- || Montags, 10 morg, bis 8 abds, 
ze BERNER... ä i BE zen En SER DER BE U 534 ı * ampfer lief auf Klippe! vn 5 — —— Au : 
— — 2 Gittgend Brewery —— a ee ee oe LT 233 21 2 DI Tie Siewerpflicht der Abwaiierbehärde. | i v ' : vr n,, reichen, Gleichzeitig haben fie für teilt.) Andere Wodjentage, 10 vorm. bis 
* Adb— on J ge sh r £e = - > 6 me * 7 e . i Is: ° PU ı o F — — — — — — — — — 
bat zu vertauten 75 Pferde und Cfel, Breis Volt South Water irahe.) Siem. armerBunn 42 Bat 40 — Ei Der Gountpfehahmeifter hatte bez ! Halifar, N. F., 1. März. Der feine Kampagne im Staat einen m | 3 nadjmittags, 
850 aufwärts; ebenfalls 50_ Gets Perdege | 50— 60 fd. Gewicht, Mid. 0.17 —0.18 | Stewart Mia... 106 43% 41% Ag + 2, Der © Per Dzeandampfer „Bohemia“, von der |iaiie TRRGTTE | r 
fhirre und Wagen billig. 2762 Arher Ave.,) 60— 70 Kid. Gericht, fd. 0.19 —0.20 ed. & & Ei. 240 19 17% 17a 1%! tanntlich die Abwaſſerbehörde auf 2 —— * ‚ s faſſenden Kampagneausſchuß gebi * die bei’di 
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F e, Vö j Apifelſinen. Calif Navels 6.00 —7. 00 bo. Vorzugs 85 ‚ter Foell erließ ba 3 18; — nz | N * — . 
Hunde, Vögel u. ſ. w. | — i Die Alle... oo —709 |Wahl & Contn ar 37438 — der Mbivafferbenörde einen Einhalt; | mehrere andere Schiffe, meinens gemacht hat. Schakmaitter des Aus- | merican ına 
Minzeigen inter viefer Nudeil 140 sie Y-ite,) | Sirenen, Slorida, die Kifte,. 5.50 —6,25 ct. Snitt'a...1260 3.9 — ' 5 Schlepper, famen zum Beiltand her⸗ ſchuſſes iſt H 8 Merrick, der an der Y 
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zahle 86. 00 für Harz⸗Sänger u. 87. . Krinlen Co... a5 Tu Turiile ; ) ls n Sicherheit gebracht. (Die Beſatzung während der Kriegsjahre lebhaften PW 0 - am Ü J 
für Mollers, Sam Meyer, 3528 Jlour- Aee Fein gaſſern — ne, + I] Etenergelber-verhinbert imurbe. SE zählt etwa 209 Mann.) A teil immer md vom Mayer | 
noy Str Phone dedzie 1854 Jonathans 224 9.00 —0,5N B »8 die Steuerklage heute vor Kreisrich⸗ Pr —F = o I. n e1 genomn ⸗— o — Je | Große Doppelſchrauben-Dampfer 
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F u. — 20 Cötufnreite auch foll er Louis mit einem „PIE > 34Sarry Olſon, Kay Wood, Charles Groſte vorzügliche Dampfer. 
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Nerztliches en ar a 2. — Baldwin Locometide Y 1073, | haben überall in der Umgegend, zu— — — — — Ada Mestinfen — Teile dee „Zeelan 4 * 
. 1 scher ec, das Fah... u — 8.01 Valti & Obi 1% 3712 Ba .g: a Miseonſin 4 . „AL: —*. x m » ⸗ ei i A 30jänri © iti . 
(Aingeiton unter dielcẽ Aubri 14e die Seite, (&lcfer, Grate 2 F ———— il g37, met in Michigan nn BDO: Nächtlicher Einbruch. Staates vertreten die folgendenWit | 14 N. Dearborn Str, Chicago. Holährige un —* Erjahrung 
— — — — use "Ninuclola, Schachtel. ... 0.70 —U.75 Chicago, Milm. & Zt. Kaııl.. 39% . 3014 | Grundſtücke an einem oder anderem | —— a — —* Pe? \ 
Dr. Hnfenclever. Erfahrener _Urzt für alle | Radieschen. hieſige. Düd. Vol. 0, —1.00 2 teatber E ö 77 Ren re * u) 3 Des . 
steanfbeiten u Epezalift für Keauenfranfbei- | Rhabarber, 20 Khundfiiten. 2:00 an A —— u 5 J— Fe vielen Seen gekauft, wo ſie ein; Einbrecher drangen im Verlaufe glieder des Kampagnekomites —* — — — — Hamburg-Amerifa Rinie. 
sch. Zat frei. 3006 8. Madifoun Eir. 9—5, | Rofenfobl, fleine Trommel. ... 6. —7.0 General Motor .. ulm 2.5 ex lle sn ı Der legten Naht in die Schneider: | Generals: J · XF. Nachbour, Joliet; PR = = ® er Te 
5 ZH | Rüben, das Fa. .cceescnecen. 700 er re 5 J Sommerheim bauen Wwoilen, weni] ? i ® = u x Zion X | @ridftgeyatte Nahrungsmitter und 
ae Sense DR, ANE er Bine Zuſrirgtion Copper Dr DU] 2 . . Die Svpeku— werkſtättte von Nathan Kölbers, N Fred K Hulſon, Colcheſter; F. H. | : 
"Sr. ıwed. 3. E Neigardi welen Ele | Salat anf n uldel un 1.25 | Int. Mercantile Marine... 30: 39% |fie es erjtinal Fünnen. Die Spetu- | Perkitaltie don Rathan En, ML er benz, Kred A. Jahnke, Dan Mo — 
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Leichenbeſtatter Esfarola, das Fahı. u... Bbe | mer) Dee 
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: a Z f i LS; 8. T. Ienfins, Carthage; Fred 

Blaitfalat, große slte...... 099, na, | Nortbern Pacific | 77% | erworben amd in Parzellen zum! Hofen im Werte bon etma $2000 nd N » 
Anzelgen unter viefer Nrbrit 14c or: Zeile.) | Schnittbohnen, Hamper 6.00 —7.00 Teanfblvania Linien \ 42% 


Toft- und nröhere Vatele verſchledener 
rn 2 J — 9 Metrovo 18° Allen K. Far— 

Sellerie, Mibiaan, die Alle. 200 —arn | Peonles Gas 301% ‚vielfachen des Kaufspreties an harm- hinweg. Young, Metropolis; F 
— ⸗ — — — —— Ü > me. 2 3.n( Nr Donna re tt gnnet “ 


‚ Sortimente von 92.50 aufw, 
. 3 s treter in Chicann, 
; ir ie Belkin; Frau Amos E. Miller, I 9 ach Enroxa 4 * 
— an . Ds — 2 8 
5.00 —r,0 | Neading : 5% 15% | ]oie Chicagoer abariegt wird, it mer, Belkin; Frau 8 
7.00 Rep, Iron and an1z | 
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SH — er — Winnetka; Frau James Long, 91 J ji ö 

18ma*Z | Swicheln. California, 100 Pd 5.25 —s 50 —Scars- Roebuck .............8 16 215 ungemein verbreitet. Sauriq ban- MR Yn einer Blutvergiftung ſtarb Tui» Fran W R Graham, Mn: | Kenn Ahr Geld nad) 08 N d en a6 
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Beftern Taster and Undertafing Co., Mit. | Srinat, das Tan... 
gar Blod. u. Yandolyh Str. Tel. Central 368. | Ziirmps, des Faß 
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| Lagerhaus: 20 Hudion @tr,, New Mork, 
ar | Dahier, Fand. man geftern nacmit- wendet Euch an die | Sifisielle Egpedienten für 


i tag ein Bündel, weldes die Leichen American Emiheran Board fer Melef 


“ nn ; in En s r 

— — von neugeborenen Zwillingen ent- |) Eu — 

und „Zonntagpoit“ für Dentid- hielt c e ß on || re — 

—2 ee a. = Der einzige Anhaltspunft, * | Hamburg -Amarikä-Linie: 

— cher zu eine Identifizierung viel⸗ = Hambune, u 

für Canada, werden wieder ent Fi geigt Führen Fönnte, iit ein Wälde- 5 ANK d —2D — 

nn: in welches IJohanunes Hedmann 

reizeichen in dem Laken, in welche 1957 G | nen 
die Körper gewidelt wareıt, | rand Ave, 


gegengenommen. Man wende jic 
" Zelephon, Seelen 3968, - . 
„Keiet die Sonntagpeit".! 
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° American Merchants 
’ —* 23% oder „Clerf” verfaufen. Bei Dald- | Apartmenthaus bedienitet und erlitt 
te und | Utah Cobber .nesssssnenoneren 70%, 71 x . Bat br t 
Chicago, den 1. März 1920. sisconfin, 100 und... 4.50 75 } — u 5 = bei Chi 0) 1 Ihr einen Paß rauch 147 4, Ave. New York, RD 
” Die Kurfe fchmantten heute. !jchaft, die ſich Idlewild Reſort Co. feiner Finger. Wenige Tage fpäter | Gary, nd, (bei Chicage | 
jtunden bis um 11 Uhr vormitta, 8: »etreide, Mehln. 
= an tein Stahltruft eriftiere. Für Geld iit, denn jte hat Heute im Kreisge: 
nicht aroß. Um 1 Uhr waren 428,- Jihn zu verhindern, dort Bauttellen 
€ i XF treu? 
Vet nen. .18.50 18.37 An der New Morler Baummwollbörle wurden Schon in den Flitterwochen untren 


r 2 J © tr 
ie ihre Grumdftüde! | ng, Need, Mi Hauſe zu ſchicken wänſcht, * — 
25 u ae | Bupeeen Serben 5% 55% ternehmen, die ihre Grundftüce Nr, 4943 St. Lawrence Une, Gr, belle, und Evan | Hanf 3 ſch m er | 
Borlennotierungen Er —— 3 Se mictg an armıfelige Cadenmanfells| war als Fahrfthlführer im einem | Sterling. | oder Dampfichiif » Tide 
3 u ——— de | — kaufen wollt, oder wenn Iipping & F ing Co. 
Note und weihe Minnefota und 2 . i > EEE EEE REE E 2 Zwillingsleichen gefunden. $h pp ng orwar ng R 
zen 100 Rfınm Weltiuabouſe 502* 5õ win, Mich., hat nun eine Geſell- Lürzlich eine Kratzwunde an einem | ⁊ 
Nachſtehend die Notierungen an der ee e, 100 Rund | : : E ' J m Sa der Wabaih: oder cinen öffentlichen No⸗ 9. von Thrfmann. 6, ©. W. Emelting 
. Betreidebörie, vom Beginn der Bärien- en Sterling bradte $3.42, Stahlaktien | ncimt, eine große derartige Basen) jeßte dann die Vlutvergiftung ein, ng nn an tar für Dofuntente, 
. ’ 2 * 4 on‘ * a — ha n n 
vais⸗ 11 borm. Schluh Samstag | „.,,, (Barpreife.) ftiegen infolge der Entfcheidung, daß | angelegt, die anfcheinend jehr belicht | — — e 
sinn ee $1.30% -7 | Beisen— \ 
| Br wurden 10 Zrogent verlangt. Die richt m einen EinhaltSbeichl gegen 
Nachfrage nad Wertpapieren mar | William M. Bell nagefucht, um 
600 Aktienanteile verfauft worden. zu verfaufen, da er nicht dazu befugt 
u... — 5 ſei. 
Die Baumwollebörſe. 
Nippen— | 
chenh hie. i i . . beute nachmittag 2:15 folgende Preiſe ver Ellen Sorenfen verlieh ihren 
Naditehend die heutigen Notierungen| Kind vl 
an der Getreidebörſe: er Schreien 


an bie Expeb'tion der „Abend» 
voit“, 225 Weit Waſhington 


2:15 nam. Hoch Niedrin Shluh) Hialmer, den fie am 10. November 
Mais Hafer Syeck Schmalxz Rippen NACH FLETCHER’S ‘ Strafe. x 


4 * Zchmala voraciern 1919 geheiratet hatte, fhon am. Ich- 
wa ee FEISCASTORIA a 18 2 2us0 ten Dage bes gleichen Monats, weil! 
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Abendpoit, Chicago, Montag, den 1. März 1920. 
ungefitaft zur Schau ftellt. So er 
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ĩ Dieſe Verkäufe für Dienstag 
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(Für die „Ubendpoft“.) Prararzrarararetafalalalele 


Bekanntmachune! 


Allen unjeren Kunden zur Nachricht, daß 
wir unjere Office von,828 N. Clark Straße 
nach 181 It. Sa Salle Straße verlegt haben. 
Mir machen darauf aufmerkfjam, da alle 
Waren, die wir für den Derfand nach Europa 
auf Sager haben, nur eriter Rlafje Qualität 
jind. Deriand von Sebensmitteln und Rlei- 
dern in jeder gewünfchten Quantität, unter 
voller Derjiherung nach allen Sändern der 
Welt, prompt und zuverläffig ausgeführt. 
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INCORPORATED. 
181 N. La Salle Str. Chicago, Ill. 
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M Helit Euren Berwandten 
und Freunden in Europa! 


Unſer Ausland-Department iſt in der Lage, Palete durch die Ras 
% feisRojt nadı Deutichland, Defterreih md allen anderen Ländern in 

„ Europa zu jchiden, zu unjeren gewöhnlichen mäfigen Rreijen, mit einem $ 
= nominellen Stoltenzuichlag für Bojtdienit. 
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Nur Fleiſch, das von der Ver. Staaten Regierung inſpigiert und 
gutgeheißen iſt, kann nach dem Ausland verſandt werden. Unſere Anlage 
iſt eine von der Ver. Staaten Regierung inſpigierte Anlage. 
Speck $ 10 Eid, Salami 
3.90 für 
6 Pfd. gekochtes 
PER 53.80 Gorned Berf für... 93.00 % 
. California $ 818 Piund reines ; 
Chinfen für 2.80 Schmalz in Büdhfe.. 52.90 
Die Paketpoit berechnet swölf Gents für das Pfund, Negiftrieren 
* 10c, insgefamt $1-42. — Spezielle Bejtellungen in Büchien berpadt. 
. Gebt uns Euren Auftrag m. wir werden für alle Einzelheiten forgen. 
: Arnold Bros. ı.. 
3 Haymarket 500 660 W. Randolph Str. 
Seite * et are RX 
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Wegen raſcher, gewiſſenhafter und 
koulanter Erledigung von 


beldauszahlungen 


nad) 


Deutichland 


schiffskarten -Agentur 
Geld jendungen 


— nd — 
Deutſchland, Geſterreich, 
nach ganz Angarn, Jugo⸗ 
ſlavien, Czechoſlovakia, 
Siebenbürgen, Bukowina 
Felegraphiſche Geldſendungen. 


Notariats = Kanzlei. 


Boftanfträge werden yünlilih andge 
Tührt, 


A. Schlesinger, 


644 North Avenu 


CHICAGO ILL. 
2. Blvor, erite Tür, 
Tel. Lincoln 359, 
Dfien jeden Abend Bbi8 9 Uhr und 
Sonntans bi8 mittag, 


und allen fonftinen Geldangelegen- 
heiten wie Ankauf von 


3% Dentihe Neihöanleide, 
Deutfche Staats und 
Städte-Anleihen 


wende man fich 


WOLLENBERGER & CO 


Bankgeschaeft 
105 LaSalk St., Ecke Monroe 
GUCACO 


| 
| 
an das alte deutiche Bankhaus 


fevy9*X 


— 
—I Schiffslarten 
Netdlendungen 


Deutſchland 
Billigſte Preiſe. 
Erbſchaften . Vollmahhten 


K. W. KEMPF 


allen Ländern der Welt 
Tel.: Main 4491. 120 N. Ya Ealle Etr, 


yrompt und unter voller Garantie. 
Offen 0—8. Conntans 9—12. 


Dentjihes Notariat. 
Schiffsfarten, 
Berlangt unjere Raten | 


Brieflihe Anfragen werden vrompt be- 
antivprtet. 


f012*% 


Auslands Abteilung. 


KR Beak & Gompany 


196 NR. Elart Strasse, 
Ede Lale Straße. 
Zelephon Franklin 3210. 


Senden Sie durch uns Ihre 


Diter: 
Geldjendungen 


TI TTTTTTTITTTTT ach Dentichland, Dentid-Defterreich, Cache: 
jlovatia, Ingojlavia, Ungarn, Roland 
Direkte Dampifer | Rumänien und — 


Danzig? Hamburg Sch iffstarten 


ame Schiffskarten ww ———— 


Wir kaufen und verkaufen: 


Notterdam Havre, Antwerpen Copenhagen, Trieſt Li b B d 
' Liberty Bonds 


Geldsendunsen | ]. V. ZINNER & (0. 


Liberty Bonds — Wedel auf 
Deutiche Bank in Berlin, 
Aue u * ——— ie — (Im Geſchäft ſeit 1008.) 
Ungarn, men, Polen, Galizien, Echmeia, E 
kuremburg. — Geldfendungen nah Mi II W. North Ave. Tel. Diverfet) 8287, 
Libau. Lithauen Efthonien, Aurland, 


J. S. LOWITZ, 


3 25 Sahre, 
203 ©. Dearborn Etr., Ele Adams. 
Offen 9 bi8 6: Eonntagd ton 10--12 borm. 
‚ ta10famobido* 


ab*z 


Tiien 9—8, Eonntagd 9—132, 
1605*% 


Verſonen, welche wunſchen nad 


Deutſchland 


ar. 8 
Liebes gaben l gehen. offerieren wir unſere Einrichtungen. 
UM Uen 
. 
© 


per Voityalet and Fradıt | Päſſe, Reiſe-Erlaubnis, 
a u. GEijenbahnbillette, 
| Hlefi 1 Werhjel auf Berliner Banken 
| 


ſchleſien). 

Perſönliche Vertretung in Hamburg. und alle notwendigen Dofumente zu belorgen, 
Alle Sorten Fett- und Sleifchivaren, fowie Gro- | die fie Initand fegen. mit einem Mlindeftinaß 
ceried Ia Qualität auf Lager.  Unfere Voll: | von Unbeauemlidfett und Beitwerluft au reifen 
mild in Bulverform findet glänzende MAncr- ) yu Belpredungen eingeladen, bei denen voll 

tennung. — Meat Inipeltor im Haufe, Händige Auslunft erteilt wird. 


- Griem h Meyer-Eigen Transatlantie Transportation Co., Ine. 


160 Nord La Salle Strasse 1646 LARRABEE STR. 
Zelephon: Main 1295 Zei. Diverien 2567. 
5. Tiie nördli don Nandolph Etr. Wir offerteren beutihe Bart 


u fe 
mobimifefon | prige, Breifen. mas fle 0m jez nie 


a einer wünf 
rt üibermweifen 


nad u e 
alte, Rumänien u. 
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5107 S. Aſhland Ave. Tel. Blod. 6670. 


& | anderen 


Ron der Warte am Rhein. 


Tas Vermögen Wilhelm II. — Abfdhaffung 
von Vorrehten, — Die Hehe gegen Ersz- 
berger, — Ein Mordverfun auf ihn. — 
Das nuylofe Notopfer, — Noch im Kriegs⸗ 
auftand, — Pie wertlofe Marl, — rs 
beit3einftellungen. — Belhämende Ver: 
fügungen, — Unfere Epitbuben, — Ka— 
nalifierung des Nedars, 


Hochheim bei Coblenz, 31. Jan. ’20. 

Mie im vorigen Jahre, fo ift aud; 
diesmal der Geburtstag des Kaifers, 
der 27. Januar, fpurlos ar uns 
borübergegangen. Kaifertreue Leute, 
es qaibt deren noch jehr viele, haben 
des verfloffenen Herrjchers im enge- 
ren Kreife oder allein mit mehmüti- 
gen Gefühlen gedacht, und fich mit jo 
ziemlich allen Deutichen gefreut, daß 
die nieberländifche Regierung, twie e3 
allgemein erwartet wurde, die Aus- 
lieferung Wilhelm II. glatt ver— 
weigerte. Inzwiſchen hat die Ver— 
mögensauseinanderfegung der preu= 
IBifchen Regierung mit dem Königs» 
|daufe ftattgefunden, und man muß 
zugeben, daß der Kaifer, der früher 
als König von Preußen ein Gehalt 
im Betrag von 20 Millionen Mark 
bezog, fehr bedeutendes Grundeigen- 
tum befigt und verfchievene Nub- 
niegungen aus ftaatlihen Domänen 
hatte, von ber neuen rebolutionären 
Regierung in fehr anftändiger Weije 
abgefunden wurde. Mie alle an 
deren Deutichen müffen der König 
und jein Haus jegt au Steuern be= 
zahlen und Zölle entrichten, mwenn 
fie Waren aus dem Ausland be- 
ziehen. Früher waren alle deutfchen 
Yürftenhäufer, auch die vielen nicht 
mehr regierenden Stanbeherren, bon 
allen Abgabeır befreit, und brauchten 
auch feine Bolt und Telegraphen- 
gebühren zu bezahlen. Diefe Vor: 
rechte find nun abgefgafft, und da 
die Herrihaften fich famtlih in 
guten Vermögensverhältniſſen befin— 
den, können ſie dieſen Verluſt 
ſchmerzlos ertragen. 

Als ſich der berüchtigte Kurt Eis— 
ner in München, und andere Kom— 
muniſtenführer in Sachſen und an— 
deren Staaten für eine Weile der 
Herrſchaft bemächtigt hatten, war es 
ihre erſte Amtshandlung, gegen die 
flüchtigen Landesherren Steckbriefe 
zu erlaſſen und ihr Vermögen zu be— 
ſchlagnahmen. Nachdem aber über— 
all die Koalitionsregierungen, von 
den Mehrheitsſozialiſten und bürger— 
lichen Parteien gebildet, wieder ans 
Staatsruder gelangt ſind, ſind die 
Gewaltmaßregeln der Spartakiſten 
außer Kraft geſetzt worden, und die 
ehemaligen Herrſcher und ihre Fa— 
milien bleiben unbehelligt. Zur Zeit 
ſind die Deutſchen, die Vermögen be— 
ſitzen, ſehr erregt darüber, daß die 
neuen Steuern ſie ganz gewaltig zur 
Ader laſſen werden. Erzberger, der 
Reichsfinanzminiſter, wird als Sün— 
denbock für dieſe Abgaben verant— 
wortlich gemacht, und es geſchah dies 
in den Zeitungen und Verſammlun⸗ 
gen der konſervativen und national— 
liberalen Parteien in einer ſo gehäſ— 
ſigen Weiſe, daß es nicht verwunder⸗ 
lich iſt, wenn ſchließlich von einem 
auf dieſe Weiſe verhetzten Jüngling 
ein Mordverſuch gegen den verhaß— 
ten Miniſter gemacht wurde. Erz— 
berger iſt ſelbſtredend nicht allein 
für die Raubſteuern verantworilich, 
ſondern mit ihm die ganze Reichs— 
regierung und die Mehrheitsparteien, 
die ſolche Steuern gebilligt und in 
Kraft geſetzt haben. Ein Miniſter 
Schulze, Müller oder Lehmann hätte 
an Erzbergers Stelle nicht anders 
handeln können, oder hätte zurück— 
treten müſſen. Der ehemalige ſchwä— 
biſche Volksſchullehrer hatte den 
Mut, den mit ſeiner Geſchäftsfüh— 
rung unzufriedenen Parteien mit der 
ihm eigentümlichen Hartnäckigkeit zu 
trotzen, und nun liegt er mit einer 
ſchweren Schußwunde darnieder, die 
ihm der ehemalige Fähnrich v. 
Hirſchfeld meuchlings beibrachte. — 


Die Markwährung iſt in den letz— 
ten Togen ſo weit geſunken, daß das 
Ausland dem deutſchen Volk nichts 
mehr pumpt, es müßte denn gegen 
gute Pfänder oder Lieferung von 
Waren ſein, in erſter Reihe Koſh— 
len. Da die Bergleute aber ab— 
wechſelnd ſtreiken, oder, wenn ſie ſich 
zur Arbeit bequemen, nur ſehr ge— 
ringe Werte ſchaffen und ein Teil 
davon an Frankreich geliefert werden 
muß, ſo haben wir ſelbſt nicht ge— 
nügend Kohlen für den eigenen Be— 
darf, und können daher nichts an 
das Ausland verkaufen. 

Die Eiſenbähner haben ſogar die 
Arbeit eingeſtellt, während bie 
Zransport⸗ der Kriegsgefangenen 
aus Frankreich ſtattfinden ſollten. 
Der Verkehrsminiſter ließ nun die 
meiſten Werkſtätten ſchließen, und 
nimmt nur noch ſolche Leute wieder 
an ‚die ſich ſchriftlich verpflichten, zu 
den von der Behörde feſtgeſetzten Be— 
dingungen zu arbeiten. Darüber er: 
hoben die Spartaliſten ein wildes 
Geſchrei, aber ſie können nichts da— 
gegen unternehmen, da alle Arbeiter— 
ſtellen militäriſch beſetzt ſind. Wie 
ich erfahre, ſoll bei den Reichswehr— 
truppen endlich ein beſſeres Ver— 
ſtänndnis für die Not des Volkes er— 
wachen, und daß ſie für die ihnen 
gezahlte hohe Löhnung und gute Ver— 
pflegung ettwaß leiften müffen. — 

* 


Der franzöſiſche Journaliſt Boune— 
Fr fchrieb, nachdem er verfchiebenen 
ı Theateraufführungen in Berlin: bei- 
mein! hatte, an eine Parifer Zei: 
tung: „Da8 deutfche Volt ift ohne 

Moral, ohne Zucht, Glauben und 

| &efeh: es ift wie ein Sterbender, der 

ſich im Rote wälzt.“ 

Ganz ſo ſchlimm iſt es nicht; denn 
die Berliner ſind nicht das deut— 
ſche Volk, wenn auch leider in vielen 

deutſchen Städten das 

Laſter ſich in den Theatern, Kinos 


ließ der engliſche Kommandant in S 


“The Store of “Io-day and To morrou | 


THE FAIR 


Solingen, der befannten Fabritftabt, 
neulich eine Verfügung bes Inhalts: 
„Das Verkaufen oder Verteilen von 
unmoralifden Bildern, Poftlarten 
und Literatur an britifche oder al- 
liierte Truppen iſt verboten. Zu— 
widerhandlungen werden ſchwer be— 
trat.“ 

Ein ähnliches Verbot erließ ber 
fommandierende amerikaniſche Ge— 
neral in Coblenz, das auch für 
die bürgerliche Bevölkerung Geltung 


> 


Gegen die Schieber und Wucherer |! 
We die Behörden endlich ſchärfer 
|vor, aber gegen Einbrecher und Diebe |! 
find fie fogar im befeßten Gebiet |i 


noch ziemlich ohnmächtig. Ich führe 
bier einige Falle auß unferer Nad- 


barjchaft an, die zeigen, wie frech uir= } 


jere Verbrecher zu Werte gehen, und 
nur in ben jeltenften Fällen ermittelt 
werben. In der Nähe des Eifelortes 
Virneburgq wurde fürzlich eine ganze 
Schafberde geftohlen, in Eoblenz ge= 
fiern nachmittag von der Haustüre 
einer Bolizeiftation ein Hundert 
Sabre altes Zunftvolles Schloß ge= 
ftohlen, und in Höchft a. Main ftellte 
ein Arbeiter der Eifenbahn einen 
Zug zufammen, belud ihn mit feinen 
Kollegen mit geitohlenen Sachen und 
fertigte ihn nah einer Nachbar 
ftation ab, mo feine Genofjen den 
Zug entlubden und diefen wieder nad) 
Höchft zurüdfandten. Nur in diefem 
leßteren Falle gelang es, den Haupt= 
dieb zu erwiſchen. — 


Nach dem Beiſpiel der Franzoſen, 
die den Rhein und die Obermoſel 
durch Kanalbauten und Elektrizi— 
tätswerke ausbeuten, wozu die in 
Frage kommenden deutſchen Regie— 


rungen fich früher nicht entfchließen |! 


fonnten, hat die badifche Reichäregie- 
rung einen Plan zur Kanalifierung 
des Nedars ala MWaflerftraße und 
| Kraftquelle vorgelegt, der demnädhit 
Idie deutfche Nationalverfammlung 
beichäftigen wird. Diefer neue Ver- 
fehrsweg würde dann durch die 
Strede Mannheim = Stuttgart = Plo- 
hingen erweitert werben und einen 
Erjaß bieten für den der beutfchen 
Verfügung verloren gegangenen 
Dberrhein Mannheim=Bajel, den die 
Yranzofen ausbeuten. Die Sonder= 
intereffen der deutjchen Bundes— 
ftaaten verhinderten ftet3 die mwichtig- 


ten Flußausnußungen; e3 blieb bei] 


„Erhebungen“, ınd fchließlich fom= 
men die Feinde und nupen die deut- 
Ichen Gewäffer und vieles andere für 
ihre Zmede aus. 

Für die Lefer, die ihren beutfchen 
Freunden im Bejehungsgebiet Geld 
oder Lebensmittel fenden wollen, die 
Mitteilung, daß die American Ers 
preß Co. in Eoblenz eine Nie- 


berlaffung gegründet bat, die Senzs |! 
Sie zahlt Geld |: 


dungen übermittelt. 
in Dollar? aus, da die beutfche 
Mark im Ausland feinen Wert mehr 
bat. Aug. Bödlin 


— — pe —n— 
Verlangen Lohnerhöhung. 


Angeitellte der American Railway Gr: 
prei ftellen ihre Forderungen, 

Die Fuhrleute, 

‚und andere Angeftellte der American 

Railmayp Erpreß Co., 4400 an ber 

3,chl, haben heute dem Vizepräfiben- 

ten der Gefellihaft, Emory Sted- 


man, eine Forderung auf Lohnerho= |! 


hung von $35 den Monat unterbrei- 
j tet. Dem Beifpiel mird, 
i beißt, in anderen Städten, wie To— 
ledo, Dmaba und Kanfaz City, ge= 
folgt werben. 

Das Vorgehen foll nicht das Re 
fı.ltat eine3 formellen Befchluffes der 
„Brotherhood of NRailmay and 
Eteamfhip Elerf3, Erpreß and Sta— 
Ition &mployes*“, jonbern vielmehr 
Iinformeller Art fein, um eine Kon 
furrenzverbindung, die angeblich von 
der Gefellichaft ins Leben gerufen 
wurde, aus dem Felde zu Jchlagen, 

Der Plan wurde am Freitag in 
einer geheimen Verfammlung ent= 
morfen. Robert Shepherd, General- 
vorſitzender der Weſtern Lakes Ex⸗ 
preß Diviſion des Internationalen 
Verbandes, erklärte, daß 85 Prozent 
der Verbandsmitglieder einen Lohn 
von nur 8107.50 bis 8119 den Mo— 
nat beziehen, und daß die Fuhrleute 
und Kraftwagenlenker um nichts beſ— 
ſer geſtellt ſeien. 


— — — — — 


Aus Texas zurückgebracht. 


Frau Jennie H. Strong ſtellt jede 
Schuld entſchieden in Abrede. 


Von El Paſo wurde geſtern Frau 
Jennie H. Strong, Nr. 1013 Nord 
State Str., „ie Präſidentin der 
La Cobriza Mining Co., einer Fir— 
ma, die angeblich ein auf 810,000, 
000 bewertetes Kupferbergwerk in 
Sonora, Mexiko, betreibt, unter po— 
lizeilicher Bewachung hierher zurüd- 
gebracht. Sie wird hier von Aktio— 
nären der Firma det Schwindelei 
beſchaldigt. Nachdem eine Bürgſchaft 
von 82000 für ſie geſtellt worden 
war, wurde ſie aus der Haft ent— 
laſſen. Sie ſtellt jede Schuld in 
Abrede. 


— Scharfblick. — „Möchteſt du 
nicht die junge Wittib dort drüben er⸗ 
löſen?“ — „Sie ift VTDoch noch iin 
Trauerjahr — nicht?“ — „Ja — 
aher ſie trauert ſcho mehr um ben, 
der nicht kommen will, als um den, 
der geſtorben iſt!“ 


| ge 


EI —— 
CASTORIA 
Für Säuglinge und Kinder 
In GEBRAUCH SEITMEHRAÄLS JO JAHREN 


Immer mitder 
Unte 


Kraftwagenlenter |! 


wie ei 


Doughnuts 


Gemacht während Ihr darauf wartet, 
mit der neuen automatischen 
Doughnut Maſchine 


Wir haben Zeit und Geld für Experimente 
zum Herſtellen von Doughnuts bermandt, 
Wir ſind —— wir haben ietzt 
die feinſten und beſten Doughnuts, die in 


Chicago gemacht werden. 35 


Kommt und ſeht ſie 
uns machen. — Drei 
Siebenter Floor 


Dougabnuts und eine 
Taffe Kaffee für 15c. — 
Doughnuts, Dutzend.... 


Established 1873 by E.J.Lehmann 


State, Adams and Dearborn Streets 


argain Basement 
Sährlicher Derkauf von Georgette Bluſen 


Bargain Baſemen 


866, 57, $S und $9 Werte, zu 


een 
PR DEnE Dir! 


Kimono Aermel 
Set⸗in Aermel 
Kurze Aermel 
Lange Aermel 
Viereckige oder 
ſpitze Halsfaſſ. 
Mit oder ohne 
Kragen 


Navy, Dawn und 
Copenhagenblan, 
Braun, Orchid, 
Roſe, Fleiſchfarb., 
Maize, Bisque, 
Schwarz 


Mit ſeiner Stickerei aus Seide oder Wolle, ſeinem Perlen- oder 
Spitzenbeſatz, alles in wunderhübſchen Muſtern, iſt dieſes Sor— 


timent eine „Goldmine“ von 


guten Werten. 


Ein rieſiger Verkauf von auffallenden Werten. Wir haben beträdht- 
liche Zeit darauf verwendet, Die große Gelegenheit für Euch vorzuberei- 


ten, ımd als Refultat haben twir ein jehr vollftändiges Größenſortiment 
von 36 bis 46 und eine beſchränkte Anzahl Extragrößen. 


Wir raten zu frühzeitiger Auswahl. 


AUngarnierte und fertiae Hüte 


Bargain Bajement 


4,800 von denjelben Werte bis $5, zu 


Kleine Hüte 
Mittlere Hüte 
Große Hüte 
Hüte für ältere 
Damen 
Miſſeshüte 
Kinderhüte 


Schwarz, Braun, Marineblau 
und alle beliebten Farben. 


Zu Beginn der Frühjahrſaiſon 


— 
Did 


Chin =» Chins 
Sailor3 
Turbang 
Side⸗Rolls 
Muſhrooms 
Off⸗the⸗Face 
Faſſons 


Milans, 3-End Japs, Pipings, 
Milan Hemps, Glanzſtroh. 


offerieren wir neue Hüte für jede 


Dame und jedes junge Mädchen zu einem außerordentlich niedrigen 


Preis. Die fertigen Hüte find m 


it feinen Grosgrainbäandern ımd 


Schleifen garniert. Eine große Auswahl von hübfchen, geichmad- 


vollen Falion®. 


Wir garnieren 


Dantelettes für Damen 


Bargain Baſement | 
Pantelettes für Damen, aus guter Oualität Sa- 
teen und feinem Baumtolltaffeta, gut gemacht 2.59 | 
dopp. Ehirring, Anöchellänge, $2.98 Wert | 
Cover⸗all Schürzen, aus gu-) Baumwolle gerippte gefließte | 
tem ®Bercale, helle und dunkle Union Euits für Damen; nie- 
Karben, gemujtert u. einfach, drig. Hals, kurzelermel; hoher 
mit Gürtel und Tafche, piped | Salz, lange Wermel, u. ärmel- 
Rand; Gröken 38 biz 1 4 '(08; gebroch. Größ., 1 39 
44, zu :$1.89 Wert, zu.... . | 
98c | 


Flannelette Unterröde für Damen, extra fchiwere 
Qualität, in rofa und blauen Streifen, zu 
p 
specials oben 
2 
Ausgewähltes 


= 


Rorterhonfe! Sirloin Steaks, | 
Steaks, Pfund, Pfund, Beef, Pfund 


20c , 20e | 18c 


Ni Roaſt of! 


en 
ı 143c | 6c., 206 ı 


Siebenter dloor 


Hüte koſtenfrei. 


ingham Gardinen 


Bargain Baſement 
Werte bis 84.95, zu 83.69 das Paar 


Pr Ein fpezieller Ankauf, etwa 300 Paar Notingham 
a Spibengardinen, prächtige Qualität, jchöne Auswahl 


VNott 


— 


a— 


SE von VNuſtern; ſowie Allover Net Gardinen, auf bei⸗ 


Rden Seiten und unten gezackt; in weiß, 
Welfenbeinfarbig und egyptianfarbig; — 


Werte bis $4.95; Dienstag, Paar.... 


49c Filet Drapery Net, 36 Zoll breit: Hrüchtiges 


$ Sortiment von Muftern; weiß, elfenbein- 36€ 


und eghptianfarbig; Dienstag, folange die 
Ace 2 
tür Dienstag | 


Partie vorhält, die Nard 


isch zu Preifen um Euch Geld zu ſparen 


— 
x * 

x Bari. 

* 7 
5 — 
1.7 


Club Steatd — |! Round 
Piund, ‘ Biund, 


19c . 


of Sbhanks of Beef, 
| Biund, 


Eu 


Pe 
F 
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werten Geldanlage madt 
Ceſet die Sonntagpoſt“. — * en und an anderen 
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